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Dreißig eutſhe Aeropn — —* 


Jetzt 180,000 gefangen! 


Und über 1500 italieniſche Geſcute 
verloren. 


60,000 abgeſchnitten! 


Geliefert von der Aſſozileten Vrefſe“ 
Berlin, 1. Nov. (lleber 
tier meldet heute Nadrmittag: 
Die diterreidyiich-dentichen Streitkräfte, welche in Ntalien eindran- 
aen, haben die Zahl ihrer Gefangenen auf über 160,000 vermehrt, und 
die Zahl der erbeutrten Geidrüße auf 1500! 
Der amtliche Bericdrt ingt des Näheren nod: 
„Die dentiche 14. Armee gewann geitern einen weiteren gro— 
Sieg. 
„Teile der ſich zurückziehenden italieniſchen Streitkräfte ſetzten ſich 
am Tagliamentofluß zur Wehre. Die Brückenkopfſtellungen 
zu Dimenano und Codripo wurden von den Deutſchen genommen. 
Die Oeſterreich-Deutſchen durchdrangen die Nachhutſtellungen der 
Italiener öſtlich vom unteren Tagliamento, wo ſie 60,000 Italiener ab— 
ihnitten und gefangen nahmen.“ 


Berlin, 1. Nov. (Meber London.) Das Grohe 
dete neitern Abend von der italieniidien Front: 


„Erfolgreiche Getedite auf der Taaliamento-Ebene. 
italteniihen Gefangenen iit auf über 120,000 geitienen. 
erbeuteten Geihüte beträgt 1000.” 

Sonden, 1. Nov. ebt haben die \taliener ihon etiwa 1000 Qua⸗ 
dratmeilen Gebiet an die Deiterreiher und Dentihen verloren! Auch 
wird hier bejtätigt, daß über 120,000 Xtaliener gefangen genommten 
wurden, und über 1000 Geihüse verloren gingen. 

Dennod verjichert das italienische Cherfommande, dah' es imitande 
fei, alle bisheriaen Grfolge des Feindes wieder znnidite zu machen. 

Italieniihes Armechanptguartier, 1. Nov. Beridten aus dem 
Ganptanartier des italienifdien Cherbefchlshnbers General Cadorna zu— 
folge find die italienifchen Truppen wieder vollftändig in Orbnung ge 
bradjt worden. Sie halten dem Keinde in einer Entfernung von 7 Meilen 
weitlih von Mdine Stand. 

Rom, 1. Nov, Das italienische Ariegdaınt meldete geitern Abend: 

„Zu veridiedenen Gefechten fam es geitern auf den Hügeln von St. 
Daniele de ruilt, entlang dem Hedrafanal, bei Paltan Schtiabonesco 
und bei Pozzuolo del Krauili. 

„sufolge des tapferen Verhaltens unterer Dedungseinheiten und 
der Ravallerie war 08 den anderen Truppen geitattet, die Vewegung in 
der Richtung der neuen Stellungen tortzufegen.“ 

(St. Daniele im Friaul liegt annähernd 20 Htlometer nordmweitlich 
von Udine und nur etwa fehs Kilometer öjtlidh des Tagliamento, an dem 
die Ntaliener itarfen Mideritand leiften mollen.) 


Waffington, D. E., 1. Nov. Nabelmeldungen, die bier eintrafen, 
jagen, da in der nrofen Schlacht auf der Bainfizza-Hodrebene 30,000 
deutiche Soldaten gefallen feien. 


Don weftlihen Rriessihauplägßen. 


Berlin, 1. Nov. (Ueber London.) Ron weftlihen Schaupläßen be- 
richtete das Grobe Sauptauartier geftern Mbend noch des Näheren: 

„Armeefront Kronprinz Rupprecht von Bayern: An der mittelflan— 
drtihen Schlahtfront fam e8 geitern zu verzweifelten Ränmwfen. Dem 
Irommelfeuer, das jih am Morgen über die ganze ront vom Houtholit- 
wald bis zum Mpern-GCominesfanal ausdehnte, folgten tagsüber jtarfe | 
britiihe Angriffe ziwifchen den Eifenbahnen, die von NRouler3 über Zange: 
mard und Zonnebefe nad Mpern führen. 

„Die Wucht des feindliden Stobes richtete jid) gegen die Ortichait !, 
Basiche ıdaele, die zeitweilig verloren ging. Burd) einen Fräftigen An- 
griff unferer fturmerprobten NRegintenter und unteritügt von Fonzentri- 
ihem Artilleriefeuer wurde die Ortichaft zuriiderobert. Ste wurde ganz 
li behauptet gegen fpätere Mnariffe der Priten, die bi8 zum Anbrud; der 
Turmfelbeit zu bartnädigen Kämpfer führten. 

„Unſere auf den lanten der Ortichaft kämpfende Infanterie und 
unſere ſchlachterprobten Maſchinengeſchütz-Scharfſchützen wieſen in den 
verwüſteten, moraſtigen Kraterfeldern mit unerſchütterlicher Ausdauer 
die tagsüber vielmals wiederholten feindlichen Angriffe erfolgreich zurück 
und nahmen dem Feinde das verlorene Gebiet in mächtigen Gegenſtößen 
wieder ab.“ 

Berlin, 1. Rı 
Nahmittagsberichts 
übermittelt: 

Außer ihren nordöſtlich von 
verſuchten die Briten, auf beiden 


und den „United Brei Affociations",) 


London. 


hen 


Hanptauartier mel- 


Die Zahl der 
Die Zahl der 


Nov. (leber Yondon.) 


Des 


Der folgende Teil des geitrigen 
deutichen Rrieashbauptanartiers mmırde veripätet 


Npern unternommenen Saudtangriffen 
Seiten der MeninMpern Straße gegen 
Cheluvelt vorzudringen. Dank unſerem vortrefflichen MArtilleriefeuer 
gelang es nur einigen ſchwachen Abteilungen des Feindes, etwas vor— 
wärts zu kommen, und auch ſie wurden durch unſer Infanterie- und Ma— 
chinengeſchützfeuer asien Infolge des tadelloien Zırlanmen- 
wirfens aller Maftengattungen nnferer vierten Armee erzielten wir neue 
Erfolge, und die Ariten erlitten wieder, obne etwas zu gewinnen, jchivere 
blutige Berlufte. 

Armee des deutidhen Kronprinzen: An Otje-Misne Kanal und auf! 
den Söhen vor dein Damenhocdiveg wırrde der Mrtilleriefampt geitern 
bedeutend ſtärker, doch die franzöſiſche Infanterie blieb untätig. Auf 
dem öſtlichen Ufer der Maas vereitelte unſer wirkſames Artilleriefeuer 
beim Shanme Wäldchen von vornherein vorbereitete franzöfiidhe Infan- 


terteanigritte, 
Nach franzöſiſcher Meldung. 


Paris, 1. Nov. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete am Nachmiitag: 

Franzöſiſche Streifzughartien drangen verwichene Nacht an meh— 
reren Punkten in die deutſchen Linien ein, 

»Ein deutſcher Angriff nordweitlich 
ſchlagen.“ 

Bari, 1, 
Abend: 

„Nördlich der 
tilleriefänwpren. 

Die von uns im Lauf unferer Offenjive vom bis zum 27. Of 
inber "eingebradite Gefangenenzahl belief fth auf 12,157, darunter 237 
Offiziere. Die Gefüge zählten 180, 

„Rechts der Maas verfuchten die De utſchen heute früh, auf unſere 
Stellungen im Abichnitt von Beaummont einen Angriff zu unternehmen, | 
der abgeichlagen wurde. Zwilhen Maas und Bezonvau während de3" 
Nachmittags jehr heitiges Vombarbement.“ 


Briten nehmen Paläftinajtädtchen. 


Yondon, 1. Nov. Amtlich wird befannt gegeben, dab die Stadt 
Beerſcheba, in Palt {don den Briten genommen — it. 


7} 


von Reims wurde zuritdge- 


Nov, Da: franzöfiihe Kriegsamt berichtete geitern 


Aisne kam es 


ID 


„u, 


oi 


. 
7 ine 


—— —— wer ſich ewig bindet.“ 


2 | 

Das deutihe Nrienshauptquar- | | 883 für 100 3 
bezahlen, wornit Diele jich jedoch 

zufri 
bisherigen Preis 


.„Ein Brief von George! Ich wünſchte, 
ich wäre auch Ehemann und hätte ſo 
ein reizendes Frauchen wie er!“ 


2. Georges Brief, erſte Seite: „Je— 
der Ehemannſeufztunter 
derLaſtderLebenskoſten!“ 


[3. Zweite Seite: 
einmel eine 
hätte!“ 


„Denn ic) 


richige 


doch 


| 

! 

| 
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| Naht 
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f. Dritte Seite: „Bon allen Seiten 


fommen Rechnungen, Rechnungen, 
Rechnungen — —“ | 


— 


—— — — 
— MRy)asin 


d.Xierte Seite: der 


iſt ——— 


Aber dumm 


Eheſtand 6. „Der arme George; 
iſt er immer geweſen.“ 


ı 


Auch „Sinland” torpedirt! Die Dreicentes: 


Dem amerifaniichen lottendeparte- | 


‘auf 83.71 binauffchrauben 


erhalten, 


Dasſelbe geſchah mit 
von der Borden Co. 


bot von $3.21. Die Farmer find alfo präjidenten Grafen v. Hertling. das Amt angeiragen worden ift. 
— entſchloſſen, es von Neuem 


E zinigung erzielt 


ſchen. 


29. Jahrgang. — Nr. 260. 


Bier ein —R 7 


Farmer weigern ſich entſchieden, 
Milch zu 83.00 zu verkaunfen. 
Die Befürchtung, daß es zwiſchen 

den Milchhändlern und den Milch— 

produzenten wegen des dieſen zu zah— 
lenden Preiſes wieder zu einem hefti— 
gen Kampfe kommen werde, ſcheint 
ſich verwirtlichen zu wollen. Wie an 
anoerer Stelle diefes Blattes qemel- 
det wird, beabfichtigen die Hänbler | 
den vom Publikum zu zahlenden 

Preis auf 12 Cents das Quert bher- 

abzulegen, wollen aber den Farmern 

nicht mebr als $3 für 100 Pfund 
nicht 

Sie mollen ihren‘ 

von $3.42 ſogar 


Sn J ihn an: 
geblic als Kanzler nicht. 


Berhandlungen Danern jort. 


„Mfoziirten Preffe” und deh „United Breb Afloctations”.) 
Kopenhagen, 1. Nov. (Meber London.) Nah weiteren Verliner 
Meldungen hat Graf dv. Hertling, der bairijhe Mintiterpräfident, Das 
‚Neichsfanzleramt doc nodı nit angenommen. Seine Veiprediungen 
Fur mit Neicdhetansführern dauern fort. Allem Anſchein nach hat er Sawie 
tlären, daß fie, wenn fie diefen nicht rigfeit, eine arbeitsfähige Mehrheit im Reichstag zujammenzufttegen, 
die Milch lieber am die!tvo vericdhiedene Führer jtarf gegen ihn jind. 

Schweine verfüttern werden. In Seine Haltung geaenüber der Parlamentsreform jowie gegenüber 


einer heute ihnen adgebaltenen | ge, Friedensrefolntion des Heihstanes follen feine Stellung zu einer 
Berfammlung wielen fie, ra8 Ange- 
verwickelten geſtalten. 


bot von 83 ohne Weiteres zurück. | 
einem barauf | Berlin, 1. Nov. Gs wird jest amtlich befannt gemadit, dak Dr. 
gemachten Ange: | Michaelis als Reichsfanzler zurüdgetreten, nud dem bairifchen Minifter- 
Graf 
‘ 8 je 
auf char Mtaliuuebe: ulm: zu)? Hertling unterhandelt jeßt mit den Führern der Neicdhötagsparteien 


'Taffen, ſodaß alfo ein neuer Mild: Den „Berliner Tageblatt“ zufolge follen die Vertreter der. Radi- 


krieg bevorſteht. Schon heute war es kalen und Sozialiften dem Grafen v. Sertling offen erflärt haben, dab 
ſchwer, Milch zu erhalten, und wenn | er ihrer Anficht nad) ungeeignet fei. 

‚nicht noch im Laufe des Tages eine) 

wird, fo dürfte Sonden, 1. Rov. 
morgen in der ganzen Stadt ein fehr | don Famen, befagen, 
empfindliche rt Mangel deran herr: 


(Seliefert bon der 


eden «geben. 


nn 
son 


Sonderdepeichen, die über Amjterdam much Lon- 
Graf v. Hertling, weldem Kaifer Wilhelm das 
Neichskauzleramt angetragen hätte, ſei von den Reichstagsmehrheitsfüh— 
rern als Kanzler abgelehnt worden, und dies ſei ein Sieg des Parlamen- 
tarismus über den Kaiſer. 

Doch iſt hinznzufügen, daß dieſe Depeſchen ſchon abgeſandt wurden, 
ehe die drahtloſe amtliche Verkündung kam, daß der Kaiſer das Amt dem 


Briefgebühr. 


Waſhington, D. C., 1. Nov. Wajhingten, D. C., 1. Nov. Mit dem Inkrafttreten des neuen bisherigen bairiſchen Miniſterpräſidenten angeboten habe, und dieſer ſich 
ment Wird gemeldet: i  Dreicents-Briefportos, am morgigen Tage, hat die Boftverwaltung alle ‚jet mit Reihötansführern berate. 
Der amerifaniihe Transportdaunpfer „sinland“ wurde Fürzlid) | PBojtmeiiter angewielen, Briefe, weldie ungenügend franfirt jind, an die | 


in der Nachbarichaft von Pinon zu Ar⸗ 


torpedirt, als er auf der Rückkehr nach den Ver. Staaten war. Doch war 
er imſtande, unter eigenem Dampf nach einem ausländiſchen Hafen zu⸗ Abſender zurückzuſchichen, falls dieſe 
rückzukehren. 

„Finland“ iſt einer der größten Dampfer, welche die amerika⸗ 
niſche Flagge führen. Er hat 12,806 Tonnen Gehalt. | fehlende Porto Folfeftirt wird. 

Ein Mtlantifcher Hafen, t. Nov. Ein Weberlebender, weldper hier | 
eintraf, teilte mit. daß ctır deutihes Tauchboot “am 14, Oftober vor 
Queenstown den britiſchen Dampfer „Eaſt Wales“ rc Tonnen) tor- | 
vedirte und verſenkte. 

Der Ueberlebende ſagt weiter eins von zwei U-Boote, welche an 
dem Angriff teilnahmen, habe die offenen Rettungs boote beſchoſſen, 
141 Mann von der Beſatzung ſeien umgekommen, und 5 Andere ſeien ver— heben. 
wundet worden. 

London, 1. Nov. Laut Wochenbericht der britiſchen Admiralität lichen Mangel in den Ver. 
wurden in der verfloſſenen Woche 14 britiſche Handelsichigfe von je über am meilten braucht. 

1600 Tonnen Gehalt durd; Minen oder Tauchboote verſenkt, ferner | Staatsfefretür Lanfing 
t Tampfer von je weniger ald 1600 Tonnen, jedod) feine Fiſchfahrzeuge. ter in Waſhington, hielten im & 


Waſhington, Nov. 


Staaten 


Lauf 


Der Bericht hat gegenüber dem der Vorwoche, in der 18 große und ab, bei der die militäriſche und politiſche Lage in Italien ſowie die Hilfen 


7 kleinere britiſche Schiffe verloren gingen, eine beträchtliche Adnahme die Amerika leiften wird eingehend 
—— 


Rom, 1. Nov. In der jüngſiverfloſſenen Woche gingen zwei italic- 
nifhe Dampfer von je über 1500 Tommen, fowie ein fleinerer 
und ein Segelihiff Durch Tauchboote verloren. 

Ein italtenticher Dampfer wurde erfolglos 
angegriffen. 


Schon wieder Luftangriff auf England. | 


London, 1. Nov. Harmlos tjt der neueite Fliegerangriff dod; nidit 
‚bgegangen: Yord fyrend; meldet amtlich bis jest 8 Getütete und 21 Ver- ger, fand bei einem Schauftellungs- | 
|wundete. Der Sadjidraden, weninftens an Ariegs- und Flottenanlagen, | lug zu Rocht Shitoto den Tod. | 
var inden nicht arof. | 
Eine große Zahl britiſcher Flugmaſchinen ſtieg auf; ſie alle kehrten 
wohlbehalten zurück. peſche aus Budapeſt, Ungarn, mel— 
Yondon, 1. Nov. Ungefähr 30 Aeroplane, in ſieben Gruppen, nah— det: | 
men an dem deutſchen Luftitreifzug don vergangener Nacht teil, und drei) Das Grab der ruſſiſchen Groß— 
— drangen in das Herz von London. 


von einem 


rauchboot Acleine Kriegsdepeſchen. 


Flieger ſtürzt den Tod. 
Tokio, Japan, Nov. Frank! 
‚Champion, ein —— Flie⸗ 


Grab der Großfürſtin beraubt. | 
Amfterdam, 1. Nov. ine Der) 


fürſtin Alexandra Pawlowna wurde 
Die Verluſte nud der Schaden waren aber, ſoweit bekannt, une | aufgebrochen und die Juwelen an der 
dann Leiche wurden geraubt. Wuch bie! 
—— Kapelle. welche das Grab enthält, 
4 digen |wurde ausgeplündert. | 
wo iqung, uber den Diefe Gropfürftin war die erfte 


Gemahlin de3 Erzherzogs Joſeph 
„Die dentichen Trliener nüsten das wolfige Wetter aus, um irgend! Palladins von — — fr | 


welche entiheidende Kämpfe zu vermeiden.“ | PER = 


London, 1. Nov. Von feindlichen liegerabteilungen wurden geiterit | Member of the Associated © 
wiederholt energiihe Angriffe auf Zondon , ımternommen. Die erſte J0—0 ress 
Gruppe überflog die Kent'ſche Küſte ungefähr um 1040 Abends und hielt — * 22 hg iS ex-| 
dann eine Zeitlang die Ridtung anf Vondon cin, drehte danıı aber ab nn —— = dia * 
und flog oſiwärts, wobei die Füeger verſchiedene Plätze nahe der Küfte — a ispatches | 
bombardirten. mgteifchen flogen zwei andere Gruppen entlang des |dited in this paper pe T 
ſüdlichen Ufers der Themſe auf London zu. Der Himmer war ſehr ber | local news vs publihen — ER 
wölkt, wodurch unfererjeits die Beobachtung der feindlichen Veroplare | — - 
erichtvert wurde, troßdent wurden jie oberhalb der fidöttlihen Ausläufer u 
IYondons etwa um 11:50 Abends durch das Feuer unſerer Abwehr— ee 
aefhüge auseinandergetrieben. Tie vierte Gruppe Fehrte wieder zurüd, Die nächte Ausgabe der 
als ste fi auf den halben Wege zwifdhen der Kiüjte und London befand. 


* ſechſste Gruppe überflog die Eſſer-Küſte etwa um 12:15 | Sonnla all“ 
n 101 


Morgens | 

und wandte fi dann nad Yondon oberhalb des nördlichen 1lfers der, 

| Themje. Mehrere der feindlichen Fzlieger wurden zuricdgetrieben, einem | 

oder mehreren alütdte es jedoch, bis zum ſüdöſtlichen London zu — 

enthält neben zahlreichen ande 
ren unterhaltſamen, belehrenden 
und feſſelnden Aufſätzen, Erzäh— | 
lungen, Romanen, Novellen und 


\umd Bomben abzıiverfen. 
London, 1. Nov. Ein britiichzamthcer Bericht von beute in alter, 

1% Sılnioresfen einen Artikel Dr. 

er über 


| srübe jagt: | 
‚205 indijhe Saltenwejen‘, $ 


| Flugzeuge kreuzten in der letzien Nacht zwiſchen 10:45 und 11:30 

A bends in Relais die firdöftliche Kite ımd nahmen Kurs auf Yondon. | 
der sicher ‚allgemeines Intereſſe | 
erregen wird. Es iſt ſchon un— 


| 
|Te er lleberfall it im Gange.“ | 
| Britifche Klieger gegen Belgien. 
endlidy viel iiber dieies Thema | 
geichrieben worden; aber nie} 
| 


Kar Trend; meldet, alö Befehlshaber der Heint- 
Luftangriff von verflojjener Nacht bis jest nur 


| 


Sondon, 1. Nov. Die britifde Mdmiralität berichtete, daß brittiche 

| Xeroplane gejtern Abend, die Luftichiffhalle bei Sparappelhioef bombar- | 

«Dirt hätten, dody jet das Ergebnit, da der Simmel bewölft war, jchrver zu) 

|keobadhten gewefen. Außerdem wurden aud; andere Aufflärungsfahrten !$ mand ift vielleicht beffer dazu 

unternommen, mwober ein feindlicher Neroplan in beihädiatem Zustande |$ berufen als der Verfaiier diefes 

zum NMiedergehen gezwungen wurde, während die umirigen färmmtlidh ;$ Auflages, deifen Wiege in Indien 
ſtand. 

Zu beſtellen in der Geſchäfts— 

ſtelle der Abendpoit, 223 W. 


underjehrt zurüdfehrten. 
| Defterreichs neue Kriegsanleihe. | 

Balhington Straße, jowie bei 
| — den Zeitunashändlern und Trä- 


Amfterdam, 1. Nov. Aus Wien wird gemeldet, dah die jicbente | 
öſterreichiſche Kriegsanleihe ausgegeben wurde. Sie umfaht eine 514- 
prozentine Stantsanleihe und ee — rüdzahlbar i im 
Auguſt 1926, ; aus beide Beuexiei.. — 


® 


Abſender micht bekannt ſind, und die Briefe zwei Cents in Poſtmarken 
zeigen, ſo werden ſie an die Adreſſaten geſandt werden, bei welchen das— 


Onkel Pa Hilfe für Italien. 
Als 
fterteihii —— a wird die amerikaniſche 
Transport von Vorräten nach Italien 
Es wird der italieniſchen Regierung geſtattet ſein, bis zur Grenze 
der Leiſtungsfähigkeit ihrer Tonnage und ohne Rückſicht auf einen mög 


* Graf di Cellere, der italieniſche Botſchaf-⸗ 


merkſamkeit ſchenkte man dem ſchreienden Mangel Italiens a 


Annähernd 100,000 Tonnen wurden Italien von der Schiffahrts— 
Dampfer — verſprochen, und vier Dampfer bereits geliefert. 


ö— — — — — — — nn nn en 


hier ermordet zu haben. 


| Streit 3 der Rohlengräber wird Beute) 


—e Diktator gegen die von ben Koh: 


Weſtwind. 


| wärmer morgen, 


Wetteramtes: 


Kopenhagen, 31. Okt. (Verſpätet eingetroffen) Zum zweiten Mal 
Wenn aber die während ſeiner Regierungszeit hat ſich Kaiſer Wilhelm nach Bayern ge- 
wandt, um einen dortigen Staatsmann mit der ie Würde des Reichs 


r Prinz von Hohen⸗ 


bekannt ſind. 


kanzleramtes zu betrauen; das erſte Mal war es 
—* der Nachfolger Caprivis, und er — 
reußiſchen Miniſterpräſidenten. Der „Voſſiſchen Zeitung“ 

| dürfte, fall& Graf Hertling Reichöfanzler werden Tollte, ein And — 

vreußiichen Miniiterprafidenten ernannt werden: 


‚Dertreter o Derrenhaus! 
Berlin, 1. (lleber Amiterdam ımd London.) Adam Steger- 


ba si. | Dald, Generaljefretär der Chriftliden Gewerfidaftsverbände, ift Zum 
sa preußifchen Serrenhaufes (der Erften 


Beiltand für Italien gegen die | 
Regierung bei dem. 
’ * * * y 
alfe Nusfuhrbefgränfungen auf | organifirter Arbeiter in’s 
Nov. 


| 
I 
| 


daS Material auszuführen, 
e |febenslänglichen Mitglied des 


| Kammer des preußiichen Yandtages) ernannt worden. 

Dies tt das erite Mal, dab ein Vertreter der organifirten Arbeit ° 
in diefe Körperfchaft einzieht; und die Zeitungen jagen, das fer einer der 
'eriten Schritte zur Verwirflicyung der parlamentartichen :Reform, melde 
tn der Tfterbotichaft des Railers angekündigt wurde. 


des geftrigen T Tages eine Pi onfereng | 


erivogen wurden. Belondere Auf- 


an Schiffen. 


Man glaubt, daß die Hrn. Stegerwald verliehene Ehre großenteils 


Des Frauenmords angeklagt zurückzuführen iſt, worin er u. a. ſagte: 

Concord, N. C., 1. Nov. Gaſton „Laßt uns dem Herrn in Waſhington ertlären, daß wir an der 
B. Means wurde heute von den Seite des Kaiſers und der Fürſten in den Hrieg gezogen ſind, umd daß 
Großgeſchworenen in aller Form an— wir auch Seite bei Seite mit ihnen zurückkehren werden!“ 


$ 
— une ———— Der Kaiſer ſandte eine Dankesbotſchaft an den Kongreß für den 
a Ausdruck feiner Ergebenheit und fügte hinzu: 


Means wurde im Gericht vorge: | „Mein Vertrauen auf den geiunden Simm ımd die Baterlandäliebe 
führt, und es wurde eine Extras | der deutichen Arbeiter bleibt unerſchütterlich.“ 


Surhtanidatenlifte aufageboten; aber) 5 * 
Maura als ſpaniſcher Premier? 


der Staat erſuchte den Gerichtshof 

um eine Verlegung des Merhand- | ; Ah TEEN 

‚lungsorteg. Der eÖrichtähof machte | Madrid, 1. Nov. Der frühere foaniihe Minifterprüäjident 

Paujr bi3 halb 3 Uhr Nachmit tags. | ertreme Konfervative Antonio Vaura it jet vom König Alfonjo mit 
der Mıttaabe betraut worden, ein neues Habinet zu bilden, nahdtm Se 

des | nator Foca den Verſuch aufgeneben haite. 

(Maura wurde jernerzeit auferhalb jeiner eigenen Partei fehr ver- 

in 21 Kohlenminen von Kanfas über: | haft; unter feiner Verwaltung war auch der viclgenannte gelehrie Anar- 

| haupt nicht gearbeitet. Die Leute leg= | hiit und Pädagoge Ferri erichoffen wordeit, md dies wurde indirekt die 


9) 
ten Die Arbeit nieber, weil vom Koh: 'Sanptveranlaffung für Mauras Sturz.) 


Rußlands os. 
tern kürzlich während der in Kanſas Rußland Chac 


City abgehaltenen Konferenz getrof- | | St. Betersburg, 1. Nov. In einem Aufruf hat der Bir germeijter 
fenen Vereinbarungen Einwand er- | die Bevölkerung darauf aufmerflant gemadıt, dab die produzirenden Pro- 
hoben worden war. dingen der Hauptſtadt, die ernſtlich von einer Hungersnot bedroht i 
kein Mehl verkaufen wollen. Die Bevölkerung möge ruhig bleiben, da 

* Mer fein Grundeigentum ber. | Unruhen den Transport nur nodı mehr bindern fünnten. 
ner — u m . Der Militärgonverneur von St. Petersburg hat angefichts der — 
růchte dat; die 9 


der „Mbendpoft.” 
| haltung von Berjammlungen, Rundgebungen ımd Prozefjionen verboten. 
| London, 1. Nov. Tem Bericht über den deutichen Luftangriff auf 
ID | England wurde nody folgendes hinzugefügt: Tie ſechſte Gruppe de— 
2% deutſchen Aeroplane folgte der fünften etwa eine Viertelſtunde ſpäter 


und mehrere ihrer 


Ghicano und Nmgegend: Teilmeije a 35 . * tan E 
| gewöltt hente Abend, Dindeftinftwärme Londons Bomben, und inziwtfchen bombardirten aucd einige andere Nero 


etwa 28 Grad; morgen flar und lang: ‚blane den fildiweitlichen Zeil Yondons. Die fiebente feindliche Gruppe, 
fam fteigende Luftwärme. Leichter | yyelche jich entlang des jüdlichen Ufer der Themje näherte, wurde dur 
Zilinots und Kisconfin: Zeilweife hewarm |, das teuer unjerer Abwehrgeihüte auseinandergetrielen, che fie die 
pn Ionalası 1teigenbe Kuffwäenie, “ar | äußeren Berteidigungslinien Yondons erreichen Fonnte, Außerdem grif- 
Seen Mar Denke She Ye 'fen einzelne feindliche Flieger die Kent’ihe Küfte zwiichen Mitternacht 
und 1:30 Morgens an. KedbMBruppe beitand aus 4 oder 5 Neroplanen, 
‚im Ganzen waren es ihrer etiwa 30. Bon ihnen allen war es jedoch nur 
|dreien möglid), nad dem Herzen Londons zu gelangen. Die Eindring- 
linge wurden fortwährend durd) unier Gefhügfener bedrängt, umd fie 
wurden auch von britifchen Aeroplanen angegriffen, aber fie Fonnten 

u 59 

l 


ibr Eee Mn feiht entfommen, weil ihnen der bewöllte 
Udr : Moruene.. 3 30 Simmel fehr zu ftatten fant. * a 
$ S übe A| Vollftändige Berichte find noch nicht eingelau —* er 
B8. br Worm.......38 |Herigen ift zu erfehen, dab der Verluft an Toten und Verletten, fowwie | 
öi... übe Minen... 236 angerishtete Schaden, wenn man die große Zahl der Älieger md i 
Sea he — entſchlofſenen Angriffe in Betracht zieht, nur gering geweſen iſt 


Neuer Kohlenſtreit. 
Pittsburg, 1. Nov. Infolge 


lenminenbeſitzern und Minenarbei— 


—- 1) 9 — —— 


Im Allge— 
Abend und morgen, etwas 


Sonnenuntergang, beute: 4:44. 

Sommenanfgang, morgen: 6:24. 
Mondaufgang: Heute Abend 6:27 

Temperaturſtandh. 
Nachſtehend der Temperat: irſtand 
nach den amtlichen Angaben des 


me 


; J Morgeng,...: 


and das Amt des _ 


daximaliſten fich zu Musjchreitungen vorbereiten, die Ab- 


Ian? feine Rede vor dem letten Kongrek der Chriftlichen Gewerkſchaften J 


Br 


und 3 


43 


Be 


Ei 


72 
3 


A 
9 


Flieger warfen oberhalb der füdöftlihen Ausläufer 


> 
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ER 
— — —— — — 


überwachen ihn auf Schritt und Werden wir jemals das Wetter be- | 
ritt, BE einfluſſen können 
* baue auf Ihre Umſicht; ſind 
Vorſchüſſe erforderlich, ſo ſiehe ich Bon A. Cätar Aaufmann. 
Ein glünend heier Sommertag. | 


FED, EEE 


Ladenſtunden 8:30 DIE’6 Mbendd. 
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Mmner me 
Rein Iriſh Linen — 123€ 


Y 30. Saum 19c= 
Baummwoll. Da- 


Mert für nur 
Taſchenfücher für 
menhandſchuhe in 
allen Größen, in 


Damen, fancy ge— J ni: 
ftidt in Weiß und 3 N 
Farben, Fabrifanz | a ‚Schwarz. 1 Ä —— 
ten = Seconds — | Ze Wert — ine: ' sg 
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weaters 
Für Männer und 
Knaben, extra ſchwer 
— attraltives Sor⸗ 
timent, einſchließlich 
Jumbo Nuit Sihle, 
mit großen Sturm— 
tragen; 
che Farben 
ö u. alle Grö— 
Ben in diefem Verkauf 


einbegriffen $2 ‚79 


— morgen 
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be Sorte, die Sie immer gckauft haben, trägt seit jeher den 

Aa zug von Chas,. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 

Mnter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 

von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahm ungen 

„Genau so gute "sindnur Experimente und gefährden die Ge- 

%der Kinder, Auf der einen Seiteetwas robtes, auf der 
ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


a ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Sootbing Syrups. Esenthält weder Opiam noch Morphin ne 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es & gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es 

: der Nahru 
Der 


8 
— 


zu Dienſten,“ erwiderte Slowfielb 
billigend. Ich laſſe Ihnen volltom⸗ Dieſe Glut hält ſchon ſeit mehr als 
men freie Hand und erwarte nur, einer Woche an. Menſchen und Tiere 
über alle Vorkommniſſe rechtzeitig achzen in der ausgetrockneten Luft, 
unterrichtet zu werben. Wie ſieht es die kein Windgug bewegt, und jan- | 
init den beiden Kindern? Deren mern tiber die Hite, die aud 
_ * mie nämlich vor Nachts kaum abnimmt, Vergebens 
— wie z einmal eine Szene.“ | find alle Bemühungen, fi gegen , 
‚Run, jo leiblih; bas heißt, für | pie Hige einigermaßen zu jehügen. 
die Welt find fie rettungslog ver- In dem größten Saale der Stadt 
* —— daß Beide dem ragt ein Kongreß. Man iit nahe 
J A m en. ai "x. daran, die* Arbeiten einzuijtellen, 
m: * 1 Eu gen 'meil durd die Site alles erichöpft, 
Kufig, „ba 12 * Er wie dei⸗ nd arbeitsunfähig geworden  ift. 
© 4, „da fann 8 nicht Überrafchen. | oryer man macht nod) einen legten 
doch gleichviel. hätte ich geahnt, dabß Verſuch. Auf der Galerie ves 
ſie derartig ungeberdig werden wür⸗ ——— — 
| de, möchte ich mich befonnen haben Kongreßjaals werden mit außeror- 
: dentlichen Koſten blecherne Käſten 


die Kinder von i n en 
Tag zu en . aufgeftellt und mit vielen hundert 
— +. Zentnern Eis gefüllt. Die erzielte 
quemer. Jede andere Perfon beforgt I... ö z 
meinen Hauzftand ebenfo gut.” — —* gr zum größ- 
ür eine Anftalt iit fie noch nicht ten zeil nur im der Y utoſuggeſtion, 
ai f ſt fie nod) nid daß dieſe Eismaſſen wirklich kühlen. 
Längſt; dagegen ſtößt es auf un⸗In ihrer Nähe iſt es ja um einige 
überwindliche Schwierigkeiten, fie Grad friſcher, und im ganzen Saale 
von bier. fortzufchaffen. Das, wird die Temperatur vielleicht um 
Sicherfte wäre, fie mit ihren Kindern jenen oder zwei Gelfiusgrade herun- 
zu vereinigen. Um folchen Preis jtergejegt. Aber eine wirklide Er-, 
|ginge fie bis ana Ende der Wert,“ jleichterung und Abkühlung bringt 
wre u Anmting | auch Diee nit jo großen Koften und 
„Unmöglich,“ verſetzte dawtins dih ſe 3 liche 
unter beteuerndem Blinzeln, „ich jele |. En ru rachte künſtli 
ber möchte wenigftens_ bie Verant⸗ Kuhlung mit. a 
wortlichleit für deren Ueberführung |, >“ Hteigen draußen am ſüdwöeſt- 
in andere Verhältniffe nicht überneb: | lichen Horizont dunkle Wolken 
men.” herauf, die jich höher und höher: 
fein Verfahren im wserfehr mit ihr.) „Schade d’rum,” meinte Slowfield ſchieben. 2— wird uner⸗ 
„Da iſt Hawkins,“ ſprach er an- nachdentlich, „aber läßt ſich nichts träslich. Schließlich aber bricht ein 
ıheinend forglos, und ftrenger fügte !ändern, fo müffen wir eben das Beſte gewaltiges, ſtundenlang dauerndes | 
er hinzu: „ch werde ihn felbft eins | davon machen, mag’s mich immerhin | Gerviticr los, unendliche Fluten d jtmeidert, gefüttert und teagfertig. 
laffen. Er braucht Dich nicht zu | mehr koften, als mir lieb ift.“ rauchen hernieder auf die ver- | Schwarz, braun, marineblau, Oid 
jehen. Geh’ in Dein Zimmer und | „Die Koften fönnen bei Xhnen un- Itrocnete, durjtige Erde, unaufhör- || Een UeHEugeS. BEWEIS, 
human ‚bergiß nicht den Brief.“ möglich ins Gewicht fallen; ıman [ide Blige erzeugen nicht nur Ozon | auimärts geftempten Raffons, die in 
(45. Fortfegung.) Schweigend gehorchte Nelly; gleich edet davon, die Stellung als Bevoll-⸗ den oberen METER, ſondern dieſer Saiſon ſo beliebt ſind. 
Heimlich, Hinter n einem Rücken.“ darauf entriegelte Slowfield die | mächtigter des berfiorbenen Solonet | führen aud) eine Abfühlumg Herdct, | 
" , einem SAGE, | Haustür. Ein bagerei, hoch ge: | Meipille trane if. die fid) nad) dem Gewitter in demifxes) - ‘ ‘ 
. ( tn 1 5 * ‚ 8 nen manchen reif? ı \ — * 14 e ! sl r 
unterbrach Nelly ihn nunmehr heftig, ‚wachfener Herr in fchmarzem Unzuge — — m Ze En Iyallen des hundertteiligen Thermo: | 52.50 Blanfet Roben 
für Damen 
In roſa und blau ge— 


Te Jen nit > 9e° | trat zu ihm herein. Eine turge Bes | fing, und zrifchen den zudenden Qi. |meters um nicht weniger als jechzehn | 
— ** are mit ihnen ge⸗ grüßung 88 und gedämpft zu⸗ dern hervor beobachiele er aufmert- Grad bemerkbar macht. Alles atmet | 
PR — einander ſprechend begaben ſie ſich in fam Slopfielde iognomie auf, alles iſt erfriſcht, alles fühlt bidmtem Entwurf, geroll: 
5 hindert Die, heute noch Zu Has Worzimmer. —* Phyſios ſich wie neugeboren. Man vergißt u fer Azagen u. [üiereägeh 
Diefer war indeffen auf ber Hut nete Werte, @1 PR 
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106 Quali> 5e 
Leder: Handfchuhe für Män- 
ner, fließgefüttert; Waar für.. 


« 


Yerkaul von $20 Winter-Rlänteln für Unmen und Madden zu, 


Verſäumt nicht, Euch dieſe feinen Offerten anzuſehen — zahlreiche hübſche Moden 
er Ein 
Die größten Pubwan: 


renwerte der Sailon, Zu 


Elfhundert 
75e, 91 u. 1.25 
tragiertige Cor— 
duroy u. Sam: 
met-Häte für 
Tanıen, Miiles 
und Mäddıen, 


® rieſiger Einkanis Verkeuf von Mäntoln för Damen ımd Mädchen, 
von ver— 
ſchiedenen 
berühm— 
ten Män— 
tel - Fa— 
brikanten, 
zu Er 
ſparniſſen, die zu der jetzigen Zeit faſt 
unglaublich ſind. Dieſes iſt ein Ver— 
fauf, den Ihr nicht veriäumen dürft. 
All die hübſchen Faſſons und Stoffe, 
Seidenplüſch, wollener Velour, Kerſey, 
Boucle, Ural Lamb, ſeidener Corduroy, 
Broadeloth, Thibets und Novelty Ge— 


Magen und Darm reguliert, hilft es zur eng 
toffe und verleiht gesunden und natürlichen Schla 
anazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
Trägt den Namenszug von 


[4 . “ 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


webe. 


— —— — — — — — — — 
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Bie Iumilie Melvile, 


Homan aus der Zeit bes ameriiumb 
Wen Bürgertrieges. | 


Farben: Burgandy, Grün, 
Tape, Gran, Marineblan, Braun nnd 
Wiſtaria. 


Hausgenoſſin, und darnach bemaß er 


Corduroy -und Sammethüte in 6 
— ae Faſſons: Gürtel-Modelle, be— 
ſetzte Modelle. Plüſchbeſatz, Pelzbeſatz, 
großer Kragen, viele ſind ganz ge— 
füttert, in Größen für Damen von 34 
bis 44; für Mädchen, 14 bis 18. 


X « —F > $ tugs 
ar Spitzen-Gardinen Rut 

Wollen- u. Faſer-Rugs, 

6 bei 9 Fu, Ichivere Cua= 

lität, große Auswahl von 

Muitern md Farben 


Bon Balssin Milipenfen 


Seidenfloffe: 
Spezialitäten 


59e Grepe de Chine und 


Grepe Georgette, — gute, 


u 


geben, wenn e3 Dir nicht länger hier 


i gefällt?“ fuhr Stomfield ungeduldig ı 


J 


a 


"Shnen ausgehaiten, 


auf, „Du bifi eine freie Farbige, und 
ih bin der Lebte, der Dich halten 
mödte; ein gut Stür Geld gebe ich 
Dir mit auf den Weg.“ 

Die im Wahnfinn lacıte Nelly | 
auf. Eie jah, dab Slomfields Ver: 
wirtung much, und mit fehneidens | 
dem Hohn rief fie ihm zu: „Ich Sollte 
oben? Damit wären Sie freilich; 
einberftanden; denn jebt bin ich | 
Shnen bier überall im Wege. Nun | 
ja, ih will von meiner Freiheit Ge- | 
brauch machen, jedoch erfi dann, wenn | 
ich meine Kinder vor mir fehe. Xor= 
ber meiche ich feinen Schritt von 
Shnen. Habe ich zwanzig Jahre bei 
mag ich auch! 
länger bleiben. Ahr Schatten win 
ich ſein, Tag und Nacht Ihnen zu⸗ 
rufen: wo ſind meine Kinder? Fort-⸗ 


racht haben Sie dieſelben und ſeit 


3 


J 


acht Jahren ſah und hörte ich nichts 
von ihnen, als Ihre Vorſpiegelungen, 
und die ſind erlogen. Nein, ich gehe 
nicht. Sie ſollen mir Bürge ſein jür 
das, was Sie mir raubten, und 
müßte ich meine Fingernägel vergif⸗ 
ten und in Ahr Fleiich bohren!” | 
„Du rebeft wieder im Wahnmwik,“ 
enigegnete Slowfield, welchem, tro& | 
ber in feinem Wefen jich offenbaren= | 
ben Hurcht, derartige Szenen nicht? | 
Neues zu fein fchienen, „geh’ hin und | 
fchlafe aus, morgen früh hat Dein | 
Blut fih abgekühlt und wir find mie- | 
ber bie alten Freunde.“ | 


— 
ce} 


 mäßia zurüd. 


"Nachdem Beide einander gegenüber 
Pla genommen hatten, gingen fie 
ol8bald zu dem Ziwed über, zu mel: 
chem Hamlins jich eingeitellt hatte. 

„Wie fiebt es mit unferem Patien 
ten?“ fraate Slomfield, und ge- 
ſpannt fuchte er die aelbbraunen 
Augen des Dottors, die jo falt fchaus 
ien, al&$ wären fie aus einem Glas: 
wert hervorgegangen. 


und ermwiderte gebehnt: „Kaum auf 
meine Koften fomme ih. Da gibt e3 
jo viele Wenns und Abers, daß ich 
das Geichäft jedem nderen lieber 
'gönne, ala mir felber. Und dann 


Ivergeifen Sie nicht: Mit Melvilles |_ 
Ohne ihre | Tl. 4 
Suflimmung fällt auf der Plantage! Bird es aber nun dem Mei 


Hand liegt auf Afeın. 


eins: 


die Verhecrungen, die das Unwetter | 
verurjadit bat -— man weiß un 
die gräßliche Hitze hat aufge- | 


hört, Menichen und Tiere fühlen ich , 
| erfrifeht und erquidt, 


Endlid, hat jid) die Natur gehol- 


* 


iſchen 


kein Blatt vom Baum. Eher erweicht jemals gelingen, Mittel zu finden, | 


Hawlins ſtrich mit der unförmlich einmal ausgefprodhenen Willen.“ 


großen Hand über ſein ſchwarz und 


dünn behaartes Haupt, über ſein ha— 
geres, glatt geſchorenes Iltisgeſicht 
und den langen Kinnbart; dabei 
zwinkerte er mit den Lidern, wie im 
Kampfe mit einigen in die Uugen ges | 
flogenen Schnupftabatätörnden. | 

„Es geht langjam bergab,“ ant= | 
worteie er gelajjen. „Die Zeit ijt ab: 
fehdar, in welcher fein anderer Aus. | 
weg bleibt, als ihm ein ficheres Un: 
terfommen zu verschaffen.” 

„Ste haben fich bereits für einen 


Ort entſchieden?“ hieß es geſchäfts— 





„Die alte Gelegenheit. 


Ich wüßte 
keine beſſere.“ | 


„Wie offenbart fich das Schwine | 


den der Vernunft?“ 

„sn einem tiefen Hah; gegen A 
mir denen er in früheren 3e 
tehrte, namentlidy gegen Werivandte. 


Kb, 


‚Er ftürbe lieber Hungers, bevor er| 


feine Hand zu irgend welchen Gewinn 

dringenden Vereinbarungen böte.“ 
„Sprach er je über in feinem Be: 

ſitz befindliche Anhaltepunkte, , ich 


14 


iten ver— 


Hawtins, ſeine Augen auf einige Se— 


kunden ſchließend, „vielleicht würde lich: 


wohltätig auf ſie einwirken.“ 


der kurze Aufenthalt in einer Anſtalt 


I 
! 


man einen Granithlod, ala deren |felbft jene Sträfte zu erzeugen, um] 
| 


„Verdächtige Spmptome,“ erklärte wie fie diefes Ilmmetter gebradht hat? 


eine Abkühlung  berbeizuführen, 
Daranf lautet die Antwort natitr- 

Nein! Niemals wird Der 
tenich imjtande fein, foldde Krafte 
zu erzeugen und den Naturgewalten 


„Nein, nein,” nahm Stowfield j entgegenzufegen, jelbft wenn er e 


|haftig das Wort, und er erhob fich, 


um dem forfchenden Blid des Dol- 
tord auszumweichen, „ihr gegenüber 


|verjtände, Diele Sträfte aus der Na- 


Zu derartiger 
werden | 


tur jelbjt zu zieben. 
Witterungsbeeinfluſſung 


kann nur Geduld — doch was reden wir niemals kommen. 
wir von Dingen, die überhaupt nicht ohl “al 
hierher aehören? Ach ftehe in freund: | unmöglid, dab wir allmählid) dahin | 


4 
+» 


18 ihr Vertraue 
Hamtins lachte ivie Jemand, der 
eine Sache beffer lernt, ala fie dar- 
2 


ın 


I 


‚lieber Doftor. Aunächft erledigen 
wir den geſchäftlichen Teil der zwi— 


uſtellen man geneigt iſt, und Slow- il 
er, field fuhr fort, indem er nach dem Ablenkung, im Se 


einfluſſen. rdern 
ſchen uns ſchwebenden Angelegenheit; wir an dieſe Witterungsbeeinfluſ mungen ſogar in 
nachher bleibt uns wohl noch Zeit, ſung herangehen können, nicht eher dicht übereinander 


Wohl aber iſt es durchaus nicht 


ſchaftlichem Vertehr mit der Dame, gelngen werden, gewiſſe Erſcheinun⸗ me 
und lieber möchte ich Alles verlieren, gen und Aeußerungen der W 
rung zu beeinfluſſen, ſolange ſie in weichem Grade 
ihrem Entſtehen, in ihrer Entwicke- zunahm; 


Witte⸗ 


lung begriffen ſind. In der Beein⸗ 
fluſſung der Luftſtrömung, in ihrer 


anziehen von ſol— 


4 


|Schreibitih hiniiberfchritt und ein ben wird vielleicht in Zukunft die ſich davon, dab in ge 
eben demſelben ſtehendes feuerfeſtes Möglichtkeit liegen, die 
Geldſpinde öffnete: „Kommen Sie, für 


beſchränkte Ortsverhäſtniſſe 
und für beſchränkte Dauer zu be— 
Nicht eher aber werden 


zu 

F Ianneletie, 

Eleener? für! 

Stinder, Gr, 2 

bis 8 Babre.! 

mit üben, im! 

rıria u. blauen 

Str en, auch; 

ganz mweir..... | 

"0/0 ! vlannelette | 
tt Bomvers für 
BP 9, Kinder, — in 

I Ba i oumdelgrau, — | 
: Rt‘. Gr. 2 bi8 6) 
la 1,200 Se 


490 


Flannelette⸗ 
Gewänder, ganz weike in 
der Partie, etitige ur. rum 
dem Nragen, Police Front 


und Rüden, große 67 
c 


Werte, zu 
Korſets 


Werte bis 75c, 

Mittlere 11. lange 
Hülten, mit Spiten 
garıirt, zu 


Jonathan 
Aepfel 


Züß, faſtig und 
Dutzend an 


groß,1 
lc 


1 stunden, Teire 

abaelief,, Ziite 
Steine Zelevbon: ! 

05, Boftbeftellungen, ! 


dauterhafte, fein glänzende 
in 
weiß, ſchwarz, Abend- u. 
36 


Seidenwarv Qualität, 


Straßenſchattirungen, 
»3oll breit, Mard, 


39c 


36:3511. ichweres feiden. 


Poplin, 
äußerſt ſchwere Sorte, 
groher Auswahl 
ſter Farben, 

die Yard zu.... 


I . 
Balnıolive 

Mu © 
Seife 

Dutzend 950: 

Stiick 

12 an einen Kunden. 

Heine Poſt- oder 

I Bhone-Beftellumgen |, 


su 


feinſte Qualität, 


in 


modern⸗ 


84e 


Perlen-Malerei 


Größen 

10X26, 
| vieredig, eute Aus—⸗ 
‚ mabj bon 
Pearl Zujetl, 
nabe alte 
Rahmen, 


C 


Paar 


Das Ueberſchußlager 
der größten Fabrikanten Ame— 
rifas zu weniger ald 50c am 
Dollar. E8 find Gable, 
Met, etc., in weiß und in ern, 


21% Yards lang. 


Cream | 
Garamels3 | 


Uffortirte Flavars | 
— die Pfund'ſchachtel 


4 zu nur 
19ec 


Wisconſin 
12x24 u. ” 
oe um | Carly June | 
* Erbſen 


niit @e% Ertra fanch — 


$1.49 | 1 ..........DOC: 


moderiten 


——— —— — —— —— — — 


Luftſchichten. 


der abwechſelen, man 


richtungen vorhanden 
mittelbar über de 


f 


r Erde, und man 
Luftſchichten, die 


ſtehen, ſich be— | 


(rechnet in den Bereinigten Staaten 


Noch mehr hat unfere Kenntniffe |Tührlic) auf ungefähr zwölf Millto- 


Ichende Erfahrungen 


‚ Übergeugte | der Luftftrömungen aber das Fahren | nen Mari Schaden, 
wilen Höhen im Weroplar vermehrt. Dag Klug: zu — ————— 
ingig von meiſt im Miſſiſſippigebiet auf, und 


Witterung * un : | .r e c 
SSUCHUNG | ganz andere Strömungen undWind- | zeug ift außerordentlich abbä — 
ſind als un- der Luftſtrömung, und weich überra- man weiß, daß, wenn hier ein ſoge— 
hat man En s * — ———— 
fand, daß ſich kreuzende Windſtrö- nicht gemacht! Man will qa fogar be- |; wird, fih duch bie warnen Süd- zu beeinfluſſen und damit Wetter 
haupten, daß es innerhalb der Luft winde der Oſtſeite und die 
RKäume gibt, die dünnere Luft enthai- Nordwinde der Weſtſeite große Ge- 


Tornado verurſacht wird. Sie treten 


da nanntes Luftdruckminimum ſiationär 


kalten 


| rei, 
ı men Yeritärlt, 
' Größen — 


der Durch bie! 


3.98 


Wolle: und Yaler- Russ, 
9 dei 12 Fuß, Diejelben 
twie die obigen, fpeziell für 
Freitag 
® 


Filet 


Bafentent. 


Fuß, ſchwere Tualität, große 
RNuswabhl in orientaliſchen Ent— 
würfen und Farben 21.5 
Werte, — $16 
Gongolenm Dien Rug, ILX 
ı Su, gerade ridtin als 
Muſter, 
ei. 
Braſſieres 
S —M ud „* 
| Weihe Seife 
Sarnirt mit Stide- 
unter den Ar) „© 
Keine Televbons 
, Moftbeitellungen, 


Milton Belvet Rund, 9 bei 12 
eines ürt $21.50 
J 98 
4 = ı_n2 * 
Um̃erlage für Heizöfen, hübſche 
Kirk's Flake 
Werte bis 50c. — 
u 
alie 
; Stüde an 1 Aumd, 


De i J ! 
n, lediglich zur Beobachtung der | Wolken darktellten und wie ſich Hun— und feuerfichere Keller, in die jich die | gibt, wo Geiwitterftürme, daß heißt 
Man jtellte feit, in | derte von Metern hoch bie Woltenz | Bermohnerfäaft zurüdzieht, wenn ber ialfo immer wieber die Luftfirömuns 
ie Dünne der Luft |fchichten emportürinten, die man von | Tornado alle Gebäude wie Kinder: gen, abgelenkt werden, nicht in ber 
man überzeugte fi) da-|unten als eine einziae fompatte und, |Tpielzeug vom Erdboden fegt. Man | bisherigen Richtung 
von, da in gaviffen Höhen Talte|iwie e3 fchien, flahe Maife fah. | 
und warme Luftſchichten mit einan- 


meiterziehen, 
ſondern womöglich rechtwinklig zu 
dem bisherigen Jege ich fortfegen. 

| Kennt man erjt die Gefete, nad 
denen diefe Erfcheinungen ich voll 
sehen, dann wird ed dem Menicen 
nicht fehmer werben, menigjtenz eini 
'germaßen aud die Zuftitrömungen 


!'und Klima, 
E3 ift nit anzunehmen, dat 


eine oder zivei lafıhen zu leeren.“ werden wir unjere erjten Verſuche merkbar machen. Wan ſtellte endlich ten als die Umgebung; ſo dünn, daß genſätze herausbilden, die zu den ſuUlche Experimente in den nächſten 
Hawtins leiſſete bereitwillig Folge, machen dürfen, als bis unſere Wit⸗ beſtimmte Straßen feſt, welche die man faſt an Luftleere glauben kann. ſchrecklichen Wirbelwinden führen. Jahren ſchon vorgenommen werden 
und ohne Zeitverluft vertieften fie|terungstunde weitere Fortſchritte uftiteöimmmgen innehaiten; man!Rur dadurch alaubte man fi eine | Die Bora richtet, beſonders in den können, zumal dann nicht, wenn wir 
fich fo ernit in ein neues Geſpräch, gemacht und ſie unſere Fenntuiſſe überzeugte fi, dab auch die foge- | Erflärung ſchaffen zu können, wa- Küſtenländern bes adriatiſchen Diee- | auf bie Mittel befchräntt bleiben, bie 
veriachrt bat. Die ganze Witte nannten Marima und Minima, die, rum anfcheinend chne alle Urfache tes, ebenfalls oft grofe Verheerun- | uns jegt zur Verfügung ftehen. Aber 


- . . & u 2 ⸗ .. “,* 
rungsfunde iſt ja kaum hundert Zöhen und Tiefen des Luftdrucks, Flugzeuge bei ruhigem Wetter plötz- Sen an. Man weiß genau, wie ſie daß es einmal dahin kommi, iſt kei— 
Jahre alt, und das einzige Medium peitinmmte Straien einhalten, denen Hi abgeffürzt find. 


te alten Freunde,” miederholte:' *. 
er en — J schwarzen | eine Schriften oder ſonſtige Doku— 
: rn 6 8" mente?“ 
nkelten unbheilverlündend, Dr 3 a —— 
— — — 6 „Nie eine Silbe, doch entnahm ich 
1 HED 8 yii ! 


— — einzelnen ſeiner gedankenloſen Be— 
hätte vergleichen mögen, wie ſie ſol-33 — d ie ni hö 

— —4 merkungen, da r 1 t } daß te nicht einmal hörten, wie 
Gen ihr Gift entnahın, „ia, aute u a er um rätfelbafte | I 


Eyes + Mg" | Dinae änaftlich forat. Meinen harm- | Neln die Haustür öffnete und den 
$ aß wir nicht vor Kanaı s ite be 
Greunde; fo aut, daß wir nicht (ofen Fragen begennete er mit un: | Mulaitentnaben 


vons | hinausfieh. Sie geſtürzt entſteht und wie ſich von dem kahlen neswegs undenkbar. Vielleicht bezie 


x 


Fund tritt. Mi. Siomwfield, geben Sie 
F Knie meine Kinder zurüd.... | 


einander laffen, bi? der Tod zivilchen | 


“4 


I 


rechneten und berieten, 


10 


zweideutigem Mißtrauen.“ 
„Er verriet alſo keine Neigung, 


Summen wurden zwiſchen ihnen ge-⸗ heure L 


nannt, auch wohl um deren Höhe 


| tuftozean, bat nis einen 


erhebliche ider Mitterung, die Luft, der mige- | yas Metter folgt. | 


pi 


* 
Bie 


Flieger 


an | i in ihren &in= und 
| uſtozeo uns Die Hauptaufſchlüſſe aber brachte Zweidedern überzeugten ſich ſerner, 
kleinen Teil ſeiner Geheimniſſe erſt doch erſt die moderne Ballonfahrt. daß der Wind nicht nur wagrecht 


Karſtgebirge, daß die Venezianer hen wir ſchon in einigen Jahtzehnten 


ſchon im Mittelalter abgeholzt haben, 
bie kalte Qufi Des Nordens herunter: 


| elektrifche Kraft, die wir für Mafchi 
nen und fir den Verkehr verwenden 


fönn n, au3 der Luft, mo ja beftän- 
|&turme wird. Die Gelehrten be= | dig eleftrifhe Strömungen vorhan- 


\ > n z... mit mir oder Mih Meloille in nähe: ! \ 122 — 
I. Ein einfader Schlag des Züte nn — he hu OU ‚gefeifcht. mei Hambelzleute, die) jeit turzem offenbart, — | Eis por wenigen Jahren Ynnte man nad den verfchiedenen Himmelzrid- | urt und gu bem gefährlichen 
Bes u wie ed „Die bloße Nennung Zhrer Na; | ehmen Ausgleich ziifchen ihnen ya ganz merfivürdiger Weiſe und die. Gewitter eigentlich nur won der | tungen bläft, jondern dab auch Wind- |” ten fängft, baf, wenn ehgelänge, | ben Tinb und Ti mandmal Elektr‘ 
FE nenden Seibenfeatten, Yn Gtere Men wütbe wahejceiniich genügen, (fötnebenber, Differenyen anftreöten, |dodı Die Ballonfah: |läße bon oben nad unten mit großer im Aanfigebirge eine Ginfattelung |aität, mie bei den Geritern, in unge 
 sketigen brokenden Haltung | in auf Wochen hinaus voljtändig | Men mit geimaftiiner zu Sberfeimab tt Die — unse aa ver, Die hoch über * Bolten | Pr Gewalt auf die Flugzeuge trefſen herausufprengen diefe Quftitrömunz | heurer Menge anfammelt. Vielleicht 
| v  ntoemit gings,  UNZUgANglICh zu machen.“ geben können, als wie bie beiden | faprt mit der Witterungsfunde vers iten, ſahen zu ihrer Uederrafhung, |und ebenjo von unten nach oben. Dan |, „wire, Nord und Süd fi | ailnat ai bes Mlsnkihee Tükaın Au ai 
‚mwürbigen Genoffen über frembes!fnüpit. Wie die Verhältniffe in den | wie aus den Woltenbänten, die fic) | geht nicht zu meit, wenn man be- | I aiwifchen ° un und Sü Ar Io ige ingt es em denſchen ſchon im ei 
| unter ihnen bildeten, pfeilgefehwind | hauptet, dat ein groker Zeil ker Un: | Zw — — kaufah Ge her En 
C t g zwiſch Erd 


Arat eine gewiffe Ynterwürfigteit;) 9 u. ; 
= * A une 0.) „Steht er mit traend Kemand in | !P! — zu. : : 
 abre Bäge erichlafften, toogegen DIE | griefinechiel?“ a '&ioentum, über Gefundheit und Les |höheren Luftichichten liegen, das 

wußte man bis zum Jahre 1785 | weißliche Woltenfäulen hundert bis | glüdsfälfe, der vielen, vielen Men: | N Pr — — 

zweihundert Meier wie Fontänen ſchenopfer, die das Fliegen biäher or: | ame. Durch das Auffhütten von und der Luftelettriziiät, der beftändig 


Slößlich abgeſtumpften Blide nur! ug — —— Ar ügt 
9 —1 — | „Mit Miemand; ich bürge dafür. ben Anderer verfügten. hre 
A loſem, unhe | aenheit, (Fortfetung folgt.) nur aus den Bergbeiteigungen. ın | Hügelrüden, durch Bepflanzung dies | #attfindet und der befonders heftia 
| — | Die Menschheit neigte aber damals |emporjhoffen, daß diefe aus ben |forbert hat, taranf zurüdzuführen | Ygerucen, burc) Teblianzung Dies | TalstIndei MED ber Detombers DET 
ei dab im der Quit unerwartete | 1ER fünftlihen Hügeltetten mit hoben | bei Gewittern auftritt, dienftbar zu 


— 
svn 


— 


Leben it Unitrengung 


Ruhm kommt nicht von ſelbſt, fons 
dern durch harte, mühſame Arbeit, 
Dollars ſparen ſich nieſt ſelber; Ihr 
müßt fle an cine Stelle bringen, 
wo ſie Zinfen tragen und für Euren 
aulünftigen Bedarf bei der Hand 
find. Diefe große Loop:Pant ift in 
teder Weile für die fihere Aufbe: 
wabrumg der Erfparniffe der Leite 
eingerichtet mb ftcht Such ger 
up willig au Dienften, wenn or 
ein Sparlonto eröffnen molit, das 
Iügfte und befte Ding, das ein bor« 
märt3 ftrebender junger Dann tun 
lann. 


Beginnt klein, 
aber bezinnt 


Spar-Einlagen, am oder 
vor dem 10. November ge— 


1 


3% ON BaviNog Sg 


— 


FORT_DEARBORN NATIONAL BANK 
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rufifhmersen ober 
— — — 


Rhenmatismus badt, reibt einfah Ea 


© Bandlung vor fih aegangen. Er, _„Das ift fehr wichtig,“ verjegte: 
im Miffiffippithale 
| iſt es Ahnen erleichtert, ;hab’ nichts dagegen, mein Lieber — jeden befalle, der fich aus der Ebene | den Anfang von Gemittern, die erften | derartig überrafchten, daf er fich ae- 
; A } N iht den — Eine genaue Kenntniß der Luft- von der Elektrizität nichts gewußt! 
E: t unheilbar?“ fügte er fragend hinzu, irgendwelcher unbekannter gräßli— Zwerden die Fliegerei und das Fahren |! 

: ‚| mi Be influfjen, Die !t hat fie heute für uns! Weld 
| Bon tergehen. Wir werben unfere Stennt; | Diler Gegerden zu beeinflufjen. Die‘ tung Hat fie heute für uns! Welch 
; . u u | u 2 ; z immer dünner würde, je höher man 
E Reibt Bein, Wundbheit, Steifheit,| Diejer nidte bezeichnend und ant| en AROSN — —— 3 tern, und wie heute jeder Ballonfah: | $ (% * nee RR 

iholzen großer Weldflächen fic) das von feinen Emanationen, und jeit 
ıbar, daß er, ich mieberhole es, bin= | Quft verdünnt, wie hoch überhaupt Er ſolge. Leicht und Billig ee ö 
——— ⸗ Alima wirkt aber auf die Witterung Warum ſoll uns die unabläſſig for— 
heumatismus iſt „nur Schmerz". | Fin | 
: d V lungen. Die Furcht 
gebracht werden Pan» duntle orſtel einfachen, billigen, zır Haufe zuberetteten mit —4 
l ü ü S flä i 2 * — 
Dügelland, über WBafferflädien, über auch manchmal Seeflähen | rafch nutbar machen mwird und bie 
E ‚Gebraudt ſchmerzſtillendes, durch Hawlins ſtatten wollte, daßMenſchen mit den tigaung eines ſtarlen Huſtens bat nerurſacht. 
aufitic gehen Bruftüßer, Löft fih der Schleim, mird‘ Dung Das feindsinnen Don Surikeh |ftimmten Richtungen ausziehen. Auch | fich durch ITalfperren, Flußregult- 
ein barmlofes Cinreibemittel gegen ich hebe ausdrücklich hervor: was gen. .Erſt nachdem man Tiere in 
ı Erlältungen werden durch badfelbe in 94 
® ir erf + fi — — A A 
! Menn mir erft fo meit find, dann fen und Menfcenwert in gemiffen 
* Ermuntert Euch! Hört auf mit; da® nicht, fo ift es mir unmöglich, | Größe, und als fi herausgeitellt' um diefen toftnaren Huften«Eneun Herzutel 
ch träftie. „NUR Dabl dann ein beileg Kin | ulLaL Die STDaTungen Nicht zu Hoch durch Gebrand von | ter beeinflufien wird, nicht allzugod 
= 2 3 “4 ur,» E 
merbet Ahr von Schmerz, Munbdhsit, | Verlufte zu büßen. \auffteigen und man war fehr er. | Suften-Zymupe 10 SR, für 82.00 fertig De | 
7 * ſaäher in die-Ge— 
acobs Dei“ hat Millios| Augen verheimlihend, befümpfte er eftieg. Menii ch eriffi Fiepten-Exivalts und tn der nanzen Weit wer Neidt einfach ein chen, wenn wir erjt näher Im 
emboritieg, Wenden no erijtiren manchmal can: fr ⸗ 
—** ee ae schnell  fich irnde, | HEN ſind. Daß 
t N ? and Savings Bank um Enstöulgungen au derme 
Rextalaie, Heren!uß, a u zumal, wie Ste Tagen, fein —* ii beifu > {aht Gi nictg ‚ande en ober 
beidhäftigen. wurden wiſſen⸗ Rn amerilantfhen Ortichafte uf die Etelle und Ihr werost, jedes unier 
oder ‚ameritantfhen Ortichaften hat man Bee , MIR Nor Iperost, jones un = Ceſet 


fühlte fi wieder im Xefik deß |Siomfield Iebhaft, „rotll er felbit Liebes MWeiberl, morgen mach’ ich eine! 
u I menn nicht verhindern, jo Doch weni: |nodh entdezt werden fünnen? Jabt 
| austreten, en Pa : — — 4 
ihn darin zu beſtärken. Halten Sie nur bring' mir was Schönes mit! auf die Berge hinaufwage; man elektriſchen Sammelpunkte aus den gen ſie nicht helfen konnte. 
römungen würde es dem Menſchen | Seit fechzig Jahren ungefähr Tpielt 
3x5 * Ira trage wert i oz 5 — — ſicher ermöglichen, 
rheumatiſchen khmer ANd, und fchärfer ſah er in die ſeltfam qcher Tiere auf hohen Vergen. Nur Z Ein hartnüchiger Huſten 
— traurige Erfahrung hat man ja jetzt eine ungeheure Naturkraft iſt das 
rag > . | : : Far 4 | 9 Br ) hinauffonmmte. | Dieſes zu Hauſe hergeſtellte Heilmittel 
üftaicht direft ans mit ‚mortete mit einem häßlichen ver: | ö * — A * * en | 
— ver weiß, baß über einem großen Klima ganzer Gegenden in jehr un: | wie kurzer Zeit haben wir von biefer 
* — a n r er beranitelten, 
Inen furzer Frift zu feiner eigenen wie | |das Zuftmeer über die Erde Hin : und fener ift, fo wird man auf das 
“ ’ SFT ein. Kennt man doch jetzt bereits ſo- ſchende Wiſſenſchaft nicht ſchoön im 
Nicht ein Fall unter fünfzig erfordert = IE MEESENE : - nam! 
: Ei Slomfield neigte billigend bad | ‚por der dünnen Luft da oben War; Ahr rare Heilung ber entalindeten oder die nich 
Mäldern, über Bergen unter gemöhn- ober: grohe Sanbebenen barfieilen, | ihm vielteicht befühigen, fich aud) «e- 
; St Naroha “NY lich vor fi) nieder, bevor er mieber | 4* daß es in mehr Heimen gebraucht wird ala 
dringendes „St. Jacobs Oel direkt ſich — Montgolfieren und 
da3 Wtmen feiier. bört das Migeln im Hang MÜngen, Die vom Uequator oder gat davon hat man He ntnik, dah esirungen und Staubaffins aeaen die 
Mheumatismus, das nie enttäaufht,ih nicht bezweifle, jo muß die Vallone gejegt hatte, und zivar 
Nichts if 
|mirb die Menfhheit daran gehen tön- | Vertreißt Die — Stingi 
lagen! Holt eine Kleine Probeflafche | ſeine Werechtſame an entſprechender hatte, daß die Tiere gänzlich unbe: ‚len. giehe man 214 UnzenFiner (60c Mert) 
einen Kamilienborrat — eines biel Lef annen, 2 u 66 
man ı jet "satten | 1P r CAMPHOLIN |ipannen, jo brauchen mir doch gewiß 
Schwellung unbSteifheit befreit fein. | „sh nerftehe,“ warf Hamling ein, | ſtaunt, daß ſelbſt in einer Höhe von esen feinen angenehmen Belhmad, fürchteten Tornado an, die ſo berhees | Po N gr 
} im der 2 mweninGampbolin auf | gt m: 2 Quf i n⸗ 
men von RheumatismussLeidenden; wieder einige Schnupftabakskörner. gen feiner Frommbett. Ceichtigleit und Sicer- | eu heimniffe des Luftozeang eingedru 
fonnten. ; te „zu 
berie von Tieren und Menden aum rung einfteilt. Falis | jverden die nächften 
bon’ Eurem Apoth ° 
s : , . u 2 | Monroe und Clark Strafe. — 
Berſlauchungen und Schwellun⸗ ſeigener Vorteil es bedingt. Leicht ift il, Eee Ders t beifs Aufrieden, | 
* E — he, unter ben Qöufeen gemöte, en lurz 


+ Muh in Siomfield mar ein? | Darüber zu machen. 
Man glaubte allgemein an dasVor- | len, von denen man natürlich von der | Strömungen auftraten, auf die der vr | ser . *5 
dl { ch berg? eit. diel 3 nie etmas a n hatte, m: .. rg hen die Tornado, Und wiſſen wir denn, welcheKräfte 
© sWebergemwichtes über bie erbitterte nicht aus feiner Werborgenheit her- Quftballonfahrt mit! — Sie: % handenfein einer Bergkrankheit, die | Erbe aus nie etwas gefehen hatte, | Pilot nicht gefaßt war und bie ihn 
| Ha — | | ger gefährlich machen. Itaufende lang hat man auf der Erde 
feinen Gemütszuftand wirklich für | glaubte felbit an das Vorhandenfeim!‘ — Trotz aller Menſchenopfer aber |. 
. . {tr «fi j in Roll I vel: 
\ \ mit Sugel- und Lenkballonen wei⸗ das Klima ges |fie erft eine Nolle, und welche Bedeu 
|atwinternben Augen de3 Dattors. | — —— ſo viel wußte man, daß die Luft im Au beſeitigt iffe betreff8 der Rurtfehicht * 
niſſe betreffs der Tuftfchihten erweiz | goreitz gemacht, dag durch das Ab- | Radium, und wie wenig wiffen wir 
h | i Lächeln: „Für ſo unheil- — * In welchem Grade ſich aber die 3 Hit ein Munder InDezun auf ſamelle 
J 245 7 ſchmitzten va Ki, „ ⁊ ⸗ — de — 
ur „St. Jacobs Del. Walbe fein fahrzeug fofort zu finten angenehmer Weife ünbert. Das Kraft überbaupt eine Ahnung! 
ahli fünfzig! S Den 
I Fünfsig! Schmerzen weg, zu Anderer Sicherheit in eine Anftalt | ausging, dabon hatte man nur 
1 Me prompt: md arlindlide Wirlung diefe3 römungen über ber Ghene. über dem 'G \ | 
C — t immer im Gebirge liegen, baren, die der Menſch ſich möglichſt 
z Flem ı! Haupt. i 
‚ Einnehmen! Reibt das Elend wegl ſah er eine Weile nachdenk⸗ franzöſiſche Regierung es nicht ge= Sruft und der Bronchiglröbren umd für Peter, 
mie fie durch grehe Hife oder Kälte, : Zt 2 onısan hs ; 
ß 1 : = z : : a QAuft hi «feinem beilfamen, befänftigenden Einfluh ers Iweritter, Stürme ufw. nach ganz be- | fommen, zur Wehre zu jegen, wie er 
feitt fofort ein. „St. Yacobz Del“ if] notwendig, was ich nicht bezweifle, | Charlieren in die Luft hinaufitie- 
fhlaten, Dite aemöhrlihen Sale. und Prurte 1 En 
inder jchnell beeinflußt werben das Waffer auf der Erbe über Men- 
färbt. \fif feiner Papiere zu gelangen. Glüdt | IEnte, aljo Tiere verchiedener ren, Brordialwiitma und Winterhulten 
zu beeinfluffen. Nur darf man na- “or : 2 — 
bon einfahem arqunulit iem Zuder und fhüttelt Kuff | h die Menfchheit dereinft dad Wet— 
in einem Augenblig hat ſeine Störrigkeit durch ſchwere kehrten, durften auch Menſchen — 
Üpotßete und in einem Mugenstid | | Suften-Zurups. ala She für 92.00 feitin bes 
hei ffnungen ſich verwirkli⸗ 
unb ben mahren Ausbrud feiner | itauſend Metern rt O0 iner Ift sine befonbere una osa men ne grau! fcheidene Hoffnungen fi D 
Eud. „Ei. | unfreiwillig bei feiner eriten Jahr Ks: 8 ‚der A na ders in Amerifa, auftreten und benen 
inta und febt wie | 
Fort Dearborn Trust Brufterfältungen befeltigt, beiannt, —— — Jahre der Luft⸗ 
fen und ift ebenfo qut für Hüftgicht,, mit autem Gemiffen leihe ich meinen 1 Iben, ‚verlangt | 
h mit dem Ozean der Luft näher ZU poiler Antweilung und it ande: | ganz beftimmte Big ein. {in vielen 
pronmt resonguieh, 


. *&ram zeugten. Habe ich doch die beſte Gele 
— Maͤcht der Gewohnheit. — Er: ſehr wenig dazu, Berge zu beſteigen. | MWoiten nad) oben dringenden Säu— iſt, Bäumen tnnie man vielleicht auch | maden. 
— v—— zw 
Genauefte feftftellen, tie bie Luft-| enannte Metterfigeiden, Gegenden, | allernächfter Zeit neue Kräfte offen: 
> Finnerlihe Behandlung. Hört auf mit! u er a A 
— a 9. 9 fm Unter den lauernden Bliden | io itarf, dab im „sahre 1753 Die) „ergmotienen Schleimhäute bed Galfes, der ſondern 
i ſtä f in En : A 
Iiien Umpenben beiljofien find, und bon denen aus falte oder beige Winde, | gen die Ereigniffe, die aus der Luft 
uf bie munbe Siele und Cinderung anhob: Macht ſich die Ueberführung damaligen irgend ein anderes SHuftenbeilmittef,  Tmter 
auf, und Jer ıönni bie ganze Naht Fudig vom Nordpol herkommen, mehr oder Stellen über unferer Erdoberfläche | Kataftrophen zu fichern wuhte, die 
und bie Haut nie verbrennt ober, Alles aufgeboten werben, in den Bes | ‚ein Schaf, einen Hahn und MR Art ge ET 
a An Bla To nen, in gewijfem Sinne dag Wetter N 4 Sollen wir aud) unere Hoffnung, 
— u . 4 € R l mit Sornv 
E Zacobs Oel“ in itgend einer Stelle zu vertreten, und der Aermſte ſchädigt von ihrer Luftfahrt wieder— N ı eura 9 Eva 
Nehmen wir zum Beifpiel die ges Inicht daran zu berzmweifeln, daß bes 
Deidet nicht! Genelung martet auf) | A breitaufend Metern, zu der Charles winex ift eine befondere ımo Hodaradig Ton» | rend in geiwiffen Meltteilen, befons „Eine Salbe für 
macht, ziehen Zinſen vom 1. ab 
beit, mit der er Austnögigen Suften und | vie areklige New das geſchieht, dafür 
Am testen Halben Jahrhundert gehols| „Was gefchehen kann, geichieht, und inten. — 
Seit jener Zeit begann man ſich iden Opfer fallen. Dieſe Tornado halten abe Srenfomergen, |} piffahet forgen. 
Ungelsı 3 iibrigens nicht; drei Puar Augen ſchaftliche Luftfahrten unternom St, Wayne, 





MOIN: BROTH IR 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA 51 


Freilag Doppel — In ya Tag! 


Tiſch⸗Oeltuch,1 
die Hard 


zu 


Gardinen Swih, 
die Yard au 





18e Bert, Yard breit, bübiche Swiles. 


Blanfets, $4. oo Sualität, extra grohe Topyel: Größe, in den q 
metiten garben, 


au 


- $1. 25 > Qualität ſchwere lieh ‚Hemden 
rüd zit. 


Unterzeug für Männer — 
und Unter rhoſen. das S 


union Suits für Männer, in Naturgran, Zerien gerippt, 
Molle, 52.00 Wert, der Suit au 


Unterzeug. für Männer, Odds und Ends, wollenes, halbwollenes 
und fließgefütter rtes, zu — 796e.. und 

Union Suits für Tamen, feines eanptiiches. Rammgarn, 
82.00 Wert, 


Unterzeug für Damen, ſchwere fließgefütterte : Leibchen und Bein: 


Margarete Matenauer fommt. 


Die berühmte Sängerin wird am näd- 
ften Tienftag bier auftreten. 


| Margarete Matenauer, eine der 
größten Sängerinnen der Gegen- | 
wart md eine deutjche NRünitlerin, | 
wird am fommenden Dienstag Vor: | 
mittag elf Uhr im Krvitall-Ball- 
ſaale des Blackſtone Hotels in einem 
von Rachel Buſey Kinſowing ber: | 
anſtalteten Konzert auftreten. 
| 
I 


! 


rau Masßenauer, jeit 1911 eine; 
Ider Sierden des New.Horker Metro: 
politan Opera Houſe, brachte da 
mals aus Europa einen großen Ruf 
als dramatiſche Sängerin mit, nach— 
dem ſie ſich als Interpretin großer 
Wagnerſcher Partieen, wie der 
Brünuhilde und der Jſolde, an die 


Ein Familienabend. 

Feier des achtund wanzigia hrigen Be: 
ftebens des Gefanavereind Harmonie. 

Zu dem geftern Abend vom blühen- 
den Gefangverein Harmonie im gro⸗ 
ßen Saal der Lincoln Turnhalle ge⸗ 
Febenen Konzert, dem fich dann ein 
flotter Ball anſchloß, hatten ſich nur 
ſolche Gäſte eingefunden, die von 
Mitgliedern eingeführt wurden, und 
der Eintritt war vollſtändig frei. Die 
„Harmonie“ beſitzt aber fo zahlreiche | 
| Freunde, daß fchon nach kurzer Zeit: 


fämmtliche Sigpläge im Saal einge: | 
nommen waren, und da konnte man 


dann fehr viele Berfünlichkeiten fehen, | 


| 


I 


bie jeit Tangen Jahren wohl jelten, | 


vielleicht nie ein Konzert diefes Ber: | 
eins verfäumt hatten, umb auch: bie 
anderen Gefangvereine waren gut’ 
vertreten. Herr 9. dp. Oppen, ber bie: 


| 


„Harmonie“ feit ihrer Gründung mit: 


größtem Erfolg 


aefanglich geleitet, | 


hatte in Verbindung mit den Herren! 


des PVergnügungsausfchuffes 
Programın zufammengeitellt, wie 
nan es ſich geeigneter garnicht hätte 
denken können, denn es wurden ernſte 


ein 


als 


kleider, 81.2 35 Wert, 


Unterzeug für Damen, fliehgefüttert, 


Jerfev gerippt, 


und heitere Lieder geſungen und es 
gab ernfte und luftige Vorträge. Die 


Swölf Millionen bedeuten mehr 
inf Milliarden 


Sänger des feſtgebenden Vereins 
ſtanden etwa 80 Mann hoch auf der 
Bühne und ſie brachten ihre Darbie⸗ 
tungen ſowohl die mit Orcheſterbe- ı 
aleitung,. wie auch die A. Capella 
Vorträge, ivie immer ganz borzüg- | 
ih zu Gehör. | 
Mupßerordentlich gefiel der gemein- | 
fhaftlihe Gefana von Fräulein | 
| Klara B. Rüdel (eine treffliche So— 
und dem Baritoniſten 
J Herrn C. Greiff. Der jugendlichen 
| Rünftlerin wurde auch dom Präfi: 
S Identen des PVereind ein prächtiger 
4, Blumenjtrauß überreicht. Nicht min: | 
4 | deren Beifalls erfreute fich auch das | 
= Iaus Herrn Sofeph Keller und den | 
es | Fräuleing Barbara und Antoinette | 
N IR: [fer beftehende Gefangäterzett; die 
—— | beiden Damen mußten fich auf Ber- 
. langen zu einer Zugabe bequemen. 
a jnrau Helene Schwarklopf, ein fehr 
I tätiges Mitglied des Lakeview- und 
des Columbia-Damenvereing, beren | 
‚ Mitglieder in recht beträchtlicher An: 
zahl zugegen waren, gab zmei Dekla- 
mationen zum Beften, und fie mur=- 
— — den dafür mit rauſchendem Applaus 
Stelle emporgeſchwungen dedacht Ihr wie auch den beiden 
Viele nennen ſie nicht mit Fräulein Keller wurden ebenfalls 
Unrecht die größte Sängerin der ———— überreicht. 
Zeit, denn fie iit eine vollendete | le Vorkehrungen zu der überaus 
Künstlerin, Mit einer Stimme von |erfolgreih  berlaufenen Feſtlichkeit 
köſtlicher Schönheit und umfang— waren von den Mitgliedern Henry 
reichſtem Regiſter, mit dramatiſcher Bauer, Bruno Knecht, Frank Lint, 
Kraft, ausgezeichneter Künſtler Wil helm Ziegler und Ph. Walger 
ihaft umd einer imponirenden Ber- |höhtt umſichtig getroffen worden. 
| fönlichfeit ausgeitattet, tt fie eine) —t an 
Brandn, tm, Klafd 4 der hervorragendſten Geſtalten in Alliirte? 
Er che der mufitaliichen Welt. Seit ihrer 
Ankunft in Anterifa hat fie auch auf! 
nen: ider Konzertbühne ihre in der Oper 


* Nach Anſicht des Hilfsſtaatsan— 
In Unterfuhungspaft. Aus Bereindtreifen. jertungenen Erfolge wiederholt. walts Michael Sullivan, der bie Un: 


| Mit ihr wird der begabte junge jerfuchung in Sachen der Feuerwehr: 


‚Pianiit Percy Grainger auftretat, | feute führt, die befhulbigt werden, an 
E vn rg. a es . . 
—J ra - — ——— der als Saxophon- und boefpieler verfchiedenen Räubereien teilgenom- 
Q ne; - kei fü ’ Mitt: 5 ven | die Kapelle der ‚U. S. Küſten- men zu Haben, beſteht zwiſchen den 
14. ade. A Si u nn it = eingetreten TI. Seinem | einzelnen großen Verbrechergrunpen 
: ‚an. Die Unterhaltung: in Uniform wird mit | Chicagos ein gemwiffes Uebereinkom— 
ans in ber Wider Part Halle, entaegengeiehen. men, das auf eine Verfchmelzung 
Rorth ? Mi 2* — — er 
ftatt (ve. nahe —— Ave. | Programm: einiger dieſer Gruppen miteinander 
att und beainnt um 8 Uhr Abends. | Scchi | hinmeiit. Nachdem der Staantan- 
Der Eintritt koftet 50 Cents. Die‘ vndei walifchaft ſt f ffe d © ⸗ 
uſde — rn re aft gefitern umfafjende Ge: 
mufitalifchen und aefelligen Veran— — — ftändniffe von zwei der Werhafteten 
ftaltungen des®ereins find allgemein | fir Orger in Ener, isst labgelegt worden waren, fagteSulli 
fo vorteilhn Be Eu ; ’ 
* aft — daß ber ® ſuch van, daß die neueſten Entwickelun— 
jedenfalls ſehr zahlreich werden gen darauf hinwiefen, baß fogar 
wird. er 
: j zrotichen ben zpeuermehrleuten und 
Der beliebte Deutiche Gegenſei⸗ dem „Brandſtiftertruſt“ ſeligen An— 
tige Unterſtützungsverein Kaiſer gedenkens enge Verbindungen beſtan— 
Friedrich veranſtaltet am Dank- üolonale in — nn den hätten, Auch follen von den Ge: 
faqunastag, dem 29. November, Deffert * zſtändigen die Namen verſchiedener 
Siebens Halle, 1457 Elybourn Aoe., —F —— —— Brandſchadenabſchätzer in Verbin— 
von 4 Uhr Nachmittags an ein Dank: | Town in tbe oreit Kamen Rasse Ro nnd | dung mit Bränden genannt worben 
‚Tagungöfeft, verbunden mit Ball.| ame more dar mn Kohn”. * ſein. Endlich wurde angedeutet, daß 
Wie bei allen früheren vom beften von .. ee auch einige Poliziften, ehe bie vor: 
Erfolg begleiteten Feftlichkeiten de3 | gar cn rate ü ‚Stsmen |liegende Unterfuchung beendet ift, in 
| Vereins wird der Feſtausſchuß ſein valzer Grainger sie ala Mitfchuldige Yineingezoger 
Beftes perfuchen, feinen vielen Freun⸗ werden würden. 
den und Gönnern einige urgemütliche 
Stunden zu bereiten. Für flotte Dr. Kriſhnas Vorträge. 
geſtohlenen Gutes gefunden. Wie Tanzmuſik, gute Speiſen und Ge— 
derlauiet, haben die Beamten des | tränfe ift aufs Befte geforgt. Perfo- | 
. e 2 — >; 2* | tt e Nov. 
Bundesgeheimdienſtes auch Checks nen im Alter von 18 bis 55 Jahren, für den kommenden Sonntag, 4 Nov 
md Straftwagen bei den angeb- die fih dem Perein anzufhließen | ae ee an ſtriſhna der indiſche 
ir „ “rel s Hr 2 D 
lihen Werihwörern gehmden und münchen, können, wenn fie fich bei | Ger! räfidenten — — ———— ** —— 
beſchlagnahmt. dieſer Feſtlichteit anmelden, in Der non Peter van Shaad & Sons, Üit ge- | — — die Reihe ſeiner 
Ralph Teach, der Geſchäftsführer darauf folgenden Verfammlung amt itern im Alter von 82 Nabren ra, IM 21. ttober mit fo großem Er- 
un 3w santederlaace Nenofhba der! Dienstag, 4. Dezember, Abends 8 vouiſe A aettorben. Die folge vegonnenen Vorträge fortfeßen. |, 
a rg Fe | Uhr, in Siebens Halle ohne Mufnah: | Yeihe mind heute nad ihrem Geburts- | Bei bem eriten Vortrag war bie Linz) 
„Cudahy Packing Co.“, ſoll, nad: — oe lorre, Manlius, N. Y. zur Beiſebung x 
Jen Kunden ibm wiederholt mit. | megebuhr eingeführt werben. Der | jiberfii — wa kam | coIn 2 Turnhalle bis auf den lebten! 
geteilt hatten daß ſie die Fabrikate Eintritt zu der Feſtlichkeit koſtet 251; schon im Nabre 1865 nad Platz re. und die fehr fefjelnden 
H . — ———— 8 und belehrenden Ausführungen des 
der "Firma von Vrivatperſonen Cents von 4 Uhr Nachmittags an. genden Ausführungen be 
billiger als von ihn erlangen Tonn- | 


nadı Chicago. 
Der Vorkehrungsausfhuß beiteht — über Japan und die Japa— 
ten, der Regierung Anzeige erſtattet Leidet nicht an 


aus ben folgenden Damen und Her- ner murden äußerft beifüllig aufge: 
9— — 

und die Verſchwörung aufgedeckt N" rau Margaretha ‚ Prä nommen. 

haben. Hämorrhoiden: 


59c Bert, 


Schwarze nabtloie Strümpfe für Damen, doppelte Ferien und 


157 Bert, 


Zehen. IK x 


© D 


fünf Milliarden Dollars, welche für die Zweite Freiheitsan⸗ 
leibe gezeichnet wurden, jind eine größere Summe als irgend eine 


andere befannte Rriegsanleihen-Heichnung betrug. 


Sie jind ein Plarer Beweis des Beiitands, welchen dieje Hation dem 
gerechten Rrieg gegen die Kaiferlihe Deutihe Regierung leiht. In jich 
jelbit bilden fie jedoch nicht einen überzeugenden Beweis, daß das Dolf 
fih von Herzen an diefem Rrieg beteiligt. 


Feine naturwolfene Snibftrümpfe für Männer, schwere Snalität, 
(Srösen bis 1115, DPc Merr, ee 
Spezialitäten für den Haushalt 
Stücke 6zöllige Ofenrohr Ellbogen, Me Wert, 
das Stück zu 
655llige ſtählerne Ofenröhren, 24 Zoll lang, töc Wert, 
PER EN en ü 


is 
ıs, 


Slühftrünpfe, Mpright und Inverted, 13 Wert, nur + an einen 
Kunden, das Zritd 4 

Toiletpapier, Ge Wert, ipeziell zum Werfauf viferirt 
8 Rollen een 


> 


Aber die Tatjache, das zwölf Nlillionen unferer Bürger zu diefen fünf 
Milliarden beigefteuert haben, tjt endgiltiger Beweis, daß unjere Kerzen 
am Rrieg teilnehmen. „Denn da, wo eines Mannes Schas tft, da tit auch 


Fleiſchers Garn, nur in Schwarz gu haben, der Strang 
BE ae 


TAROT 
— — X⸗ 


* 


Groceries 


Ein Stück Walter Baker 
Chocolate mit 1 Vid. 
zu 256 oder mehr, 


ſein Herz“, ſagt ein Sprichwort, das ſo wahr wie das Evangelium iſt. 


Droaen | 
Beer ng anb Wine | 


im 27e: fF Frei 


* 
Stomach 


Lemkes 
“16€ 


Friſche 
füße. 


— 
Zweet nd 


affee 


Th 
Sic 
de — ———— 


Rund i6e| 12c 


geile — ar große 
Gountry geraucher⸗ 


Reinigungs 33c 
mittel BIN te Schinfen 
263c 


Geflugelfutter, 
pay Marke, 3 68 
” 
- Lirtle | Arie Beei 
derioins 


100 ‘Pfund 
Tob Piue (2 an te 
223C 


Baihblan, 
den Runden 3 - Tic 
Frijch Moaſt, 


Flaſche z43u. 
wii 
aefangener Der 
— nm — — 


* 
ug 


Alter 
N hie⸗ “fe, bolle 
Luart, au.. 


—7 


Honch 


zorte, 


Gran mas > 
der, ohe Sorte 


te 14sc 


» Politur, 
Schwarzer „33 
Bafte, 10c % c 

Maragagip Raftee, — 
Cod Liver Dil feiner Iran ‘25 
Pint Sia. 470 Munb..... C 
Seite; — Grandmas 
* Ina y 
>08. meibe, 11 > 
Stüde c 
aelbe, — 
ß und zart, 2 
Little Liver Bille — Pfımd... c 
Sc rlafche y 
Runden.) 
Enr linion Kentucthh his | 
ten, volles | 


Te | zumws * 
FA 
Quart, au de 


Drops Jumbles, 
Flaſche. ... 

Mpite Pine & Ter 
Suftenmediät n 


u - 


Reines — 


Für alle Leute deutſcher Geburt oder Abſtammung hat dieſe großar— 
tige Beteiligung am Krieg durch die Bevölkerung eine beſondere Bedeu— 
tung. 


“= Margarete Matzenauer. 


so 


8* — 
hatte. Wenu dieſer Verdacht geſieigert worden 
wire durch eine unpatriotiſche Beteiligung an 
der Freiheitsanleihe, ſo möchte es leicht zu har⸗ 


ten Maßregeln geführt haben. 


Denn ſie zeigt nicht nur die Hingabe der 
Nation zur guten Sache, ſondern auch die Loya— 
lität der Abkömmlinge Deutſcher für die 
Nation. 


Ten- 
Di 


Zarter Vot 


Prumd 
173c 


SENDER Rye 


1.85 


PER — Tafelbier — 


en 


war ijt die Ansficht anf Internierung 
für eine Anzahl und von jchweren Strafen für 
wenige Perjonen nod nicht ganz geichwunden 
— nöd) wird fie je gänzlid) aus dem Wege ger 
ränn werden. 


Selbjt die unvollitändigen Berichte zeigen, 
dal eine befriedigende Anzahl diefer zmalf Mil: 
lionen dentfcdhe Nanıen haben. 


einer erg 
Gatitorn. Konnat 
tar 


Hlafhe 


| Has Angabe des Staatdantwalts ſputt 
Geist des „Brandftiftertririts” micder. 


Demnad it ein zufriedenjtellender Teil 
von Leuten deuticher Abitammung oder Geburt 


in unferer Bürgerihaft zweifellos Ioyal. Internierungen der offenbar Mnpatriotis 


Sind verdächtig. Ontel Sam ſyftematiſch ſchen ſind in der Zunahme begriffen. 
beſtohlen zu haben. 

Ton Deamten des Bundesgeheim: , 
dienſtes wurden geitern Abend drei! 
Interoffizere der Flottenſchule 
Great Lakes und fünf Ziviliſten 
unter dem WBerdacht verbaftet, für | 
Onfel Sans Secloldaten beitummte 
Lebensmittel im Werte bon$25,000 

5 550,000 geitoblen zu haben, 

Die Häftlinge find: 

Unteroffizier 9. X. Dorner, Vor 
iceber der Berpflegungsabteilung. 

George Bowen, Sorners Gehilfe. 
C. C. Molnari, 


Horners Gehilfe. 
Edward und Wm. Noos. Wurſt— 
abrikanten in Kenoſha, Wis. 
Anton Dudefl, North 


Allen, die einen deuten Nanten haben, 
wird dieſes Bewußtſein große Erleichterung 
bringen. 


Aber die Mehrheit beweiſt zweifellos mehr 
und mehr ihre Loyalität zu dieſer freien Regie— 
rung, die auf Freiheit und Geſetz gegründet iſt, 
und hat keine Gemeinſchaft mit dem barbari— 
ſchen Werkzeng von Trug und Gewalt, — der 
Kaiſerlich Deutſchen Regierung. 


Unio 


in 
artillerie 
Auftreten 
Intereſſe 

Nachſtehend das 
Lungi dal caro | 
£ Zieep, bb Dot abou . 


„Ab, mon file!" a,, 


Bra 


Bisher haben jie alle im Verdacht geitan- 
den, der umt jo fchwerer war, weil er nicht allein 
gewiſſen Intriguen der Kaiſerlich Deutſchen 
Regierung entſprungen iſt, ſondern auch gewiſ— 
ſen aufrühreriſchen Handlungen und Reden 
hervorragender Amerikaner deutſcher Geburt. 


hans 
DOME zu... 


santatte md 


(Für „Piano eingeri chtet.) 
derr Grainger 
ee AD EER BEER zdurmamı 
4 WRITE 
Lolf 


n Scague Elub 


Loyalitäts-Komite. 


Widmung 

Träume ... 

Lied vom Winde J 

eh 

xtan 

dan 

BE shopi 2 
Chopin 


Der Hauptzweck des Union League Club iſt die Ermutigung und Beförderung bedingungsloſer Loyalität 
gegenüber der Bundesregierung auf Grund moraliſchen, ſozialen und politiſchen Einfluſſes, und die Vertei— 
digung und Beſchützung der Unteilbarkeit und des Fortbeſtandes dieſer Nation. 


Chicago in Dawn in ibe 


der den Kontrakt zur Fortſchaffung 
des Abfalls aus der Küche der 
Flottenſtation erhalten hat. 

Guſtav Gehl: iſt angeblich 
Sehler. 

Philip Lewandowski, Fourth 
Lake, Ill.: auf ſeinem Landgut 
wurde angeblich ein großer Teil des 


fer 
Foſter 


sms 


Tribute to 
ber Tſchaikow 


ein 


Herr Srainger 


Jackſon Boulevard, RER 


Eee] 
Verſoual· Naqgrichten. F „China und die Chinefen“ das Thema 


— 1010 +7 1236 ’ F F ı - 

| Dieje Anzeige it bezahlt von dem Union League Club Committee, 69 W. 
| 

| 


„Hi Hi⸗ und „Sonun⸗⸗. 


! 

mit ſteht es, das Repertoire jo wechfelnd | 
und zu machen, daß er damit jedem Ge⸗ | 
Pabſt Auf das ernſte Edles — ſoll wieder bei 
durch warm empfundene Wieder— |Reformati engdrama läht er bie zivei Raub im Spiel gemeien fein. 
gabe bon „Glfas Traum” aus | beiten Schmänte von Blumenthal und: Der Bolizift Edward Malone und 

Zohengrin” ein reichlich gemieffen | Kadelburg folgen. Wer „Sm weißen der Bankbote Edward Conklin, die, | Geldichrant fort, trugen ihn auf eine 
Teil zu dem fchönen mufifaliichen ; Röffel“, das ja mie bekannt ins wie geftern berichtet, an der Welt 35. | feere Bauftelle und fprengten ihn 
Erfolg des Abends bei. Die Chöre |englifche überfept wurde, kennt, dem Strahe und Racine Ape., als fie fi Sie erbeuteten Wertpapiere und 
wetteiferten mit einander im Vor- |darf man nur fagen, daß „As id} auf dem Wege von der Gentral Mfg. | Schmudfachen im Werte von unge 
traa des Schöniten mus ———— die Fortſetzung davon Diſtritt Bank nach der Anlage der f fähr 31000. 
Repertoir. Mit „Schön Rohtraut” |ift, und nichts wird ihm abhalten, fich | Sefton Mfg. Eo., befanden, iiberfal- In jeinem Kolonialtwanrenlaben, 
eröffnete der „Freie Sängerbund” jauch: diefes und das „m meißen ‚len und um eine Handtafche mit;Nr. 2828 ©. State Straße, murbe 
den Reigen; „Sahr’ wohl, Du | Röffel“ noch einmal anzufehen. Con- ‚57500 beraubt wurden, identifizierten | heute Morgen Abraham Lapensli 
ihöner Maientraum“ folgte von tab Seidemann, der im Deutfehlanb | heute n ber Verbtechergallerie die von zwei farbigen Banditen angefäl- 
Seiten der „Badiichen Sünger- |die Hauptpartien in beiden Iuftigen | Bilder zweier befannter Gauner, | Ien, bie ihn in den Arm fchoffen und 
runde”: der „Öoethe Männerdor“ Schmwänfen an verfchiebenen Bühnen | nämlic) die von Horace, alias „Hi; dann die Kaffe um $25 plünberten. 


Suftad Berndt die Zuhörer 
Chorvorträgen zu erfreuen, 
als GSoliftin trug Frl. 9 


tend zunehmen. 

Einbrecher, die im Laufe der Nacht 
in bie Wohnung bon Frau James 
'njopeleite, Nr. 716 Dft 51. Straße, 
‚eindrangen, fchleppten einen Heinen 


Scholz 
jibentin; 5. Kummer, Sohn. Gtoß, Dr. Kriſhna wird am kom— 
„bev. Timmermann, Ch. Giefe, F.' menden Sonntag, dem 4. Novem- 


—>9- — . us 
Ebert, M. Beder und 2: Diemanın. ı | ber, über „China und die Chi: 


Slimpflih Davongefommen. 


Ein von Oscar Hebel dem Jünge: 
ren, Nr. 1322 N. Dearborn Npe,, 
einem Sohne des Superior-Jtichter: 
fandidaten, zwei Freunden und drei 
jungen Mädchen benußter Kraftwa— 
gen ſtieß heute früh, kurz nach Mit- 
ernacht, im Lincoln Park mit einem 
ton Wilbert Haggland, Nr. 5452 
Wayne Ave., bedienten Schnaufer! | 
zuſammen. Die Wagen wurden ſtark 
beſchädigt, und Haggland erlitt 
Schnittwunden im Geficht. Die Sn | 
iafien des anderen Wagens famen | 
nit dem bloßen Schred dapon, 


— — —— 


Kurz und Men. 


* Die Chicago Bonding Go. bat! 
geitern Nachmittag an John Kjellan— 
der, Vorſtand der Kanzlei des Su— 
periorgerichts, 921,829 bezahlt, den; 
Betrag der Treugelder, den Sjellan- 
derö Amtsporaänger MeSrath beim 
Banterott der La Salle Str. Truft | 
and Sapingd Bant verloren hatte. 

Gmanuel Winter, der vor eini- 
oen Jagen verftorbene Mitinhaber ' 
ter Gllenwaarenfirma Winter 
Beifus, 1051 Belmont Xve., hat fei-| 
ner Familie $100,000 hinterlaffen. 
Das Teſtament wurde im Nachlaßge- 
richt beftätigt. 


Brobepadet des berühmten Pyra⸗ 


| nefen“ Sprechen, und feine Gattin, diellie „Der Einiiedler an die Nacht“ | | mit großem Erfolg gefpielt bat, wird ‚Hi ‚ Simmons und „Sonny“ 


Dunn, | 


I 
I 
| 
I =—-1) 0 — 


| fungen und andere Schriftjtüde. Die) 60 Cents 


mid Pile Treatment jet frei 
offerirt, nm zu zeigen, 
was es für End 
thun Tann. 


Pyramid Pile 
Treatment gibt ee 
ſchnelle Heilung, 

greifen | befeitigt judende ER 
in dem) blutende oder® 
Bauvereins heraustretende I. 
daß zwei Hämorrhoiden Bi 
\Perfonen in Kelleys Machenichaften| und alle After 
bermicelt waren. Er ftüßt fich dabei! leiden, privati 

auf die vorgefundenen Bankanmei:| in Eurem Heim.! 
eine‘ 


Der Beople’s Bauverein. | 


Der Sefretär Ktelley hatte angeblid) zwei 
Mitſchuldige. Gerichtsverfahren. 


Der Rechnungsführer E. J 
Sweenyh, welcher die Unterſchleife 
pon 8200,000 ſeitens des anſcheinend 
durch Selbſtmord geendeien 
Sekretär Harriſon Kelley 
Vermögen des People's 
entdeckte, iſt der Anſicht, 


| Tochter eines deutfchen Univerfitäts- 
ı profeffors, wird auch diejen Vortrag 
'mit einer Uniprade in beutfcher | 
bye einleiten, Der Vortrag be=! 

ginnt um 3 Uhr Nachmittags, dar 
Eintritt iſt frei, 

Die fpäteren Vorträge Dr. Krifb:! 
'nas werden folgende Gegenitände be- 
| | handeln: | 
| Sonntag, 11. November: „Indien, | 
das Wunderland.“ 
| Sonntag, 18. November: 

ı Völker und Religionen Afienz.“ 

Sonntag, 2. Dez.: „Amerifa, die, 
| | Hoffnung Aſiens.“ 


— — — 


„Die 


— 


‚bildeten, 


erflingen; die „Xiedertafel Cin- 
tradıt“ 
farbenreidyen 
„srühling amı nn 
dor von allen bie 

getragen, bildete "as 
vollen Abſchluß des Konzerts. 
ſchloß ſich ein flotter 
Die Herren Emil Kuhn, Präſident; 
Frank Roth, Sekretär; R. Ram— 
mon, Schakmeilter; Oscar Kupit. | 
Tifet-Schakmeiiter; Grih Rohde, | 
srant Nokfus und Charles 
weihe den Vorfehrungsausihuß | 
haben fih durch ihre ; 
Srbeit aleichfalls um die Veranital- | 


Liederſtrauße bei. | 
als Maſſen- 


wirkungs— 


auch hier die Lacher zufriedenſtellen. 


trug Der Wald“ zu dem Es iſt jedenfalls eine ſelten gebotene 


Freude, dieſe beiden föftlichen 
"Schwäne an einem Mbend aenießen 


- Bereinen bor. [Au fönnen, und der Andrang zu bie- 
fen Vorftellungen dürfte mindeſtens 
In eben ſo groß ſein, wie zu den vorher— 
Ball. gehenden — von „Martin | 


Luther“. Ver alſo ſeines Sitzes ſi- 


cher fein will, der täte gut, ſich ihn 


Richt, | reſerviren. 
'fommt 


\entmweber an ber Kaffe zu holen oder 
telephoniſch unter Superior 4819 zu 
In der nächſten Woche 
am zweiten „Literariſchen 
Abend“ das Schauſpiel „Baccarat“ 
zut Aufführung, ein Werk des Dich— 


ja 
an dem frechen Raubüberfall be— 
te ie it iparen. Simmons wurde f. $t. 
wit ber Ermordung von Danny Ha⸗ 
garthy, im „Burnham Inn“ 
der Ermordung des 
kutſchers 
Hammond Road getötet wurde, in 
verbindung gebracht, wußte fich aber 
immer den Regen der Volizei zu ent- 
jwinden. Dunn wurd: in Merbin: 
dung mit vielen Räubereien feſige⸗ 
nommen und kürzlich in drei Fällen 


Kraftdroſchken— 


unter Anklage auf Raub geſtellt, aber 
von Bürgſchaft in 


gegen Stellung 
Hohe von 815,000, die er prompt im 


das Konterfei zweier der Kerle, 


und mit 


Sred Higgins, der an der 


&: } 


in ben Jahren 1893 bis 1900 von 
| Kellen ausgeitellten Bantanmeifun: 
gen iparen in einem alten eifernen 
Geldfehrant, der Seit Nahren nicht 
mehr benußt worden war. Die At: 
| tionäre des Bauvereind, zu denen 
auch Richter Brentano gehört, planen, | 
| gerichtlich die Direktoren und den’ 
Stantsrehnungsführer haftpflichtig 
‚zu machen, bie Direktoren ihrerfeits 
| fchieben die ganze Schuld auf 
genannten Staat3beamten. 


.®* Mer jein Grundeigentum ver: | 


taufen will, erreicht fchnell feinen 
ie „Abe eine Tleine Anzeige +a 


den, 


| Stich ließ, wie 
ſetzt. 
Polizeitapitän Michael 
bon der Bezirlimahe an der 25 
Straße, der die Unterfuchung des | 


Schadtel bei al:, 
len Apothekern. 
Nehmt feine Nahahmuna. Dit heilt | Konzert und Ball in 
eine einzige Schachtel, Freies Muiter verliefen fehr erfolgreich. | —— — — 
zur Probe mit Büchlein frei verihidt | Gin Sonzert, weldes eine Aus: | a 
in einfahem Umfchlag, wenn ihr und leſe ſchöner Geſänge in trefilicjer | Heute zum letten Mare „Martin Während ihre Mutter einenugen. | Tales leitet, erflärte heute, daß die, 
folgenden Roupon einfendet. Ausführung brachte, wurde geitern | 2uther“, morgen zwei tolle Shmwänte. | blid das Zimmer verlaffen hatte, mean in feinem Bezirt —— 
Abend in Schönhofens Halle vom Mit der heutigen ſchließen die! drehte die zweijährige Sylvia B ſeien. 2 fönne —— 
Geſangverein „Freier Sängerbund“ Aufführungen von „Martin Luther“, Nr. 3720 N. Hoyne Ave. unabſicht— Ifchen Bolisifter - Arbeit —* nn 
einem ehr zahlreichen Publikum und ohne Zweifel hat das Neforina- lic) das Gas unter dem m Heigofen an. GER gi iten für Ge 
dargeboten und bon diejem wmit}tionsbrama von neuem ben Bemeis | Sie war betäubt, als man fie fand würden. 
warmem Beifall aufgenommen. der Tüchtigkeit der Künſtler erbracht. wurde aber unter Anwendung eines 
Die „Badiſche Sängerrunde“, der Es laſſen dieſe Aufführungen einen Pulmotors ins Bewußtſein zurüchze- 
|„Goethe. Männerdor“ umd die) Schluß ziehen auf das, was die in tufen und anſcheinend auch außer 
Liedertafel Eintradt“ vereinigten |Ausfict geftellten Vorftellungen von |; Gefahr gebradit. \anftellen. Wenn berartige 
‚lid. ne dem „Sängerbund“, -um den Carlos“ und „Wilhelm Zell“ —— ——— anbauerten, fo miffe bie 


‚unter ie ‚von 1, ern Bee Be m — verz ejet die — in — 


ters von „Der Dieb“, das fo außer: ' 


Freier Saängerbund. ordentlich gefiel. 


Hung fehr verdient gemadt. 


| 
— — ir g 
Schönhofens Halle Gallery 


Hindlidher Iinveriiand. 


a 
Freier ProbeKoupon 
Pyramid Drug ng reg 
556 Xoramid Plön, Marſhall, Mich 
Zie mir gachl. eine freie Probe 
Pyramid Pile Treatment in einfahem 
Ir ſchlag. 


Name 


—— 


Jemanden brauche, um ihre Bank— 


Straße ......... 


uſtände 


5 


der auf freien Fuß ge= | 


ı boten zu betvachen, fo follte fie einen | waltfchaft 


ben U 
Sonbderpoliziften für Ddiejen Zived | nachgeiwiefen werden = = 


— ee — — 


Noch beim Alten. 


Im Healey Brozeife wurden isn 350 
Seihworenenfandidaten verhört 
Kawdem bis heute Nachmittag 350 
Bürger zum Geichmorenendienh in 
Saden Healey und Genoffen, die ber 
'Verfchwörung zur Annahme von Be- 
ehungsgeldern angeflagt find, auf 
‚ihre Befähigung zum Gefchmorenen- 
|bienit geprüft worden find, konnte 
‚aus der ganzen Menge zu den erfien 
vier als Geichivorene Vereibigten 
auch nicht ein einziger gefunden 
iwerden, der fowohl den Verteibigern, 
ale auch ber Staaten ‚ger 
nehm geiwefen wäre. Da die Anzahl 
!der jeder Partei zuflehenden Ableh- 
‚nungen bald erfchöpft fein wird, fo 
dürften die Herren Anwälte * 
bald ſparſamer damit umgehen 
ſen. Ohne Angabe des —— 
fann jeder der Angeflagten ober def: 
fen Verteidiger 10 Gejchworene ab: 
‚lehnen, hingegen fanır jeder Seine, R 
rene abgelehnt werben, für 


ſchäftsleute und dergl. herangezogen Ablehnung ein ſtichhaltiger 
Falls eine große ee Voreingenommenbeit, perfi 


mit ber Stantaan- 


oter 


Beltanntſchaft 


teren Ablehnungen müſ 
Re ter ala Pia 





| Ob die Wahl am 6. November nun ein großes 
En für das Nidhtertidet der fozialtitifhen Partei 
| 
I 


i 


— — — 


— Gemüſe. — Tramp: Können 
Sie nicht einem armen Reiſenden mit 


Brief: und Poftlarten: ein paar Cents unter die Arme grei- 
porto erhöht! fen? — Here Jungbußn: Mühig- 


|gängern gebe ich aus Prinziv nichts; 


* 


ab endpost. 


Eriseint täsli®, außgensinmen Eonntagd, 


“THE ABENDPOST COMPANY» 
Publiehed daily except Sunday. 
Fablisber: “THE ABENDPOST COMPANY", 


8 


*4 


* 
* 


Henry Schoellfopf Sons 


ergibt, oder nicht, — die Leute, die das „parteiloſe“ — mpor eure — 


Ticket aufſtellten und beſonders die andern, die das 
Stichwort ausgaben: für das ſozialiſtiſche Ticket ſtim— 


2 
* 


Mei' neu's Bild. 


ER RE EEE REITER 


* 


* 


7 
7* 


* 


rung 
osialdemofraten zu „vaterlandslojen 


23-25 W,. Wasbington 


ni... 


8 
.............. ....3 ont 


2*2 22⸗2⸗⸗22222 ** 


— —[[ 
— er 84.50 | 


albenbpeit“.Cchände: 223 und 225 M. Waihinnten Str., 


— 


awiſchen Futh Wwenue und Franttin Str. 
— Telephon: Franklin 5S900-—————- Hllinois 


NRur.mer 1 Cent: ins Haus gellefert per Monat 30 un 


„Eenntegpoit“ 
jäßeı 3 Ver.Staaten 
o “ 


ap Second C!ass Matter September Pth 1860 at the Post Office 


 liro:s. under Act of March ürd, 1879. 


............ u nnmennnne 


Berfehrte Politit. 


abgegeben; in der Wahl von 1877 
demokratiiche Rotum auf 493,285 


> J 
200. 


ſtieg das ſozial- nicht alle Reformen, 


nts 


jöiteftet, 89.00 


Die deutiche Negie- 
rung und die herrichenden Klaſſen ſahen in dieſer Zu— 
Mahme eine groise Gefahr für die beitchende Ordnung, 


ı 
tunge 


| 


men, heißt gegen die Regierung umd ihre Bolitif jtim- | 
men — die haben ihr Möglichites getan zuguniten | 
de3 eindes, den fie befampfen wollen. — — 


! 


— —— — 


u 


n getroffen. 


Budgetiyiten für Illinois. 


Der Staat Illinois feiert im nächſten Jahre das 
Jubiläum ſeines hundertjährigen Beſtehens. 
ſem Zwecke werden ietzt bereits in der Hauptſtadt wie 


x 
v 
V 


auch in den verſchiedenen Counties lebhafte Vorberei⸗ 
Die Jubelfeier wird alſo, wie es 

ſich gebührt, in würdiger Weiſe vor ſich gehen. 

wichtiger aber als dieſe rein äußerliche Feier 


| 
| 
| 
| 


iſt die 


En s — PR Tatſache, daß ſie zeitlich mit einer tief eingreifenden 
Rn der criten Reichstagswahl (ISTI) wurden | Umgeſialtung der geſammten Staativerwaltung in! 
124.655 Stinmmen für fozialdemofratiihe Kandidaten | allen ihren Zweigen zufammenfällt. Werden fih aud) | 


den Staat md das Vaterland md veranlaßten dei | 


Reichstag zum Crlai; de3 


maden werde. 


PER * 
Sozialiſtengeſ 


md damit der fozialdemofratiichen Barter ein 


Dieie Hoffnung fchten nicht unbegründet 


nur möglid. Sie itellten alle, die 
lichen Rechts. 
ger als der Wortlaut des 
und Die 


Geſebes. 


die Beſtimmungen des Geſetzes waren ſo ſcharf, w 
ſich zur Sozial 
demokratie bekannten, praktiſch außerhalb des 


bürger 
Und die Durchführung war noch ſtren— 
Denn die Regie 


Ende 


denn 


Go⸗ 


= FJellen“ und behandelten ſie dementſprechend als voael- 
e re. Die Reihhstagswahl von 1881 bradıte audy einen 


7 


t 


zent des Geſammtvotums. 


2 aber auch der Ictte. 


Pr 


Eat 


> 


+ 


EN 


Ei 


Aurbienittsmenicen jein, 


; Sı 1884 jtier das Tozialdemofratiiche | 
549,990 Stimmen, in 1887 auf 763,000 


Prozent des Geſammtvotums. 


Die Neaterung erfannte, dar mit Bolt 


Erfolg, denn in ihr stellte ſich das ſozial 
Mobum auf mur 311,061 Stimmen, etwa 6. 
Diefer cerite Erfolg war 


8 
der 


12 


207 
zii 


P ro⸗ 


TA 


dab 65 dem Naterland nicht dienlich fein Fan, einen 
fo großen Bruchteil der Vürger als vaterlandslofe Ge— 
fellen binzuftellen md zır verfolgen, ımd das Gele 


Die he .r 
- AıLi 


wurde fallen aclafich 


fhende Nlaife aber 


führte. natürlich den Samt mit aller Schärfe fort, 
die Bezeichnung „vaterlandsloſe Geſellen“ blieb und — 
das ſozialdemokratiſche Votum zeigte bei jeder folgen- ſungen, alſo doppelt, getan wird. 
den Reichſtagswahl eine ſehr ſtarke Zunahme. 


ſtieg auf 2,107,100 in 1898, 


des Geſammtvotums) in 1912. 


Und 


heute 


3.010,800 in 19 
8,259.000 in 1907 und 4,250,1009 (3.1.6 Brozent | Tich fern. 
die | mitten 


tt 


09 


fozialdemofratiiche Partei gewilfermaken md bis zu 


gewiſſem Grade „renierungstäbig“ aaworden. 


OR 
A 


Lenn 


die Regierung zog ihre Vertreter im Reichstage des 
Oefteren zu Rate und nahm ihre Dienſte in Anſpruch. 


ire 
11 


erhalten und triumph 


läufer einſt (und 


ihren 


1417 
Lil 


wurden. 


in 


' 
| 
! 


I 
I 


nokratiſche den Unterſuchung 


| 


‘ 


m auf itellt bat. 


| 


I 
| 
| 


| 
| 


| 
! 
| 


erſter geordnetes Budgetſyſtem, 


| 
| 
| 
| 


Sutes wirfen fann. 


Zu dieſen wilnidenswerten Reformen gehört das 
eße?, von dem | für die Staatsregierung 'n Nusjicht genommene Yud- 
man hoffte, dat cs aller fozialdemotratiihen Mgitation getinitem. Bisher wurd die Geldſumme, die alljähr— 
lich für die Verwaltung des Staates gebraucht wurde, 
in der gleichen primitiven Weiſe beſtimmt, die bis vor 


die gegenwärtig dem Spring⸗ 
fielder Kapitol entſpringen. auf die Dauer bewähren. 
ſo läßt ſich doch nicht abſtreiten, daß ſich manche Neue— 
rung darunter befindet, die bei richtiger Durchführung 


| 

In Zapfen:Nagi, Tabe Leut, 

Den ftahzt3 do in dem Helgen heut, 
| Ati'rat ala wia er g’wadl'n, 

| Mit Kopf und Bauch und Har'n, 
Und in an fchönen neuen G’wand, 


furzem nod) faft iiberall im Sande üblid war. Neder Im Hofenfad do ane Hand, 


Veamte gab aıt, was er braudte, die Summen mur- | 


das auf unficherer Schätung, 


hätte e3 jtch jchon 
müſſen, daß ſolches 


als es 


und Ausgänge ſorgfältig Buch und legt ſich wenigitens | pam? 


e den zuſammengerechnet, die Legislatur ſtrich davon, 
was ihr gut dünkte, oder fügte auch noch etwas hinzu, 
wenn ihr das beſſer ſchien, und bewilligte ſchließlich 
das Ganze, ohne in der Lage zu ſein, ſich ein richtiges 
eUrteil darüber zu bilden, ob die Rechnung in Einnahme 
herrſchenden Klaſſen ſtemvelten die und Ausgabe wirklich ſtimmte. 


Vom 


einmal im Jahre Rechenſchaft über die Geſchäftsfüh— 


rung ab, vergleicht Einnahmen und Ausgaben, ſieht 


zu, wo er etwas erſparen kann, teilt ſeine und ſeiner 
Untergebenen Arbeit richtig ein und ſorgt dafür, daß 
nicht ein und dieſelbe Arbeit von verſchiedenen Abtei— 


ſchäftsmäßigen Verfahren hielten ſich die meiſten ame- 
vor kurzem ängſt- 
Es war ein merkwürdiges Naturſpiel in-— 
ation von Geſchäftsleuten. 


rifaniſchen Staatsverwaltungen bis 
einer N 
auch abſonderliche Vorkommniſſe 
müſſen ihre Urſache haben. 
d 


—F 


Fiſchersleute gab es viele. 
Das beſte Mittel gegen die 


Von 


foldem ge | 


9 as FE ek : Age z e — ä i 
Angehörigen! mit leichter Mithe ein Urteil darüber bilden fann, ob 


> 

> 
* 
ic 


Daſeinskampfoe. 


Der Kluge mag aus der Erfahrung Anderer 


Jernen. Der Durchſchnittsmenſch 


pflegt ihre Lehren 


in den Wind zu ſchlagen und ſcheint darauf erpicht 
die ſchlimmen Erfahrungen ſolbſt machen zu wollen. 

Wie früher in Deutſchland die Sozialdemokraten 
zu wvaterlandsloſen Geſellen“ geſtempelt wurden, ſo 


werden heute hier die Sozialiſten und von 
ickets 


alle, die am 6. November für ihre 
werden, als „unoyal“ chuet. 


ana 
Eye 


1 


eine Stimme acacıı die 9 


zeitige internationale Rolitif des Yandes; pine 


T 
Lil 


me gegen den S 


— 


Es 


vornherein 


ſtimmen 


wird geſagt, 
eine Stimme für das Richterticket der Sozialiſien ſei 


degierung und gegen die der 
Ele. 
tim: 


— 
rs 


Man hofft dadurd vor dem Stimmen für das jorta 


Uiſtiſche Ticket abzuſchrecken, 


bezw. alle guten Amerika 


ner zum Stimmen für das „parteiloſe“ Ticket zu ge— 


3 


winnen, und das ſozialiſtiſche? 


— man wird aller Wahricheinlichfeit nach das Gene 


teil erreichen! Wan wird dadır 


ch zur Oppofition ber- 


ausfordern md die Oppofition acgen das fogenannte 
parteiloſe Tidet, die aefchatten wurde durd die bar- 


Sara: 


teipolitifhe Millfür, der e: 
lich Stärken. 


Denn dadurd), 


das; man jebt fagt, das part 


2 


zu danken iſt, noch we 


gr 


vr 
ki 


ıt 


loſe 


vaterlands⸗ die aufgebrachten 
deutſche 


verwendet werden oder nicht. 
europäiſchen Staaten ſchon längſt 


Es war ein Syſtem, 
nicht auf Wiſſen und 
Kenntniß des tatſächlichen Bedürfniſſes beruhte, und 
bei einer nur wenig tiefer ins Dunkel hineinleuchten- 
der ſtaatlichen Finanzverwaltung 
vor langen Jahren herausſtellen 
Draufloswirtſchaften ſtärkere An⸗ 
forderungen an den Steuerfüdel der Bürgerichaft ge- | 
die Umſtände verlangten. 
Standpunkte eines Geſchäftsmannes läßt ſich eine der⸗ 
artige Finanzwirtſchaft überhaupt nicht rechtfertigen. | 
gewalt Kein Kaufmann würde ſo aufs Geratewohl über ſeine 
Sedanken nicht unterdrückt werden können u. wohl auch, Gelder und Waaren verfügen: er führt über alle Ein— 


Leut, auf dd der Andlic 


i 


'Dd antere erklärend, 
'D’ Leut iiber epp'3 belehren; 


Bild, wann ’S aner faufen wollt, | 
‚Er friagt’s net um an Ead voll Gold, | 


An fo epp's wär net 5’ dent'n; 
Doch i — i tua '3 verfchenten 

An d’ Lefer und an d’ Leferin': 
DöS zeigt mein’ liberalen Sinn, 
Met wohlbefannte Nobligteit — — 


Aufz'hör'n mit Verslmach'n, 
Ma kemma jetz zuar Sach'n: 


wann 


ausg'haute Mannd'l z' erſchtmal ſi' 
öffentlich zeigt, dös kennt' 


* 


2 
8 


wird, wann's heut z' erſchtmal 'n 
gur ſiahgt, gegen dös G'fühl is dös 


euch bei ſo an Denkmal über 
Buckel abilauft, no, 


n 
dann lauft's 
euch bei mir no’ weiter. Und für 
von mein' 
Bild z' heftig wirkt, is es beſſer, 
wann ſ' a blaue Brill'n aufſetz'n bis 


daß ſ' g'wöhnt ſan; i bin für nix 


je Raubfiſcherei iſt ein verantkwortlich. 
auf Grund deſſen ſich nicht 
nur die Legislatur, ſondern überhaupt jeder Bürger 


Dös G'ſicht von ma ſelber, wo 


| 


und ſchwärzer wor'n, und a joa 


‚gaben innerhalb ihres Verwaltungsbereidhs während | röter. Und übahaupts ham mi d' 


der letzten Finanzperiode waren, und ferner, weld;e | 
in der nächiten Beriode cer- | 
Dieſe Rechenſchaftsdarlegungen und 
von der Zentralſtelle 
| aufs Genanefie 
| worauf die Höbe der ma Mbzug aller wahricheinlichen | 
 Ginnahmen noch zu bewilligenden Steuern feitgeiekt | 
wird und audı Woranichläage zu ihrer Mufbringung aus» | 
aterials Fan 
atıır, oder wentaitens ihr Finanzkomite, die 


reichen werden. 


1 


1 


| tes bis auf die Nieren prüfen, die Nusgaben für jiaat- 
liche Ymwede innerhalb der von ihr md der PVürger- 
schaft gewünichten Grenzen halten, ımipbräudpliche Ver: | 
|iwendimg der beivilligten Gelder verbiit 
| flüſſige 


eg und „damit“ gegen das Land. 


zotum niedrig zu halten 


Richtertidet repräſentire die Loyalität und den Patrio-— 
Aemus, den regierungstreuen und geſinnungstüchti- 


gen Amerifanismus, wird den Cindrud, d 
durch 


er der beiden großen Parteien 


* 
45 


die 


ihr 


5— 
Xuh⸗ 


Vor⸗ 


\ 


gehen die Wählerſchaft praktiſch ausſcheiden wollten 
aus der Mahl, nicht ausaelöjcht werden. 


arıe 
teilt, 


man die Mahl zum PBrüfi 
Regierungstreue 
etwa beitchende ls: 


nicht befeitigt werden. 


tfriedenheit 


und Kriegsbegeiſterung, 
irgendwelcher 
Dadurch wird den amtirenden 
mittelerſnarniß bezeichnet werden, da durch den ſchnel⸗— 


Dadurch, daß 


ſozuſagen, machte, für 
wird die, 


Art 


Richtern, die allejammt ohne nennenswerte Cp- | 
Dofition hätten wiederaewähblt werden follen und 


tönnen, eine fiarfe Oppofition 
Denn dadurd wird den Elcı 


einem Grunde mit 


— 


nenten, die 
der Volitik der Regierung in 


ae 


N} 


ſchaffen. 


aus irgend)! 


irgend ciner Arase, nicht zufrieden find, und die 


nır 
u 


au8 irgend iveld) 
willen wollen. nahegelent, 
Pzialiſtiſchen Partei zu ſtimmen. 
Man kann der Unzufriedenhei 
Ausdruck verbieten, 


ſie 


hoben, ſondern nur verbittert und geſtärkt. 


+ 
J 


jeden 


DE 
Sie 


u 
Lit 


wird 


Sriimden nichts von Kriege | 
titr die Handidaten der! 
lauten | 
wird dadurd), aber nicht be=' 


dann erit recht zum Muisdrud drängen und das Mittel! 


wählen, das fich bietet und gefahrlos benutt 


iverden | 


mag. Dies Mittel iit der Stinmmzettel am Wahltag. | 


Inden „timmt“, n der 
f08 für ih, »Oppoſition 
bleibt ſich's ganz gleich, 


ner Oppoſitionsluſt iſt. 


cr mag 


was 


Bürger, 
machen”. 


der 


Ind 
Grund 


dabei 
ſei⸗ 


en ſiarlkes ſozialiſtiſches Votum als ein Votum gegen 
die Regierung und die herrſchende Politik und Rich- 


tung angefehen iverden wird, mögen Roojeveltianer, | der Erde wird nach d 


denen die Regierung nicht forich aenug Krieg führt, 


wie Razifilten, die jeden Krieg 


berdanmmen, 


oder 


„Wro-Deutiche“. die nur gegen Diefen Krieg find: 


Arme, denen die Regierung nicht genug tut in der Be: und Braune) 600 Millionen, 


fleuerung der Schwerreichen, 
ten, die ob der Niriegsprofititeuern 
und fo weiter -—- 


ben, 


ſozialiſtiſch“ ſtimmen. 


itas und Landesverräter. 


ergrimmt ſind, die Neger (Schwarz) 13 
kurz, alle und jede, die aus irgend Afrika, auf die Malayiſche (Braun) 
"einem Grunde unzufrieden find mit der Lage und ſich und die amerikaniſchen Indianer (Rot) 25 Millionen. 
don Maßnabhmen der Regierung irgendwie geſchädigt Es gibt alſo mehr Weiße als Schwarze. 


gefahr⸗ 


Nachdem erklärt wurde, daß 


Höhe ſie vorausſichtlich 


Voranſchläge werden alsdann 
und von Sacherſtändigen 


gearbeitet werden. An der Hand dieſe 
di —A 
vIc Xcegist 


sm 


aeprüft, 


Zonde anlegen und die Frtranzperwaltung des Staa» 


Sinekuren abſchaffen. 


wird 


neue M 


—* 


zur Anwendung gelangen ſoll, iſt jedenfall 


liches Zuſammentreffen. 
— — — —û — — 


es 


Geſchäfteklugheit gewinnt. 


nn 2* 434 
mochte nicht 


Der 


n 
a 


wahl ins Schaufeniter zu jiellen prlegte. 


Nachteil auszugleihen, faufte der Grinmwaarenbändler | 
sroliinen auf einmal, Siellte fie, deforirt Ginnanmeverluft eine % ilkion. 


ar 
“A 


15 Kiſten 


3 em gliid- 


Um dielen 


ı und üiber-| 
Die Einführung des | 
ı Budgetiyitems tn der Staatöverwaltung von Illinois 
einen Multurtortichritt bedenten, und dat; Diele 
ethbode zum erjten Male im Subiläumstahre | 


jdinelle Abſatz 
bon Dbit md Gemüfen beruht Dauptjählih darauf, | 
dai; die Muslage angziehend gemacht wird. Ein Grün- 
waarenbändler in einer Fleinen Stadt Notivas ver · 
mit einem nahewohnenden Händler zu Stadteinnehmer rechnet auf ſtarke 
konkuriren, der eine größere und reichhaltigere Aus— 


Leut allweil plagt, ſö tät'n gern 


amol a biſſerl mehr von ma ſehgn, 


indem daß i vielleicht anderswo no' 


ſchöner ſei als im G'ſicht, und 's ſei 


laſſ'n (dös könnt's no' auf mein' 
Bild ſehg'n) und bin zuam Foto— 
graf'n gang'n. 

J hab warten müaſſ'n im Vorzim 


Fotograf ſei' Werkſtatt a Frauen— 
ſtimm g'ſagt hat: 
S' halt gern ſeh'n, gelt? Aba i bin 


mein' Alter außitemma und is zuam 
Tempel 'naus. Alsdann bin i eini— 
gang'n ins Studio, wia ma ’3 hoaßt. 


Der Fotograf is falfh a’'wen, bis. 


‚hab i g’mirkt, und drum hab i eahn 


Weniger Wirtfchaften 


Verminderung der Lizenien. 


mit bunten: Bapter ins yeniter, und hatte den ganzen | 


Norrat an einem Tage ausverfauft. 


TDiejes Vorgehen ı 


darf tm allgemeinen Sinne ebenfalls ald Nahrımas: | Stadträtliher Verfehrsausihun beauf 


len Abſaß dem Verderben eines Teils der Waare vor⸗ 


gebeugt wurde. 


* 


Teure Blumen. Kurz bevor ſich der Graf Wald: | 
horſt in Bayern wegen koloſſaler Schulden 


zwer Millionen Gulden - 


* 
m 
Ler 


ſuche. 


gegen 


Mr 


Le 


bohnsrdinangen zu entieerfen. 
'  Bulage für Schulratsangeitellte, 


Eine Verminderung der Zahl der 


n — genötigt jah, das Weite zır | Schankligenien um 600 bis 700 er- 
ſuchen, beehrte ihn König Yudtwig T. mit feinem 


ivartet die ftädtifche Einnehmerei im 


Graf unterlich nicht, während er dei hohen | jaufenten Kizensbalbjahr, da& heute 


Herrn in jeinen feenbaft eingerichteten Treibhäusiern | begonnen bat. Die Frilt für Erneue- 


umberführte, denjelben um ein Feines Darlehen von /rung der Schanklizenien für 


das 


5000 Gulden anzugehen, welches der König wohl oder zweite Lizenshalbjahr läuft heute um 


übel bewilligen mußte. Als 


Beſuches. 


As fh der Monard ent- | 
fernte, dankte ihm der Graf wart fitr die Ehre jeines 
„Nicht doch“, entgeanete der König, „it 


Mitternacht ab. Hilfsitabteinnehmer 
|&eorge F. Lohman erklärte heute, er 


„td) |erinarte, daß 600 bis 700 Wirtichaf- 


bin int Gegenteil Ihnen verpflichtet, dem jte zeigten | ten ihre Kizenfen nicht erneuern toür- 
mir soeben die teueriten und koſtbarſten Blumen, die | den. Bei Beginn der Gefchäftsitun: 


id) jeınal3 gefehen habe.“ 


* * 


* 


In den Ver. Staaten gibt es (Zenſus 1910) 81, ſind, 6648. Am 1. November des 
Die Bevölkerung Vorjahres 
beſten Schätzungen auf 1628 258 Lizenſen 


731,967 Weihe, 9,827,763 Neger. 
en 


| Millionen (etwas darüber) angegeben. 


! 


‚nit | den übrigen 9 


Davon ent- | Jahra 


‚den heute Bormittag beirug die Zahl 
der Schantlizenfen, die in Kraft 


betrug 
find im Lauf 


aus 


fallen auf die Ando-Germanifche oder Ariiche Naiie eingegangen. Ermeilt ji der Hilfe- 


(Meike) 775 Millionen, auf die Mongoliidhe (Gelbe | ftadteinnehmer ald ein guter Prophet, 
fih die Etabtverwaltung | 
io gut wie die Plutofra- | (Weihe) 65 Millionen (in Afrika, Arabien njw.) auf cinem Einnahmenerluft von $1,000,- 
Millionen, hauptfächlich in 000 gegenüber. Dieſer Verluſt läßt 


auf 


, 
* — 


die 


a9 
> 


Semitiſche ſo ſieht 


Millionen, ſich nicht aus den Schanklizenſen ein— 


bringen, außer durch eine Erhöhung 


Aber die der Lizensgebühr. Lizenſen, die ein— 
Die werden aber | Gelben md die Braunen und die Schwarzen zuſam- gegangen oder widerrufen ſind, kön— 


rum nicht Sozialtiten fein und auch nicht Feinde | mengerchnet haben etwa fo viel wie die Weißen 
Sie werden einfach 750 Millionen jede Seite. 
die die Gelegenheit, ge- (die Semitiſchen und die Arier zuſawmengerechnet) H 


fiber, fich beide das | ben Beftimmungen  biefer Mapr 
DE og en r en De * Können mei Ligenfen nur ausm ailt 


Potz Herrgottsſax'n jetz wird's Zeit 


Ja, und was für a Sach'n? Halt 
a ganz a vafluacht großartige Sach'n. 
Seid's aa ſcho' amol dabei g'wen, 
I’ jo a Dentmal eing’meiht | 
| Dös b'ſundrige, ehrfürcht'ge 
G'fühl, dös wo oam 'n Buckel abi— 
lauft, wann dö Hüll'n fallt und dös 


do', net? 
Iba gegen dös G'fühl, wo euch pach n ſier'n 


Zapfen-Nazi ſei' Bild in voller Fi— 


nt ander nur an Dreck. Und wann's 
Indeſſen 


und Erſcheinungen 
In dieſem Falle war es 
ie Tatſache, daß der Staat vielen als Milchkuh diente. 
Je unüberſichtlicher die Finanzen des Staates waren. 
Und heute ftütsen fich de Soffmungen der Deitichen, um fo leichter Fonnte man darin fiſchen. Und ſolche 
die das Mohl des Volkes und Vaterlandes im Muge 
haben, und die ſes und nicht die Regierungsform 
n ſehen wollen, 
Reihe mit auf die Partei, deren Anhänger und Mit— 
insgeheim von d i 
der bevorzugten Klaſſen heute noch) al 
Wſe Geſellen gebrandmarkt 
Regierung, die die Sozialdemokraten einſt ſo bitter 
bekämpfte, ſieht ſich heute gezwungen, nicht nur mit 
ihnen zu rechnen und zu verhandeln, ſondern ihre 
Unterſtützung zu ſuchen in 
* 


Naſ'n allweil ſchwärzer 


muaß ſag'n, guat hat er 's g'mecht, 


* — — — N De ‘ ei $ » | 
bi8 legte Woch’n alliveil drin war im, ber Zeichner vom Blatif, wann i aa 


er , Dar > a Blatt!, is z'erſcht ganz ſchö' g'wen. 
Steuern im Intereſſe des Staates Aba im Lauf der Zeit is auf dem 

Nach der in faſt allen Bild mei' 
üblichen Budget— 
methode stellen alfe Mbteilungshers der Staatöver- !Nafn hab i denn do’ 
waltung erſtens feſt, wie hoch die Einnahmen und Aus— | is f 


g'fragt, was er g'habt hätt' mit dem 
Frauenzimmer. „Ach,“ hat er g'ſagt, 
„dös Luader is verruckt! J hätt' 
ſoll'n ihr Bild nehmen; wo i aba 's 
Tuach über'n Kopf tan hab und ihr 
Bild hab einſtell'n woll'n auf der 
Mattſcheib'n, hat dö krumme Ent'n 
g'ſagt, ſo epp's gäb's bei ihr net, i 
verft j’ abfolut net durch mei Re | 
mera anfchau’n, D68 lerd |’ net. Aba 
wa? i3 denn, hab ti a’jaat, do 18 bo’ | 
nir dabei. Naa, ſö leid's net, fö Seil 
Ia ehrbare Frau, und fö wiß was ft’ | 
\ihidt. Ja, was molln S' denn 
\eigentli’, hab i g’fragt. Ava ſö hat 
g'ſagt: Teans do' net a ſo unſchul⸗ 
dig, Sö....Sö.. . . I bin net a ſo 
dumm wia S' denk'n! Moanen ©’; 
denn, i hätt net aa ſcho' g'hört, daß 
wann S' durch Eahnern Fotograf'n 
durchſchaug'n, i drin auf 'm Kopf; 
ſteh? Und dös möchten S' halt gern 
ſeh'n, gelt? Und furt war ſſ. Ja, ma 
hat ſei' Laſt mit ſo Leut; ham amol 
epp's g'hört und 's falſch verſtand'n!“ 

J hab net ſchlecht lach'n müaſſ'n 
und hab 'n g'ſagt, bei mir tät dös 
gar nix ausmachn, er ſoll nur an⸗ 
fang'n. D' Haupiſach, hat er g'ſagt, 
ſei bei an Bild, wia i 's wollt, a 
guate Stellung, a guate Poſ'n. „Dös 
is all’s fcho' firti“, Hab i g'ſagt, 
„Ihau’n S’ — a fr!" Und bad mi 
‚grad a fo hera’fellt wia do cuf 'n| 
Bild. „Großartig,“ bat er g'ſagt, 
„nur folltn S’ net d’ Hand in d’ 
Zafch'n ham; d55 iS nimma modern; 
heutiatags, warn ma |’ fcho’ in der 


'Zafch'n hat, hat ma f* in ander Leut) 


ihre Taſch'n. Aba grad wia S' 
woll'n, Herr Zapfen-Nazi, grad wia 


S' woll'n. Sö ſan a Autorität in ſo 


Sach'n und wiſſ'n am beſten was für 


Eahna paßt.“ 
J hab mei Fotografie ins Blatt'l 
bracht, und dort ham ſ' mi zuam 
Zeichner g'ſchickt; er ſollt' a Zeich⸗ 
nung davon mach'n. J bin zug eahm 
hingang'n, zuam Zeichner; und ſei' 
G'ſchäft verſteht er. Im Handum— 
dreh'n hat er's abzeichnet g'habt, mei 
Bild. Dann hat er g'ſagt, ma 
müaßt's jetz no' a wengerl ideali 
und hat a'g'fangt mit 'n 
Bleiſtift an mein' Bauch umananda 
z' fahr'n, i moan ſelbſtverſtändli' an 
den von mein' Bild. J hab eahm 


zuag'ſchaut, und wo i g'mirkt hab, 


daß i allweil dicker und dicker wird', 
hab i g'ſagt: „Wiſſen S', jetz wird 
's ma z' dick! Hörn's S' auf mi 
Eahnern Idealiſier'n; ma kann dö— 
Die'n do' a biſſerl verteil'n; am 
Kopf is do' aa no' Platz, 's braucht 
net all's am Bauch z' ſein.“ Aba i 


| 


in Wirklichkeit no’ vüll ſchöner aus-| 


ltaha; aba db’ Kunft hat halt ihre 
Grenzen. Doc meißierfaßl-Schlant- 
beit und do ganze Haltung üba- 


.. 'haupt3 18 arada fo min auf der 
vet, Schwärzer x . 
' ganz g’ioif; net wor'n, höchftens Fotografie ſelber. 


J wollt' mi aa in Oel mal'n 


laſſ'n; aba er hat g'moant, 's Oel 


ı hätt 


anttfträflich im Preis auf-' 


g'ſchlag'n, und zua an Bild von mir| 


mer, und do hab i g'hört wia in den 


= 1, dös * 
Ja, dös möchten gebt, 

* F | ss . d t z33 93 ⸗ wär 
halt net a ſo ane, wiſſen S'!“ und! varha funnen P mi et Bd ng 
dann is a Frauenzimmer ſo eppa in fen Ie | 


I 


bühr von $500 auf H$1000 erhöht Mitgliedihaft von 250,000 haben, ' 
wurde, ſiel die Zahl auf teilen das Sand in eine öftliche, eine! 
ı1909 bt 


lauf 7132. 


in Lebensgröße müaht ma ’3 Del) 


En En re ſcho' im Groß'n kauf'n; i ſollt liaber 
net recht, daß i mei Schönheit ver— 14 Br faufn; { follt liabe 


fted’n tät. No, i hab mi breitichlaa’n: 


wart'n bis 'S billiger wird. No, hab 
i denkt, dann is '3 halt mit 'n Oel 
Eſſig; laß' ma 's vorläufi' geh'n, i 
woaß ja wia i ausſiahg, und wann i 
amol g'ſtorb'n bin, wer'n mi' mei 
Verehrer g'wiß aa in Marmor aus 
hau'n loſſ'n und mi' im Lincoln Park 
beim Goethe, und wann 's dort net 
bei'n Aff'nhäus'l aufſtell'n 


Aba vorläufi' ſan ma no' g'ſund! 
Zapfen-Nazi. 


Frau Anna, Alabama. — 's Brief'l 
hat mi g'frent. 's kimmt aa wieder amol 
anderſcht. An ſchönen Gruaß. 3.⸗N. 


geſiellten der Vorratsabteilung, 


tung 


Zugführer 


Es iſt von der größten Wichtigkeit, 
daß Jedermann ſich ſofort mit dem 
neuen, durch das Kriegsſteuergeſet 
erhöhten Porto für Briefe und Voſt- 
karten vertraut macht, da ſonſt Ver— 
zögerungen in der Ablieferung der 
Voſtſachen und weitere Ungelegenhei— 
ten umvermeidlich find. 

Die neuen Beſtimmungen lauten 
in ihren Hauptpunkten wie folgt: 

„Das erhöhte Vorto iſt vom 
November 1917 an zu entrichten. 

„Briefe und andere der erſten 
Klafſe angehörige Koftiahen (mit 
Ausnahme von Briefen, melde im 
fclben Boitbezirf abzuliefern sind, 
das heiht alio jogenannte Stadtbriefe 
und WBoftfarten) foiten drei Gente 
die Muze oder einen Bruchteil davon, 
Tas Porto jollte im Boraus bezahlt 
werden. Sind weniger als drei 
Gents darauf geflebt, jo iit der Brief 
an den Mblender zurüdzuiciden, 
falls dieier befannt ift, andernfalls 
aber, wenn minbeitend zwei Gent 
bezahlt find, ift er dem Adreiiaten 
zusuftellen, und der Schlbetrag von 
dieſem einzuziehen. a 

„Das Korto auf Bricke, welde in 
demselben WBoitbezirfe abzuliefern 
iind, in weichem jic aufgegeben wur: 
den, datt heint alio auf Stadtbricfe, 
beträgt nach wie vor zwei Gents 
die Unze oder einen Bruchteil davon. 
Diefe Beitimmung gilt auch von fol 
hen Briefen, melde innerhalb bee: 
felben Boftbezirf3 vom Priefträger, 
Landbriefträger ulm. ahzuliefern 
iind, 

„Sir alle Boitfarten, mögen jic 
nun beichrieben oder bedrudt jein, 
heträpt Das Rorto zwei Cents. Auf 
die bisher verfanften Karten mun 
aliv eine weitere Gentntarfe geklebt 
werden.” 


» 


-. 
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es würde 
ment für den Schulrat, der 
Küche und die Arbeitskräfte 
fert, bedeuten, wenn er auch 
Hälfte derKoſten 
trage. Shoops Plan, den Kindern, 
die nur einen Cent haben, das Früh 
ſtück für einen Cent zu liefern, ande 
ren aber für 2 Cents, wurde nicht 


die 


die 


beſprochen, dürfte aber wahrſcheinlich 
durchgeführt werden. Dr. Adair be— am «t. 


antragte, 55000 für den Ankauf von 
Nahrungsmitteln auszuwerfen. Frau 
Thornton unterſtützte 
ſuperintendent Shoop 
men. 
Verlangen Zulagen. 

In einer Sitzung des Finanzaus— 
ſchuſſes verlangten 95 Prozent der 
Angeſtellten Gehaltserhöhungen. Alle 


Geſuche wurden verſchoben und wer— 
den an einem Tag zur Entſcheidung 


tommen. Zulagen wurden verlangt 


von den Lehrern und Schulvor— 


ſtehern, den Maſchiniſten und Hei— 
zern, den Eleklrikern, den Oberma— 
ſchiniſten, den Hilfsſuperintendenten, 
den älteren Stenographen, den An— 
den 
Kraftwagenlenkern und dem Verwal— 
ter der Vorratsabteilung. Die Leh— 
rerſchaft hat um eine zehnprozentige 
Lohnerhöhung nachgeſucht, die dem 
Schulrat eine Million koſten würde. 
Die von 
Lohnerhöhung 
ioften. 


würde 


Unterſucht Iugendheim. 

Die 
unterſucht 
8 


U 


es Jugendheims. D 
des Aufenthalts von Kindern in der 
Anſtalt beträgt durchſchnittlich 12 


Tage. Die Koſten ſtellen ſich 


wert ſfür dieſe Summe erhält. Sie 
hält täglich Sitzungen ab. 

—ñ— — 

In Kouferenz. 


und Trainmen in Beratung 
iiber Lohnforderungen. 


Abgeordnete 


Railway Trainmen und des Ordens 
der Zugführer werden im Great Nor— 


werden, wenn eine Lizens auf mehr 


Nals 300 Köpfe kommt. Als die Har⸗ 


finorbinan; im Jahre 1906 ange 

nommen murde, hatte Chicago 8097 
Schankligenfen. WS die Lizensae: 
7353. Bent | 
1914 belief ſich die Zohl 


Soll Straßenbahnordinanzen entwerfen 


tragt Sonderanwalt, neue Straßen- 
geſtern ſeinen Sonderanwalt Walter 
L. Fiſher, zwei Ordinanzen zu ent-| 


Maßregel ſtützt ſich auf die Empfeh 
lungen der Tiefbahn- und Verkehrs 


Der ſtadträtliche Ausſchuß für 
örtliches Verkehrsweſen beauftragte | 


Löſung des Stra— 
anſtreben. eine 


werfen, die eine 
henbahnproblem& 


Tre 


ui 


—— welche Monate lang das 


ihre Zahl 7006. 
des 
perſchiedenen Gründen 


Verkehrsproblem unterſucht und die 
Ider Stabt über eine Biertelmillion 
getoſtet hat. Eine Ordinanz dieſer 
Art macht die Unnahme weiterer Ge- | 
ifehe durch die Leaislatur nötig, was | 
ſich in der leßyten Tagung der Kür 
perſchaſt als unmöglich erwieſen hat. 
Die andere Ordinanz, welche Fiſher 
entwerfen ſoll, ſtützt ſich auf das be⸗— 
ſtehende Abkommen zwiſchen der 
Ftadt und den Strahenbahngeiell- | 
fchaften. Der Ausihuß wird beide 
DOrdinanzen prüfen und unter Um 
ftänden der MWählerfchaft zur Ab— 
himmung vorlegen, Es machte ſich 
nachdrückliche Oppoſition gegen die 
Wiederanſtellung Fiſhers als Son— 
deranwalt bemerkbar, doch ſtellte 
Niemand einen Antrag, einen ander 
ren Sonderanmalt zu ernennen. 
Empfehlen Preiserhöhung. 

Der fchulrätliche Unterrichtsaus- 
Ihup empfahl neitern, den Preis für, 
‚das Frühftüd für Schulkinder, der, 


' 


machte nahdrüdlich dagegen 


' Stanalmwärter, 
iteller und Urbetier in den 


| olieder eine Sikuna ab, in 
' über die teuren Zeiten, die Arien3- 


thern Hotel von heute an in den näd)- | 
iten zehn Tagen über eine Lohnzu= | 
Ihlagsforderung beraten, welche den: 


Eilenbahnen aeftellt werden foll. Die 
beiden DOraanifationen, weldbe eine 


weſtliche und eine ſüdliche Diviſion, 
und jede von dieſen hat ſich durch Ab— 
ſtimmung für Erhöhung der Löhne 
um 25 bis 50 Cents erklärt. Die 
Mitglieder ſind Zugführer, Bremſer, 


hofsanlagen. 


preiſe, die Stimmung unter den Mit— 
gliedern u. ſ. w. geſprochen wurde, 


obwohl man das ſpäter nicht Wort 


haben wollte. 


Bekanntilich hat die „Switchmen's 
Union of North America“, der nicht 
zu den Brüderſchaften gehörendeWei— 
chenſtellerverband. bereits Lohner—⸗ 
höhung und beſſere Arbeitsbedin— 
aungen gefordert oder wenigſtens die 
ihren | 
. Dezember darüber! 


Bahndtreftoren erfuht, mit 
Veriretern am 3 


057 
zu Sprechen. 


3u der heute beainnenden Konfe- 


find 
A. 


renz der Brüderſchaften 
Präſident der Zugführer, 


der 


men, W. G. Lee, und andere 
Beamte hier eingetroffen. 
—— — — — — 


— Eine famoſe Idee. — „Halt Du 


ſchon von Charlie Crazyſmokes famo— 
ſer Idee gehört? — „Nein. Schieß 


los.“ — „Alſo, Charlie, der ein ein⸗ 
| aefleiichter Ziaarettenraucher tft, fand 
nen nicht erneuert oder anderen Per- | bisher einen Gent betragen hat, auf in einer Zigarette feinen Genuß, 
Stellt man die MWeihen ;fonen übertragen werden. Die Sog. | zwei Cents zu erhöhen. Dr. ©. B.| mehr. Da nahm er denn eine alte, 
arfinordinanz verbietet ed. Nach | Adair 


wurde aber überſtimmt. 
| Salfühetintendent ‚Shoop erflärte, | 


Flöte — fein Bruber ift Flötenfpieler 
— und ftedte die Löcher voll Zigaret: 
ten, Yamoje Se, want": <;._- 


* 


ein gefährliches Experi- 
lie⸗ 


des Materials 


den Antrag, 
änderte aber ihre Haltung, alsSchul- 
und Kom— 
miſſär Hart dagegen Stellung neh⸗ 


den Maſchiniſten verlangte 
*168,000 = 


Countyzivildienſtlommiſſion 
gegenwärtig die Verwal- 
ie Dauer 


auf 
*2.05 den Tag für jedes Kind. Die 
Kommiſſion ſucht feſtzuſtellen, ob die 
Countyverwaltung den vollen Gegen-⸗ 


iv, 


der Brotherhood of 


Gepädleute, Weichen: | 
Bahn-! ;, 


welcher 


B. 
Garretſon, der Bräfident der Train- | 
hohe! 


wenn Sie mir aber meinen Gemüje- 
narten umgraben, gebe ich ihnen 


fünfzig Eentg. — Iramp: Dann be⸗ 


halten Sie nur Ihre fünfzig Cents, 
Miſter; die wernſe ausgezeichnet 
brauchen können, um Gemüſe zu 
kaufen. 

— Aus Kindermund. — Karl— 
ſchen: Wer iſt mit Mama im Parlor? 
— Trudchen: Frau Schwatzer. Die 
bleibt ſicher · noch eine Stunde da. — 
Karlchen: Woher weißt Du das? — 
Trudchen: Sie hat eben zu Mama 
geſagt: „Aber jetzt muß ich wirklich 
gehen, liebe Frau Geduldig, es iſt die 
höchſte Zeit.“ 

— Man kanns halt Niemand recht 
machen: — Köchin (zur Madam): 
Gnädige Frau, Sie müſſen mir mei 


nen Lohn erhöhen, oder ſich nach einer 
anderen Köchin umſehen. — Haus— 
frau: Aber, Guſte, Sie waren doch 


30911d311V. Randolyh Str, 


unbe Franklin Str. 


Nene holländifjde 


u Wilhner Heringe DE 


‚Neue Dill-Gurfen 
| Mohn-öcl, $2.25 per Gall. 
| Marinirter Aal in Gelee 
| Grab Meat 

Thüringer Blutwurſt 
Geräucherte Mettwurſt 
| Beiter Neinefjin, 40c per Gall. 

| Feinite Gewürze zum Finmarhen 
| SHolzihuhe nnd Holzpantoffeln 
| rant-Hobel 
I 

| Neuer ausgelaſſener 


ı Weiper Stlechlüten = Honig 


10 Bid. Nannen für $S2.40. 


22av.lonbido* 
— — — 


immer mit Ihrem Lohne und der Be-j 


handlung, die Sie bei mir hatten, jo 
außerordentlich zufrieden. — Köchin: ı 
Das iſt's eben, Madam. Mir geht's 


bei Ihnen ſo gut, daß ich mit jedem 

Tag fetter werd', und da muß ich all 
meinen Lohn für neue Kleider aus— 
geben! 


— 
Todesanzeige. 
Herder Loge Nr. 669, A. F. & A. M. 
Den Beamten und Brüdern die trau 
rige Nachricht, daß unſer lieber Bruder 
John E. Schumacher 
am 30. Oltober in den ewigen Oſten 
| eigegangen fit. Die Beerdigung fin- 
| det ftatt am reitan, den ?,. NKopb,, 2 
u rt NRadm,, vom Trauerbaufe, 2938 
zalman Vfbe,, mach dem Friedhof 
Waldheim. Die Brüder ſind erfucht, 
um 12:30 Uber Nahm. in borneichrie: 
| bener Weiſe gefleidet int Tempel zu er 
Keinen, ımı bem beritorbenen Bruder 
| die [egte maurerifhe Ehre zır eriwetien 
| Degen Am, Scer, Mitr. db. St. 
| Henn Naufe, Zefretär, 
I 
| 


Todesanzecige. 


renden und Befanirten die traurige Nach: | 


Todedanzerge 
Sreunden ımd Refmmnten die traurige 
Kadbricht, daß mein geliebier Gatte und 
un’er Itcber Nater 
j George Lehman 
| im r don 64 Jahren geſtorben iſt 
| Die Beerdigung finder ftatt am Sonn 
tea, den 4. N” m > Uhr Na 
dom Trauert 115 Galt 47, tr, 
rad dem A: vd: zriedkof, Umt 
ftille Icilnabıne bitten die trauernden 
Hinterhiiebenen: 
Frau Anna Letman, Gattin. Frau A. 
B. White, Henrn J. Lehman, Frau 
H. B. Shaw, Kinder 


Me 


u Mm.. 
tr 


kitglied der Waldeck 


A . Freunde, die Siße wün 
ſchen Calumet 4257 aufzurufen 


dofrin 


bitte 


odesanzeige, 
cn and Befammten die traurige 


dan unere vielgeliebte 


— 
s 

2 

An 


Fliia Niemann 
im Nülter bon 85 Nahrenr ımb 10 Mi 
naten Janft im Serra entidiafen iit. 
Deerdbinung rreitag, den 2, Now, % 
mitiaa5 2 Uhr, vom Iranerbanfe 
Xarrabee 2 mt Antos nah Wu 
ders ‚sriedhof, Um ſtille i 
bitten Die tranern 
William Niemann, 


Iorbter: nohit Kerw 


» 


IE I J 
Loniſa Otte. 
ut mido 


richt, daß unſere geliebte Mutter, Größmutlter 


md Schwiegermutter 

Martbha Glahe 

0 Oftober, 4 Uhr Nacbır., im 
| °8 Jahren fanft entfahlafen it. Die 
| gung finder ftatt am Zamstan, den 3 
2 libr Nachnr,. vom Trauerbaufe, 
| bette !ibe,. nach dem Momt Greenwood- Fried 
!bof, Tief betrauert von: 


Beerdi 


> 


| Töchter, 
tin. 
wandten, bo’r 


Plettdeutihe Wilde Chicago Nr. 1, 

Ten Mitgliedern, Freunden 
nad Bekannten biermit die trau 
rige Nachricht, daß Tchweſter 

R Eliſe Niemaenn 
mDienstag den 20. £ 
e Beerdigung findet ſtatt am 
2. Robp. 1917. Nachm. 2 Uhr vom 
Trauerbhanſe, 1005 Larrabeen Autos 
nach Wunders Friedhbof. 
ſammeln ſich um 1 Ubr 30 in de 
Halle, 


aritorben it, Di 
Freitaa, den 


#y vr 
‘ zir.. 1m 


John J. Konen, Meiiter 
Claus Goettſche, Schriewer. 


Todesanzeige. 
reunden und Bekannten die traurige 
richt, daß meine geliebte Gattin 
liebe Mutter und Schweſter 

Emma Galis, 

1223 Walbineton Sir. 
bon 50 Rabren neitorbeit tit. 

zonntag, 2 Uhr Kadım., in 
Johns-Kirche Erain Str. Gdanfton; 
gung in Miles Center Um ſtille Teilne 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Gharies Galig, Gaite, Frau 
mart. Tochter. 
d Frau Herman Wagner, Geſchwifter. 


Rad 


IR 
3 


Emma 


— —— — — — 


Todesanzeige. 


Nacricht, daß Schweſter 
Martha Slate 
e Peerdbiaumg finde 


adın. > U 


Sreenmood ftatt 
Nucht., der Verſtorbenen die leßte Ehr 
weiſen. Die Beamten ſind erfucht, um 
it der Halle zu fein. 
Katharine Yangfavel, Präfidentin. 
Anna Hildemaun, Zefretärin, 
— * 
Todesanzeige. 
Nord Chicaqgu Frauenverein. 
‚ Ten werten Beamten zur Nachricht, das ım 
fire Zchweiter 


Minnie Michter 
‚ oeitorben it, Die PWeerdigimga findet ftatt am 
sreitan, um 2 Uhr Nacdbn., vom Iranerbanie 
11325 1 be,, vad dem Eden-Friedbof 
- Alle Schmwettern find jrcımdlichii erſuch 
um I Uhr in der Yonerballe zu erſcheinen um 
der berftorbenen Schweiter die lepte Ehre zu 
erweiſen. Mit Saweſtergruß: 

Roſa Renner, Vräfidentin 

Margaretha Ertel, Selretärin 


Todesanzeige. 
unden und Bekannten die traurige? 

5 uniere gelichte Gattin und Mutter 
Auguſta Schwarz, 

Hebamme, geſtorben iſt. Beerdigung an 

tag, den 2. Nokdbr,, um 12: Nachm. vom 

Zrauerbauie,. 3524 Daifted Str, nach der 

deutſchen luth, Zalem-Kirche, von da mit Anfos 

nach dem Eden-Gottesacker. Um stille il 

nahme bitten die grauernden Stnterblicbenen: 

VPeter A. Schwarz, Gatte. Margaret Shhywarz 
und Frau Barbara Wera, Töchter, 

Küberes Yard3 02 


t ıyYer 


z 


17. 1 rs sera 
um bitte aufzurufen 


Todbesanzcige 
Freunden und Betannten die 
richt, daß unſer lieber Tohn 


Schwager 


traurige R 
Vruder 
Henry Schoepfe 

26 Jahren geſtorben iſt 

mstag, den 3. "op, 

erhauſe, 3358 Erypſtal 

m FConcordia Fricdhof 

ten die trauernden 


Ik Antes nach De 
ſtilles Beileid bit 
bliebenen: 

Cart und Marie Schocole, Eltern. Waiter, 
George und Hattie, Geſchwiſter, John Roeſer, 
Schwager. Soft 

Todesanzeige. 

Teutonia Frauenverein. 

n Vermien und Schmeitern zur 
Zchmweiier 


Nachricht 


Eliſa Nieman 

Die Beerdigung findet ſtatt am 
2 Uhr pom Irmmerbaufe, 
Larrabee Str. mit Automobilen nad Iyımders 
sriedbof. — Tie beir, Beamten find erficcht, 
tum ssreitaa, den 2 Nodb,, 1:30 Nacıım,, in der 
Bereinsballe zu fein, um der derliorb, Schwe 
fter die fepte Ehre au erweifen, 

Koniie Baldermanı, Rrüfidentiır. 
Garolina Mielie, Brot, Selr. 


geitorben ift 
steitag ) 


— 


Todedanzeige. 


Deutiher Nebeeen Altenheim» und Waifen- 
haus. Verein, 
Rerein die traurige Nachricht, 


irren daß 
Zduvelter 
Eliie Niemann 
achtarben iit. Die Beerdigung fndet ftatt au 
reitan, den ?. Kodember, um ? Ubr Nadıı., 
dom Traucrbaufe, 1005 Larrabee nad 
Kınder& seirchbof, Die Beamten find eritht, 
mi 1:30 Tachm. in der SDalle au ericheinen, 
vr der Zchweiter die legte Ehre zu erweifen. 
Barfine Schmidt, Präfidertim. 
Katbarinn Hocker, Zctretärin. 


tr 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach 

richt daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Jacob 2, Biewer 

acitorben ift. Beerdigung am Samstag, den 
3_ Rob, 9:50 Borm,, bon der, Navelle 2074 
RW, 12. Straße nad der St Fraucisirghe, 
bon da mit Nırlos mach dent St. Nofenb&-Got- 
tesader, Um ftille Teilnahme biiten: 


Btemer b. Shuehler, Gattin. 
u Frau Beamer —* * Tomblin, 


Alter bon | 


Yan ricot 


1350 Kafas | 


ran Elite Pars ımd Frau Anna Freadrich, 
r. Willlam Para und Herman read. 
Schwienerföhne, nebft Gnfeln und Tiers | 


er 1917 
il 14 


Vie Veaniien ber- | deu 


.\r y Ist | 
c Wieter "par 


und unſere innigſte 


Nord⸗ 


Charles und Henry Kindt 


Erneſtine Deuticher Frauen-Unterſtütz.Verein. 
Den Beamten uud Mitgliedern die traurige 


‚Mar 


1005 | 


ee 2 
R odesanzeige. 
md Vefannteir die tranrine Nach 
ein geliebter und mein Vater 
Jacob Zimmer, 
0, April 3. am 29. Iftoder 
deerdinumg aur 1. No 
e, bot da 
Um stille 
ruden Hinterbliebenen: 
Barbara Zimmer, Gattin. 
Walter Zimmer, Sohn, 


TodeSanzeige, 
die traurige Na: 


str 
Gatte 


1864 


e bitten die trat 


Freunden und Bekannten 
t, dab umfer lieber Nater 
Joſeph Faber, 
am 20. Okltbr. 
yreifan, den ” 
ı IÄranerbami 
Intomobtien nah 
Um ftille3 Weiletd 
Armin ımd Bart aber, Söhne, 
bimido 


TDTanfiangung. 
ſprechen wir lem ımf 
nr nnd 

> für 

ca 


geliebten 


ren Der 
Betannten ımfercı 
die praßtvollen Blu 
° Zeilnabme bei der 


Gatten und 


arıter l 


meines | 
> guten Bater: 


Rimolas Klaus. 


un 


CEhriſtina Klaus und Familie. 
Zur Erinnerung 

einen Mann 

John 


Zmith, 


. S 
s por gi om hr 
reinem Sabre 


ö 


Anıa Smith. 


Buſh Temple Thealer 
Sır. Eonrad Seidemann. 


Telepbon: 4219, 


1 


Surerior 
Tonnerstag, den 1. Nov.: 
Zur 40iährigen Reformationsfeier 
Ften Male: 


tin Luther. 


nnabend den 


A 


Freitag, den ı0d,., Ude, 
——— Sen 4 re x 5 


Abends, groie Deppelvaritellung: 


„im weissen Rösse!'' 


„Als ich wiederkam'. 


Jahrmarki 
verbunden mit Schamturnen, Konzert und Bali. 
arangirt bomt 


. . 
Sozialen Turnverein 
m 53, +. % und 9. Noucmder 117, in dcr 

Rialen Turnhalle Belmort U und La 
k Amtama 
Unfang am 

‚1, lihr, 

olt14.24.1n1 


“ 

„Waldklause 

JFamillen-Reſort für Vereine nnd Privat-Ge, 
jellihaften, 

3815 Greenvieiv Ave. 

Telephon: Yale View 880. 

Allen duritigen Scelen von Nab und Stern 
| iet hiermit zu willen getait, dak die Waldflanis 
Jauch nach dem 1. November als „id Falhion 

Reitanurant aud Saloon“ ichs Tage Im der 

Node. von 6 Mora. bi5 1 Morg., offen it 
‘am fiebenten Tag dagegen find die Saloon 
| türen bon borne und binten verrammelt. 

Frie Pannier, Gigentümer. 
midorr 


ı Wurz’n Sepps 
‚Originale baierühe Virtſcaft. 
715-717 NORTH AVENUE 
Genen Adens zus Eonuiag Nachmittas 
KONZERT 
Mündner Küde,. 
| Gonntags von 4 ihr am 10 Wents Eintritt. 


Imp. Unenilotti gu berisufen beim Pfund. 
Is2laınode*® 


_WILLIAM B. LÜCKE 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
38383 North Hoyne Ave. 


Ba nl Bes 





— Srothers’ Jets” Safement 


re Freitag 


landel:; i 


— — 


— Zweiter Tag des 


„Stänigen Verkaufes“, der fich durdı hemerfenswerte November- 


Spezialitäten kennzeichnet. 


Anzüge zu ‚ersten Reduktionen“ von grossem Interesse 


wenn man bedenkt, da; die Satjoıt nur halb vorgejchritten ift. 


150 der nzüge Itpurden von ımferer Boitveriandt- Abteilung heruntergeſchidt 
Lager. Die Herabſetzungen rangiren von 255 bis 
in Verbindung mit irgend einem Anzug-Verkauf um dieſe Jahreszeit erinnern können. 


400 Anzüge für Franen 
und Mädchen 


* 


rc 


Q 


ulären Pafement-$ 
deren mir ım 


290 Amzige für 


und Mädchen 


zu 0 


Di 
Whipceord. 
Manche 
waren 


Stoffe l eſteher l 
Cine Anz 
mit £S isiragen. 


11.75 bis 22,50. 


aus 


150 der beſſeren Auzüge zu 320 


Mit oder ohne Pelzbeſatz: Größe 
und Fra uen in dieſer Gruppe. 


preiſe waren 24.50 bis 29.50. 


i 


200 — 
und Alters; mit Aſtrahaufragen verjehen 


Durch ungewöhnlich vorteilhaftes 
wir imſtande, den Männern 
fenswerte 


in 


F 
—R — — 
Werte 


darzubieten, und zwar zu 


132 


: wir mobl faum wi 
kunft nn fönnen infolge 
Steigens der Wollitoffe md der 


Miart 
— Merte, 


M 


ar 


Ynune liter » Muiter für 


für junge Männer. 


Diefe Offerten gelte 


für Freitag und Sanıstag 


— und Männer, die die Gelege 
teilhaften Auswahl zu ſchätzer 


zieher ganz mit wattirtem Futt 


und alle haben einen großen Shawl-Kragen aus 


ſchwarzem Aſtrachan. 


ahl don ı modernen Muttern 


Din 
I 


Chicago's 
Ueberziehern 


willen, 
Freitag Morgen frühzeitig da fein. 


Unteres Baſement 


Frauen 


Die Stoffe ſin 
Viele ſchneidige 
fanch 


N 


Waren 


Pr plin und 
Originalpreiſe er 
urſprü 


Gefüttert mit 
züge: 


2950 bis 835 


n für Mädche en 
Die Original 


ing 


id 


terror Derlyeg 
NIETET DU 


| 


Einkaufer mſind Dieſelb 


bemer- 


und liter einem Drittel 


und neueſten Wlaids; fir 8 


— 
zu— Die Anzüge ko 


ieder in der 
des . 
5 mid. 
Seri 


Muſter, bis zi 


34 
s 


Anner und 


ı nur 


ıhbeit einer bor« Wufterproben 
werden 
Alle Ueber— 
er verjehen — 


jährige 
Ueberzieher 
chille, 


von 4 Bis 


I 


Diuitern. 


erflifive und hochfeinſte Muſter. 


Corduroy Knaben-Anzüge 
und Nackinaws; hemerkenswerter Serfan] 


en haben ivir durch em: 
erlangt und ma rki ren ſie zu einer Erſparniß von 


500 An 
kleine Knaben, ſpeziell zu 4.95 


Sammet, Serges u. Novelty Mirtures 
nicht jede Größe in 
in 

Mirtures, 
Erſparniß. 300 Regentagau 
16 Jahren, zu 1.95. 


625 ſind von unſerem 


zu 15% e3 find die radifaliten, 


d Broadeloth, Poplin und Serae. 
e Anzüge in geſchneiderten und in 
Werte von höchſtent Verdienſte. 
nalich S19 bis 827 ‚50. 


150 horhjeinte Anzüge au Fr 


Pelzbeſetzte An 
Waren 


Peau de Cygne. 


| 


am 
ti 


ipeztellen Rau 
I 


Die une find in ſchweren 


ijährige. 


| 


=> 95 


nmmen mur in grauem Wordurod 1. 


mit Patchtaſchen: die Knickers ſind voll u. geräu 
Norfolk-Anzüge für T— 


16jährige, Junior— 


im Hals zuzuknöpfen, 1 10jãhr. 


1000 Paar Zchul. Knickers für 6- --16jährige, 


ſpeziell zu Be, 


züge und neberzieher für 


und kleine Partien. Anzüge aus 
für 38- 
jedem Stil. Die 
Trenchmuſtern aus Chin— 
Stoffen, 3-10 8. Salbe 
zſtattungen f. Knaben 


Baſement 


loſen 
einf. 


Oberes 


— — — — —— — — — — — — — —— ——— — — — — — — 
— —— —ñ — e — —ñ— —ñ— — — — — —e — — — —— — ——— — — 


Bom Grundeigentumsmarkt. 
George Brauckmanns u. Adolph Georgs 
SHeimftätten weichen Zinshäniern. 


Im * 1862 baute der deut— 
ſche Geſchäftsmann George Braud— 


mann am Briar Place, an der Ecke 


der feither Durchgelegten Cambridge 
‚Xpe., ein bierzehn Zimmer enthalte: 
nes Wohnhaus, ı mitten im 2er. und | 
in ber unmittelbaren Nähe des 
„Ereet” und Geeufers. Andere deut: 
iche Gefchaftsleute, Aerzte ujiv. fola 
ten dem Beifpiel, und von ihnen find 
nur noch fehr wenige übrig. Die fol 


aenden Geichlecbter haben, namentlich} | 


im legten Jahrfünft, die großen Lie: 
genſchaften aufgeteilt, des „Creek“ 
entſinnen ſich nur noch die bereits 
grauhaarigen Bewohner, der See 
trat immer mehr zurück; die Lincoln 
Parkbehörde ſchuf viele hundert 
Acres Neuland, ein neues vornehmes 
Wohnviertel, auch überwiegend von 
Deutſchen bewohnt, entſtand. 
jetzt wird vn als leßtes Ueberbleib- 
jel jener Bo 
Heim ste 
Crunditüd an ber 
Sriar Place und 
“ve, 122 bei 127 ſoeben 
u anaeblih $250 der Frontfuß am 
Briar Place, an W. Ihurman Riley | 
verfauft worden, und es foll auf dem 


wei 


a 


werden. Das 
Nordweſtecke des 
der Cambridge 


88 
Fuß, iſt 


Platz ein dreißig elegante Wohnun⸗ 


gen enthaltendes Zinshaus zum 
Preiſe von 3150,000 errichtet wer— 
den. 
die cinſtöckigen Läden auf der Weſt— 
ſeite der Nord Clark Straße, 63 
Fuß ſüdlich von Fletcher, Grund 69 
bei 235 Fuß, mit $ 
820,000 an Rilen verfauft und als 
Teilzahlung Liegenfchaften an 
(de der Heeler und Eullon Ape. in 
Sroina PBarf erhalten. 

Eine andere Heimftätte in ber: 
jelben Gegend, die des Herrn Adolph | 


Geora, an der Südoſtecke derCornelia 


” 


pe. u, des Elaine Place, Grund 199 
bei 100 Fuß, wird ebenfallg abge: 
brechen werben. Herr Geora hat die | 
viegenichaft zu angeblid $25,000 
an den Bauunternehmer Milton ©. 
PBlotke verfauft, der an ber Ede ein: 
Smwölf: 

Ave., zwei Sechs-Familienhäuſer er— 
richten will. Gilbert J. Ballergren 
hat an Elizabeth Redheffer, die Gat— 
tin des Präſidenten 
Bank, neun Läden, 
Stochwerk Billardſaal und Kegel- 
bahn enthaltende zweiſtöckige Ge- 
bäude, 1300 bis 1312 Morſe Avbe., 
ein Straßengeviert weſtlich von der 

Sheridan Road, RogersPark, Grund 
150 bei 173 Fuß, mit 850,000 be— 
laſtet, zu 395,000 verkauft und als 
Teilzahlung zu $35,000 das mit! 
520,000 belafiete Dreifamilienhaus | 
9127 Michigan Boulevard, Grund 
20 "bei 161 Fuß, erhalten, 

Ron der Continental and Com: 
wercial Truit and Gapings Bunt 
bi ıt Harry 2. Moar das ihufdenfreie 
Id Stzehnfamiliend: us an der Süd: 
weitede der Harper Are. und ber 
Etrabe, Grund 94 bei 150 Fuß, zu 
angeblich - gegen 380,000 erworben 
und an Addifon E.Wells das Zwölf: 


1 
i 


das 


> 


im oberen | 


‚Grund, 
ein fchuldenfreies Grunditüd an der 


und | 


eit das Braudmanniche |? 


Herr Braudmann jr. hat auch 


3000 belaftet, zu | 


und daneben, an der Cornelia | | 


der Security! 


famtlienhaus an der Südoſtecke ber 
73. Straße und Amerald Ave., nebit 
mit $24,500 belaftet, und: 
Kenwood Ave., zwiſchen 54. und 55 
Straße verkauft. 
Zu angeblich 840,000 iſt das 
‚720,000 belaſtete Zwölffamilienhaus 


an der Nordweſtecke der Ellis Ave. 


und Marquette Road, Grund 50 bet 
125 Fuß, von Charles U. Dloram 
'an Martin McHugh übertra 
den; letterer gab das PVierfamilien 
haus 4820 Indiana Upe. in Kauf. 
Der 

ft zu je 33000 auf zehn Jahre an 
Harris & Araprides verpachtet wor 
ten. 


a — 


Blühende Leben verniditet. 


Smwei junge Mädchen in NRiverdale vom 
Zug erfaht und geidtet. 

Als fie Arm in Arm in der Ort» 
ſchaft Riverdale über die Geleiſekreu— 
zung der Illinois Zentralbayn an 
38. Siraße ſchritten, wurden bie 16— 
‚läßrige Catherine White u. die Irjäb- 
tige Leona Meife, beide von Dolion, 
XU., von einem Yuge der genannten 
Bahn erfaßt. Frl. White wurde auf 
der Stelle getötet, ihre Freundin fo 

ſchwer verleht, daß ſie balddarauf im 
Franeis Hofpital in Blue N8- 
land ftard. Die Mädchen befanden 
fi auf dem Wege zu einem Wohl 


WHoh— 
tätigkeitsbazaar, der in Harvey ab— 
gehalten wird, 


+ 


ihr 


ein 
kil 


als ie von ihrem 
'Schidjal ereilt ivurden. Nur wenige 
Schritte hinter ihnen 
Diola Meile, eine jüngere Schweiter 
Leona, und ein junger Mann. Der 


si „A 


der | 


‚Mitelfer? Weg damit! 


Die Leute ſehen es. Vertreiben Sie jir 
mit Dr. Edwards' Dlive Taslers. 
Ein Geſicht voller Mitejier twird 

nicht Tangex mehr behelli gen, wenn 

eine Schachtel von Dr. Cdmarda’ TC five 

' Zablets faufen. Haut ſollte rein zu 

werden anfangen, nachdem Sie 

Tabletten ein paar Abende genommen 

hbaben. 

Reinigen Sie Blut, Leber und Ein 
geweide mit Dr. Edivard?’ 
Tableis, dem erfolgreichen Erſah für 
Kalomel; es gibt kein Unwohlſein oder 
——— en nach ihrer Einnahme. 

dwards' Olive Tableis 

—8 wie Kalomel, und zwar ebenſo 

wirkſam, aber ihre Rirhing iſt ſanft 

und ohne Gefahr ſtatt heftig und an— 

j gr eifend. 

Niemand, der DIive Tablet3 nimmt, 
wird jemala heimgefuht don üblem 
Geſchmad, üblen Atem, einem Gefühl 
ivdon Dumpfheit, Unluit und Untoßl- 
‚fein, von Veritopfung, träger ° 
dauıma, übler Stimmung oder einen 
Geſicht voller Miteſſer. 

Dr. Edwards' Olivbe Tableis 
eine rein pflanzliche Zufammenießung, 
gemiſcht mi it Olivenöl; man erfennt tie 
'an ibrer Dlivenfarbe. 

Dr. Edward⸗ bra: he Nabre unter Bar 
dienten zu, die an St 
und Eingeweide fitten, und die Olive 
| Zablet3 jind das äuberjt wirkſame Er=- 
| gebnik. 

ı Mam nehme eine oder zivet allabend- 

ı Tihb eine Wohe lang und ehe, mientel 

beffer man jich fühlt und ausfieht. 10 

Cis. und 25 Ets. die Schachtel. Bei je- 

dem Drogiiten, Ungeige 


* 
Die 


5. Grund, 


mit 


gen wor⸗ 


Laden 612 Süd Wabaſh Ave. 


befanden ſich 8* | 


Die ı 
Oltve |' 


leiiten | 


eo 1 
„eis 


find | 


rungen der Yeber ! 


Zug war bereits in langſamer Fahrt 
begriffen, da ſich nur ein Geviert 
von der Unfallſtelle entfernt der 
Bahnhof befindet. Dies war auch der 
warum die Mädchen das 

Nahen des Zuges nicht hörten. 
Der Nr. 200 Nord Kenilworth 
'in Daf Part wohnende Thomas 2. 
Done, ein Kommiſſionshändler mit 
einer Geichäftöitelle im Haufe 37 
Wadaib Une, wurde geſtern an 
Kenilworth Ave. von einer Lake 
Str. Elektriſchen überfahren und 
ſchwer verletzt. Er wurde von dem 
Beſiher eines zufällig des We 
kommenden Krafkwagens 
O )ak Park Hoſpital geſchafft. 
._— 


Für arme Kinder. 


— 
— 


ID, 


Familie Rofenwalb gründet Korpora= 
tion zu Erziehungszwecken. 

Sulius, Augufte und $ Leffing Ro: 
enwald und Armand Deutich haben 
vom Staatäfefretär den Sulius Ro- 
‚Teniwald = Fonde zu mohltätigen 
Zwecken intorboriren laffen. Der, 
Fonds foll von bier Vertrauensieuten | 
verwaltet iwerden, negenmärtia be=| 


si 


ſteht dieſer Verwal — zrat aus den 


vier Genannten: Julius Roſe nwald, 


ſeiner Gattin, feinem Sohne und Set: | 
Der Fonds 


nem Schiviegerfohne. 
foll, mie Herr Rofenivald fagt, dazu 
!periwendet werden, armen, der Ilnter 
tigung würdigen Sin 
Erziehung zu geben. Die Iruitees 
werden bie Zöglinge ausfuhen und 
im Einflang mit dem 
Schulfyiten vorgehen. 
en 


Birte beraubt. 


‚ Smankkeilner, der füh zur Wehr jegen 


wollte, von Banditen nicdergefchlagen. ' 


Kurz nah Mitternacht betraten 
fünf bewafinete Kerle die im Haufe 
675 Belt Madifon Straße gelegene 
unter dem Nameı er Buffet be 
kannte Wirtſchaf ſchlugen den 
Schanklellner * Ward, der ſich 
zur Wehr ſeßen wollte, zu Boden 
und machten ſich mit dem Inhalt des 
Kaſſenabparats inHöhe von 875 aus 
dem Staube. Zehn Kunden, bie Fich 
'zur Seit bes 
Ihaft befanden, wurden gezwungen, 
‚fi mit erhobenen Händen in Keih 
‚und Glied aufzuitellen. 

Ein ärmlich aefleideter Diann ftahl 
heute au früher Morgenftunde in der 
‚Wirtfchaft von Fred Pottbaft, Ver. 
‚4 Melt Wan Buren Straße, eine 
‚Sigarrenkiite, die $198 enthielt. Das 
Geld, die — war von 
Ben Schwab, dem Gejchäftzleiter 
des Lokals, in die Kiſte gelegt wor— 
* Während Schwab ſich umge— 
dreht hatte, ergriff der Mann, der 
am Schanktiſch ſtand, die Kiſte und 
e 'machte fich etlenda aus dem Staube. 
Schwab und vier Kunden nahınen 
‚feine Verfolgung auf, konnten aber 
bes Spigbub en nicht habhaft werden. 

— — — 
Ausrede. „Aber, Lina, 
haben ja einen Soldaten in der Küche.“ 
Ach, gnädige Frau, die Kinder ha— 


ben die Soldaten ſo gerne, und da hab' 
ich ihnen einen 


bracht!” 


| 


| 


| zahlen. 
|| Preiß herabgefeßt, nachdem fie zubor | 


| 


Ih 


| 


J Antktündigung 


|! Bublifum cuf 14 Cents da 
\jerhöht werben, 


mein als die Yutterbörfe befannt, ift 


eges 


nach dem 


dern eine gute 


öffentlichen 


ueberfali⸗ in der Wirt⸗ 


Sie 


„zum Spielen jiiige- | 


Möendpoft, Chicage; Donwerdtag, den 1. November 1917. 


Zwölf Gent das Quart, 


Händler jeken Preis herab, wollen 
| aber aud) jelbit weniger bezahlen. 


fih die Summe befanntlich nur auf 
$611,000,000, e3 find feither aber 
noch eine ganze Reihe von Beiträgen! 
eingegangen. | 

Die folgenden 1° Chicagoer Ban- 
fen haben für N} ielbft und ihre 
| en gegen >9,000,000, das 
| heißt mehr als dre! Viertel ber ganz | 
| zen in Chicago aufgebrachten Sum: 
me, gezeichnet: 


DH 
Grüne Trading 


OTHSCHILDE(OMPANY |: === 


[200 Winter- Mäntel für Damen, Apesiell SITE 


Eine anfergetwöhnlice Griparnik an 200 Winter- 
Mänteln in reizenden, nenen Modellen! 


Das abaebildete Klei- 
dungsſtück hat ausgezeich 
nete Eigenheiten. Es iſt 
aus feinem „Finiſhed“ 
ſchwarzem Thibet, ein fei— 

ner Winterſtoff, hat vollen Gürtel, hinten Schnalle. 
Andere Modelle mit Plüſch- und Lambter-Kragen 
und Plüſchknöpien beſetzt; alle Größen für Damen. 


200 Straßen⸗ und Geſellſchaftskleider, 810. 75 

Kleider, die zu 5153 wundervolle Werte waren. Sie 
ſind aus einer Qualität Serges. Seide, ſowie Combi— 
nation Stiderei, Seorgette und Taffeta, im den bes 
liebteiten Moden ımd Den beltedteiten Farben der Sat: 
fon, zu 810.75. 


N if e t A it .. N $ ) 
duits 18.00 
109 geifneiderte Zuits für Inmen, S18. 
Anzüge die zu 522.50 und $25 wundervolle Werte waren. 
(Selegenheit, mehrere Dollars zu eriparen an einem 
bübjchen, modernen, eritflafligen Serbit-Zuit. Jr wer 
det lange in den Yäden herumfichen mitten, che Nhr 
Smits finder, Die Vtech Fiir das Geld mit dieten vergleichen 
laſſen. Auswahl von Burellas, Serges, Roplins, in al 
len Herpfifarben, Grögen 34 bis 44, zu $18.00. 

200 leider-Nöde, wert bis zu 55.05, zu $3.75 
Moden, tit feinen Zerges, Worited Plaids, faı 
higem Seiden-Boplin, Noveltn Cheds, etc. Alle Größen, 
einſchließlich ſolche für Korpulente. 


Verkauf von Petzkt tagen- Mänteln füt Miſſes, 8315 


zende Mäntel mit einem Hauch echten Pelzbeſatzes, den die Mode 
in Saiſon ſo ſehr vorzieht; Mäntel aus hochfeinem Velour, in einem 


Schnitt, der ſo kleidſam für junge Damen im Alter von N 1} 
= 


14 bis 18 Nahren iit: manche haben Kit Eonen-Stragen, 
wie abgebildet. Andere jind Kerami beſetzt, kurz 
„Waiſted“ und Gürtel-Modelle. Die beſten Mäntel an 
der Straße für dieſes Geld 
Moderne Winer- Mäntel für 3 Mädchen 
Hochfeine Modelle in Wollen-Velour, Zibelines und —— große Kra⸗ 
gen. einige ganz gefüttert; Moden für Mädchen von 6 bis 75 
14 Nabren ein geſchloſſen, eine Faſſon abgebildet, zu dem ſehr 
mäßigen SERIE U en ee ame g 
Blaue Serge Middy Blufen, bübjch modern verziert mit twerkem zw 
eine Anzahl bübjcher Nleidungsitiide für Mädchen von 12 bi zu 20 Jahren, alle 
zı dem einen Preis, $2.95. (Bierter Floor.) 


Für foliden Komfort! „Weco“ geftrichtes Unterzeng 


die garantirt tit, 


| 
| 
Heißer Kampf zu erwarten. 


Zahl der Geſammt⸗ 

“Käufer fumme 

Continental and Commer— 
clal National Banl, Gon- 
tinental and Commercial 
ruft and Saving? 
Banf md Hibernian 
Danfing Aſſociation..... 
Firſt National Bari und 
Firit Truſt and Sad 
inas Bank.. F ...02,504 
Merbants Coan and Stufe 4,784 
Illinois Iruft ande abings 9,050 
| Kern Exdange National. 12,800 
| Eentral Ieuft Co... ....... 4,922 
Rerthern Iruft Co. 3,441 
Vort Deardborn N Yational 
Banf und Fort Dearborn 
ruft and Savings Vanf 
Harrid Iruit and Zapinas. 
National Bart of din 


Die Butterbörie in Elgin neichloiien. 
Scharfe Mahregeln getroffen, um 
dem Kohlenmangel abzuhelien. 


Banken und Fsreiheitsanleihe. 


8,241 $28,508 000 | 


I 
' 
I 
| 
| 
| Bon heute an haben die Beinohner 
Chicagos nicht mehr wie vorigen 
Monat 13 Gente, fondern nur 12) 
| Cents für das Quart Milch zu bes 
Die Händler baben ben | 


| 
| 
I 
| 
| 
| 
| 


5,000,000 | 
1,500,000 | 


6,000 
5,000 
beſchloſſen hatten, den SFarmern nicht |: 
mehr al3 8 für 100 Pfund zu be- 
ı zahlen. Der Dktoberpreis betrug 
193.42. | 
Da die Milpropnzenten Tich dem 
Vorhaben der Händler mit allen! Anm ons 25190  1.780,5001% 
ond Ieuft.. ern. 2,519  1,7809,500 1% 
| Kräften widerſehen werden, dürfte —— tuft and Sab— En - 
— ac 1,550,000 | 
63 ‚zu einem heftigen Kampf fommen. | Reeyles Sad 
Sie hielten geftern Aoenb in Dumber | ee Br 32 | 
eine Berfummlung ab, in welcher ve * In den öffentlichen Schulen wur— 
fhiebene Redner fi dahin aus den Bonds im Gefammtbetrage von | 
ſptachen, doß es fich beifer bezahlt etwa 81,500,000 abaefeht. Rei ber. 


d N 

— a as ie, is ern. Unteibe Hatie füh die Summe F 
J a ar 76 IB 
einem Preiſe von weniger al: if 85768,000 belaufen. 


Pre 83.7 
f Sparzertifikate. 


Republic * 
Union Truſt Conbanv. 
Nottonal Eitb Bant.. 

Zitate Sant cf CH cao.. 
Boreman Bros. Wanit na 

ER dans 

Chicago Sadings ð 


3,993,500 | 
3,588,100 | 
3,400,000 | 
» 500,000 | 


. 6,6500 
. 6 und 
5 su0 
any 


| 
2,000,000 ı 
1,895,850 | I 


...3,404 
. 4,816 


Truit and 


1.167 1 
17510 
3 


zufrieden zu geben. Man befchloß auf 4 
Um weitere Gelder für den Krieg 


En Preis zu bejtehen und fich fo- | 
fort mit Nabrungsmitteltontrolleur ‚aufzubringen, und auch die große 
un in Wafhington in Verbin Maffe der fat ganz Umbemittelten | 
ung zu fegen. zu Beiträgen heranzuziehen, beabfich- 
Falls die Farmer auf ihrer Weige- |tigt die Bundesregierung beim Jah: 
rung, die Milch für $3 zu verlaufen, resmwechfel fogenannte Krieadfparzer- 
beharren ſollten, werben die Händfer |tifitate augzugeben. Das bezeichnete 
ihre Waare au3 anderen, weiter ent- ıGeleg geitattet ihr, auf diefe Meile | 
| fernten Zandesteilen beziehen. ie | $2,000,000,000 bom Volf zu boraen. F 
haben bereits bie nötigen i⸗ Der Plan geht dahin, auf $5 lau 
tungen dazu getroffen. tende Zertifikate a auszugeben n, die nad | 
Als die Borden Company geitern | fünf Jahren, am. Jan tar 1923, 8 
|bon ihrem Gefhäft in Elgin aus die | fällig werden. Der Preis für fie B 
| erließ, daß ſie von ſoll fich auf nur 84. 10 Hell en, fodaß 'B 
heute ab nur noch $3 für die Milch man nicht nur 4 Prozent Sinfen, 
bezahlen werde, trat eine Weihe ber fondern auch noch Binfes zinfen bar- 
Produzenten fogleich zu einer Konfe: |quf erhalten wird. Lölt man fie MR 
renz zulammen und beichlot, ſich | vorher ein, fo follen aber nur drei iR 
damit nicht zufrieden zu geben. Es) Prozent, ohne Binfeszinten bezahft | 
it alfo anzunehmen, baß e$ zu einem | erben. Diefe Zertififate werden auf B 
heftigen Kampfe fommen teirb. Falls ben Namen bes Betreffenden ausge: 


IIder Verband der Händier darin un- itet 
ellt werden und find tra 
|terfiegen und ſchließlich doch gezwun— ie n und find nicht übertrng- 


gen merben follte, die $3.71 zu be- ; y 
‘zahlen, fo wird ber .. für das Gedenken ihrer 
s Quart Ald. John H. Bauler und Ald. 
William P. Elliſon, die Aldermen 
der 22. Ward, welche den 48. und 
49. Aushebungsbezirk umfaßt, 2 
je fich angelegen fein, für die Inter: fl 
haltung ihrer jüngeren Wähler, bie ; 
nach Camp Grant zu den Fahnen fe 
‚einberufen worden find, zu ſorgen. 
Ald. John H. Bauler hat ihnen ein 
:eife für Q eit- mechanif ches Piano überſandt, un * ——— 
—J—— aueh nich meifens fi in ihren —— ae: IE Pr BRenN, SSR Du, FREENET 
x und Jaeger— 82.50 


int 
Viele 


| 
| 


N a Sl 


* 


te 


@ 
tie) 
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Vorberei 


| u 
| 
j Y 
| | 
| Me 


Rekruten. 


Vutterbörſe geſchloſſen. 
Die Elginer Handelsbörſe, allge— 
auf Erſuchen des Nahrungsmi 
diktators Hoover für die Dauer de 
Krieges aufgelöſt worden. Sie hi 
ſeit einem halben Jahrhundert die, 


ittel⸗ nicht einzulaufen, ob aus Wolle, Merino, Baumwolle od. Seide u. Wolle geſtrickt 
2 sch nsraha fan nut au2 Nor Mäfcherrt ala 


anrinferivarten in Antorheft 


Die Sor ı€, 


5| nen Ietorzonn Inftst ala Nis ı Ss mer 


(rip 


mehr mrohr 


nen 


anrantirte 


Iamır 


Tnrto, 


— Hoi fir Gmrrtr Haren oe ir AnhyhoTt 


m. 
mehrere zrr 3vaer ⸗ 


Fließgefütterte Union Suits für 
Damen, fein gerivpt, holländiſcher 
Hals. Ellbogen -Aermel, Ankle— 
Länge, ſchwere Winterwaare, 
in reinem Weiß. 

Feine gerippte Union Suus für 
Tamen, reine heile, holländiicdher 
Hals, Glibegen-Mermel oder ohne 
Ae ern nel, Ankle 


Schwere baumwollene gerippte Union 
Suits für Männer, fein Spring Needle 


gerivpt, graue und Ecru— 23 2 


„Noco“ ſchwere Merino Union Suits 


zu 


=—- + 


Arſenit feſts eſtellt. 


50 
— 
De 


Der Koroner wird Tobesurfade von * 
Kohn Langmann genau unterſuchen. F 


Der Koroner hat eineUnterſuchung J 
eingeleitet über die Todesurſache des 
vor etwa einer Woche in ſeiner Woh⸗ 
nung 3936 Weſt Monroe Straße R 
Das aus den Herten Nanmond.! vlöplich verftorenen 63jähriaen 
' Durham, Kelloag Falbants, ©. S.: John Yangmarn, nachdem burch ben 
 Öreaorn, Matthem Will und Tomner|im Dienfte des Koroner-Amtes ıte 

K. Webſter beſtehende Ausſchuß, wel- henden Chemiler Dr. BWilltam D. R 
| her mit ber Aufgabe betraut wurde, MeNally in den Organen des Ver 
| dem in Chicago herrfchenben, ficyiftorbenen mitSicherheit das Worhan- 
| immer empfindlicher bemerföar ma=, denfein von Arfenit feitgeitellt wor 
‚chenden Kohlenmangel entgegenzus |den ivar, Lanamannz erfte Gattin 'R 
mwirfen, hat mit feiner Arbeit begon-' war im Juni geſtorben, und zwei MA 
nen. Gr fah fich fofort zu fehr ener-!Monate fpäter hatte er fich wieder 
giſchen Maßregeln genötigt, deren |verheirntet. Sein Hausarzt erllärte, 'B 
Hauptjägplichite dahin lautet, daß an!dyak er feinem Patienten feine Arte- 0 
eben nur fo viele Hohlen abgegeben | nit enthaltenbe Medikamente ver-'M 
| iverden dürfen, imie er während der ſchrie ben habe, und glaubt auch nicht, 
nächſten zehn Tage bedarf. Er hat daß Landnann etma Eelbitmord he: 
eine ſchriftliche Erklärung hi erüber dangen habe. 
abzugeben. Sollte dieſe ſich ſpäter“ 
als falſch erweiſen, ſo wird er über— 
haupt keine Kohlen mehr erha 
Die Freiheitsanleihe. 

Heute Abend wird wahrſcheinlich 
feſtgeſtellt werden können, ob der 
ſiebte Bundesreſervebankbezirt, deſ⸗ 
ſen Mittelpunkt Chicago bildet, bei 
der zweiten Freiheitsanleihe den von — 
ihm ermarteten Höchjibetraga von; Diefer Nod it auf der Rückſeite F 
3700,000,000 erreicht hat oder nicht. | im der Mitte mit einer umgelegten |E 
Den legten Shägungen nad belief Fate ausgeftattet, foiwie mit Gei-|W 
— ——— — —— dcenbeſatz und Gürtel. Gleichfalls 
dienen beinerne oder überzogene F 


Knöpfe als Zier. 


„h 


Sıcharie Maßregeln getrofſen. 


J ic 
»Woert 


J * 'S T 
|Breife befanntlih von der Nah: größeres Quantum Iubaf, Zigaret- J jeher Tu gerippt vder Männer, ® 
time reine wei Be, 
) 54. 00 ’ 350 
wird, daß ſie noch nicht mehr in die uſw. zukommen laſſen. — 
S. waare, weich gefließte Nückſeite, 
Deneen, des Anwalts der 
ſuch übrigens nur bedingungsweiſe Münner⸗ Anzüge und me 50 
Partien 
zulegen. 
Saiſon ein. Die Ik berziel er ermöglicden eine Auswahl m fait jeder 
der haben Preiſe, zu 


q 
—4J 
"ganz willfürlie, auf Grund von fin- | weile zu vertreiben. Alb. Elliſon J Farben Farben, zu 
|girten Verkäufen, Segt werben biee und feine Freunde haben ihnen ein | Merino Union Suite für Bänme t,;_ Feine Gaitmere-Salbitrimpfe für 
eg mittelſch Winterwaare, waſchechte 
rungsmittel⸗ — tung beſtimmt, | ten, Pfeifen, 2 Zuderwaaren, mehrere sein gerippt, Narurfarh: ſchwarze 
welche, wie es heißt, dafür oeen delſer Kepfel fonbenjirte Milch Jozu 3 für 81; Paar 
either und Slichgefütt. Union Suite f. Knaben 
Höhe ſchnellen. Nach Angabe de? | -Unterhofen für Mäniter, 82 .00 und Mifſes, ſchwere Winter Te“ 
| früheren Gouperneurs Chad. ©.) Naturfarbe, Größen bis 
5 Buiter- 
| börse, Hat man Herrn Hoovers Ge: < 2 
Fee, | Angebrodene 4 
| Folge geleiftet und ſich das Recht 
vorbehalten, dagegen Berufung ein— ur ı — 
— ageg rung Cine ichnelle EG mebr foitender Kleidungsſtücke, aber in 
angebrochenen Gr en. Anzüge ſchließen alle —— Faſſons der 
J Mode und in irgend einer Größe: gute Auswahl 
Et Stoffen. dervolle zu dieſer Zeit 
31 uverläſſi n 


[ i 
IN sim 


Männer Beinkleider, ſchwere Sorte, 
Stoffe, gut gem m und bejetst; alle 
Größen bis +4, 


gu der Auchenunäheitung Abteilung 


Kinaben- Anzüge mit zwei Baar Hojen, Diurchtvea 
gefüttert. Moden, hübſch gemacht, * 85 


für Knaben von 7 bis 18 Jahren. 
ſchwere Sorte, gute 


dunkle Raids, rohe 86 50 
. 


Ale Größen. . 
sites 


kslit 
Pajamas für Knaben, i in Flannelettes 
den-Frogs, hübſche Streifen, —— ß bis 
Jahre, 51.50 Werte, Seconds 
Knaben Bluſen; dieſe Bluſen ſind leich 
haft, alle Standardfabrikate, reguläre 
*1.00 Werte, für nur. 


gute 


Mackinaws für Knaben, 
Stoffe, hübſche 
Kragen, rings gegürtelt; 


mit Sei 


690 


fehler 


b5cC 


Aurel oder 


— — — 


Mode⸗Neuheiten. 


Eigenvienſt der „Abendpoſi“. 


— — 


M 
u 


ten. + 
ten i 


— Rompers für Knaben, 
hübſch beſetzt, Größ 


ar 


aral zen 


x a Give P 


ei vetit, 
‘ zu 


Rockmuſter. 


* Swealer Sels, 84.50 


Sine 3-Stücke 


750 


Grönldet Teine 
Ahenmatismns- Schmerzen 


Jede Art auferliher Plagen be 
heben durch SIoans 
Liniment. 


‚Für die — Sei fung von R& heu⸗ 


niatismus, Neuralgie oder Hexenſchuß, 


könnt Ihr Euch auf Sloan's Liniment | 


verlaſſen. Die erwärmende, beſänfri— 
gende und gegenreizende Wiriumng iſt 
' der fchnellite Weg, die Entzimdung, An- 
ihtvellung oder Steifheit zu überioins : 
den. Dienige Tropfen erreichen bireft | 
den idmerzenden Teil, zeritreuen die 
Blutanfammlung und befeitigen bie Urs | 
ſache des Leidens. 


Die große —— Kraft von 
Sloan's Liniment cht das Reiben 
gene Es iſt feichter anzuwenden 
und reinlicher als Pflaſter und Um—⸗ 
ſchläge. Es mad die Haut nicht fledig 
und beritopft nicht die Poren. Eine 

Flaĩſhe Sloan's Liniment iſt alles, was 

hr braucht, für ſchnelle Erholung und |: 
Hei ung bon Berrenktungen, Beulen, | 
reugfchmerzen, iteifem Hals und den 
meiften Arten rbeumaiiicher Meiten. | 
Flaſchen von freigebiger Größe überalf | 
bei den Xpothelern. 


ti reinwollene Sweater 
Kabpe, Sweater und Leggings 
Farben, 1 bis 3 Jahre, 84. 50. 

Baby Bunting Sleeping 2 für in 


aus Peacon VBlanlet, in vor ımd 
$1.29. 


Set, 


nd 


in in wei umd 


— 


Neumarkirung 82 95 
fehlend, aber die Auswahl 


Paar feinem 

Schuhzeug, einige Grö 
4 — — & F 
iſt groß genug, um dem allgemeinen Bedarf 
zu genügen. Mattes Kid und Patentleder, 


55.00 Schuhe für Damen 
her in einigen Partien 


“ 
für Kinder, 
ten und bellen Jar: 


Satin Band beiekt, 
‚Bier Pfund Badet Eryital Domino Loaf Zucker g SL. 
und vier Pfund Fancy Golden Santos Kaffee, 


Jeder Grocery⸗Einkanf ſchließt die extra Erſparniſ von „S. E 
G. — grünen Rabattmarken ein — eine wirkliche und Bona Fide Er- 
ſparniß, in dieſer Zeit für jeden Hanshalt am wichtigſten. 


5 vid. gelbes oder veißes Comm 


Dieht, ; 
bobe Büchfe 


Scarf- und Nappen- Sets für — aus 
Bruſh Wool, Kombinations-Farben, 75e. 


Extra gute 
yotform FFirting, 2 Slanket Baderoben 
Jahre, in dun 


de 2 
Schnur und 


J Led 


83. 00 Kinder 
Werte, dauerhaft 
im Patent und m 
zu nur 


chuhe 


ae 
= 
- 
a > 
J F 


Beacon 
1 bis 4 
ben, mit 
81. 25 


—* 


tt 
ci 


Der ar se \ 
Dritter Floor 


Kelne Voſt⸗ oder Telephon-Beſtellungen. 
Necht vorbehalten, QDuantität zu beſchränken. 


81.35 Food Choppers, I8c 


Schte „Univerſal“, ſchwer 
berzinnt, 4 Meiler, baft | 
alle Sur sven Speiſen gro 
oder ſein, Familiengri she 


sd Gembinatien Glas» 


friſches 
und Seite — ‚aus 


I 


Niels 


se 


* >. & zer 


>» D5e 


Fleiſch und Fiſch 


— * Vordervtertel, 
rund, 25 
Junges ui 
Steule, Brd. 23e. 

Zarte Schulter Steafs 
Native Beer, Bid., 22€ 
Fancy Kaldfieiih, Schulter, 
Rid., 206; Bruft, Pd, 18e. 

Finnan Haddies, friſch geräu— 
dert, Brund, Ide. 
Magerer Lake Trout, friſch ge— 
fangen. Pfund, We. 
Halibut oder Lachs Steals — 
ſtrilt friſch, keine Gefrierwaare, 
Pfund, Ac. 

Siebenter Floor. 


Libbys Evaporated 
IRA. 


Morris’ Nut 
3u Be. 


> Bid. Bücte Calumet Badpulver, 79e, 


Die, 
Lamb, r 
Pfund Carton 


Butterine, 


ine Aroe 
feemi ihle 
SlasKanift 


furze 
5 Bühien hawatifhe neihwittene oder ge 
riebene Ananas für 31.%0. 
Aunt Jemimas Piannfuhen oder Buh- 


weizenmehf, 3 Eadete 406, Radet 14e, 

Welh Bros.’ Maple und Gane &y ; 
Gallonenfanne 98e, ge * 
— Pd, fancı Grimeö Golden Epäpfel 

! fanch Sühfartorfeln, 426, 

4 Bid, fancy Golden Santos Kaffee, #16 < 

Fiftı-eit, das fchnelle Odft:Deffert, — 
Väckete für 25e. 

2 Buchſen Ventwater aetiebte frühe 
Erbien oder Hart Marfe zu Kid 
nen für $1.05 


von 
81.75 MeountenGaile: 


rollen, daöll, fenerielt: 
Schüffel, micei« 


Größe 24 erfordert 4 Yards 
Zoll breites Material. 

Shhnittmufter Nr. 8186. Größen: blatt. Rabmen, 
ı24 bi3 32 Zoll Taillenmaf. 25e Rümenfänen, 


nn 04 
| — Stablfchneide, ide 


25c, 507, $1.00. ! Schnittmuster find unter Angabe der WE 125Öll., fmestell 


ee — — u betreffenden 25e Waicbretter, 
Nummer gegen Ginfendung von 10 „ut aeinant, zu 
sloan? sa 

115 — 


10 Eh. 
Fanch neiber American Käfe, Rd, 

j anch Gonntry Gentleman Auderfem — 

| s { weiß Büchfen für 1.00. & 

i emaillivt mit Golddelorationen — 5 * 

minlere Grohße uu4 — u 


Achter Floor. + 


abteilung“ der „Abenbpoit”, 223 Weit 
Beltingten Str., Ghicags, Jũ. Cheds 

nd Money Orders ſoliten auf ur 
— ‚ge. — werben. . 


Gents zu bezichen durch die „Mobe- 4 ode Brottiſten, aus Vlech gemacht, 
11 | “ 
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_ Meubpoft, Chicago, Donnerftag, Ten 1. November 117.” 


mn — — * — a: 


| Preife verfäuft morben find, in der | Preisen 2 Dr ME CE EM I IE EEE ME ME SE HAM MA EM Em Am BER mem 
ua * Par an Altmodiſches Erfältungs:- : Bonds für Landſtraßen d Von heute, den 1. November, an: Geihäftsftunden 8.30 Vorm. bis 6 Abends bis Weihnachten. R 
durch freihändigen Verkauf noch vor- mittel — Trinft Tee. 


| teilhafter als durch Verfütterung an Bernstein | 9. Wader von ber Plan Kom- n ne 
»| die Schweine bei den derzeitigen Ver: PER ‚million befürwortet Veransgabung. 
jeher * Solt ein kleines Packet von Ham-⸗ g g. 
= bältniffen verfüttert werden kann. a Breaft Tea, oder wie die Deut- ' — 


ns : bur — 
| Wie aber will die Regierung auf fchen ihn nennen, „Hamburger Bruit- | # 


| ber Bafis des Maispreifes heute den ; : s Soldaten zeigen wenig Teilnahme 
J die ; s E Tee“, von irgend einer Npothefe. serie TORE nn 
() na elt:L 4 EISIE CI 3 a feitfegen, ten in ©r- |ehmt einen Ehtöffel nott von bem — R asemen 


wägung gezogen wird, baf der Preis u n 
für fog. „Eafh*-Mais ganz Zus Zee, gießt eine Tafje kochenden Waſ⸗ Nur 314 im Nebunsslager in Nodiord 3 


bängig it vom allerdings gefnebelten 
Ierminprei3 für Mais und fich in- 
 folgedeffen für alten Mais auf einer 
— m. bis 2,10 Dollars und 
| für neuen Mais. auf ein i | : 5 
11.50 dollarg —— —— fiir den Blutandrang lindert. Befördert Präfibent Charles H. Mader von 
neuen, noch nicht getrodneten Mais, | U den Stuhlgang und vertreibt fo der Chicago Plan Kommiffion er- || 
der noch) einen fehr hoben Feuchtig- | Pie Crfältung. Er Härte fich heute für Verausgabung | 
teitögehalt aufmweift? Wie will fiel... Mt mohlfeil und gänzlich vege- von Pfandbriefen im Wert von einer 
unter diefen Umftände tabiliſch, deshalb unſchädlich. Million, deren Ertrag zum Bau von | 
Gorduron Ronmpers für Warme Winterfappen m — = r mftän n auf ‚bet Anzeige Sandftraen verwandt werden fol u 
naben —— 2% 53 8 | Für Anaben — Anband- +! Daliz des Maispreifes den Schweine. | — Die Mählerfeaft ie ber. } | 
Nahre Größen — fchtve- Moden — weht < Hinter preis reguliten und zugleich eine be- | | mende age Se — d * —* 
— ——— ee deutende Verſtärkung der Schweine- (Eingejandt.) —— —— tr 4 
—— > —* gut vaſſend und bequem zucht zuſtandebtingen, wo bie Stati-| tun ab Präfib t m d —J 
ge Ar jttf genau ausmeift, da dann ein! „AAs Einfendungen auß dem Leferteetg pe die ung aſiden —— 
5 | Q $ 79e alten mid berantivortlih. Zufseiften | Menn die Verausgabung der Bonds 'B 


; D, : Preis bezahlt werben muß, der noch | mäffen möglicft Mar und Tura gebalten und | 
R ° .. u‘ 
3000 Muff:Betten 


| bedeutend höher ala ber derzeitige frei don perlöniihen tinariffen, das Papier am 6. November nicht genehmigt | 
Ein großer Berfauf 


f S 

it? | a ee 
| ‚nm der Vergangenheit find durd). | Mn die Redafiton der „Abendpoit“, Legiefatur genehmigte Verausaabung 
‚Shnittlicd in den Vereinigten Staa- | Pesugnehmend auf, Die Fommende | yon Landitrakenbonde im Betrag | 
'ten 11.6 Buſhels Maiskorn, be ich einige en bon $60,000,000 von ber Wähler: | 
'aeldlicien Werte des Maifes nach, | etreffend unferer jetzigen bolitil en faft genehmigt tmirb, wird ber! 

Habt Ihr Cure Muffe ichon gemaht? Neder macht fie fidh 

„Diejes Jahr —— es iit eine gute Art um Geld zu iparen. Mir haben 

8,000 Muff-Vetten —- eines Großhändler ganzes Lager - 

Tauften fie bedeutend unter dem Preiie, Alle von beiter Qualität 

— erden morgen in vier großen Wartien 

* berfauft: 


: = und wirtſchaftlichen Lage zu machen. 
verbraucht worden, um genügend üeber ein Wierteliabrbunbert hatte ich | Staat Coot County eine Million zu= 3 
=# 29, 39, 79e, 98c 
b | | China Eynz Pelzbefab-Verkauf | 


fers darauf, ſiebt ihn und trinkt eine baben bisher Neigung gezeigt. fih ang 


je voll zu irgend einer Zeit, Es der Novemberwahl zu beteiligen. 2 
iſt die wirlſamſte Weiſe, eine Erkäl⸗ Lowden geißelt ſozialiſt. Kandidaten. I 
tung zu vertreiben und Grippe zu 
heilen, weil er die Poren öffnet und — | 


nnd Madinatvs — einzelne Bartien höher marfirter 
} Sorten — Speziell für Freitag zu 83.95 
Ei Vadinaws: Gröhen 6 bis 16 — fchwere mwollene Stoffe — nette 
2 Blaids —- Gürtel-Moden — mit großen TS hatl- 
Mragen. 
Die Ueberzieher: Reintvollene, mit Convertible 
Nragen. Cinige mit Gürtel rundherum, andere zur 
Dälfte gegürtelt. Patch und Slafh-Taichen. Warm 
perüttert. Größen 21 
Merte, Freitag zu 


ee 


ν— 


* 


+», 


eieleteieie tetek tetetetetetertetertentent 


fer) 


* 
* 


Schweine zur Befriedigung wenig · Gelegenheit, das Wachſen und Gedeihen | rüdzahlen, die dur Kraftivagen- g Beginnend Freitag Morgen— 
Ein glänzender, Schwarzer Bel; — in die- 


jiens des  einheimifchen Marktes | uneres Sandes und der Stadt Chicago; fteuern aufgebracht werden. Der! 
(fchmeinezüchteriic genügend, um | doc reht Vielen dieNugen geöffnet. Das den fünnen. Das ift in Anbetracht 
. fer Saifon jchr beliebt — beionders niedrig 
a tieienhaft. Yuf jeden von ihnen fom= | gebaut werden. Xht Bau bedeutet Zu diejent ungewöhnlichen Preiie jind ein Dugend und ein halb oder mehr ganz verjchiedene 
‚ als 8 


»— — mitzuerleben. Volitiſch habe ich immer > ; ; * — 

auszumäiten; mit anderen Borten: yerfuch, — beiten endibaten meine Hau der Straßen wird die Benupung '8 Ein au erorde td . t aß . 7] | f 

die Schweine mußten dem tyarıner | Stimme zu geben, Demoiraten bevor: | DON Taufenden von Uedern von Gar: | ! I I Jet el gen a er - el zau von 

das einheimiſche Bedürfniß nach verachtete ſozialdemokratiſche Syſtem des Kriegs ſehr wünſchenswert. dell 

‚Erzengniffen der Schweinchaltung | Murde anerfannt, und in vielen Zän⸗ jetzigen Luͤndſtraßen bilden eine 
: .F + an Kent „H $» Bofucht unfere Bela 
‚ marfirt für den Freitag-Verfauf: pelap-Abtetlung— Er 

| 6 > 4 * *8 nn: ” . z — . . . 2 g Er : 
Nie Farmer zur Aufnahme — — a an bie Vollendung des Landftragen- | Fations — jede zeigt im Belonderen eine der beachtensiwerten Moden der Saifon. 
| u e projelt3, das die Chicago Plan Stom- a 


” 


* 


> 5 * fr d .— Firy ’ {a » ı ’ z .. L 
'Maisforn, nur dann betätigte er fich ı traten nicht, für Diefe habe ich nie faum für den Zweck ausgenußt iver- 
genblide nicht; e8 kommt vielmehr |jem Yande ftattfinden, Die Kapitaliften) Mit dem Ertrag der Bonds follen 


mals geitiimmt. Der Weltfrieg bat je: 
‚darauf an, in viel meiterem Um. |!verden immer beleibter und wachen Landitragen von 49 Meilen Länge 


++) 


r 


** 


4«* 


* 


ſoviel bringen, wie 11.6 Buſhels bener Friedensliebe, nur Sozialdemo- | megen der Thlechten Straßen En 
befriedigen zu fünnen. Darum al-| nn, Hat Th alänaenb nal ara | Chmach für das Countn und ver- s 8 N ‚ur Ka 
'Ipı jedoe aa 64 * —— “> ER { h i S 
lein jedoch handelt es ſich im Au⸗ſollten unbedingt Aenderungen in die— hindern die Entwickelung der Stab. zu d\ e). C dis pP — u 
® ' 
to find dort zu haben 


.- 


"2 Boll breit, Yard 79e. | 4 Zoll breit, N. 1.59. 


pro 100 Pfund Lebendgemwicht | zugt, beionders folhe mit_ausgefpro- |ten- und Farmland ermöglichen, bie IJ 
—38 a 
e m 2 
Damen: und Mäd chen:Suits 
1 Boll breit, Yard 38c. | 3 Zoll breit, Ad. 1.19. | ter ‚loor. Spez. Wer- 
Schweinezucht und Ausführung der auf die Dauer unhaltbar. Die Yuitände 


*** 


Die Stoffe ſind Miſchnngen, Serges, wollene Poplins, Gabar— 
muůſſen unſere Landee ſhweinezucht ehnlichteit mit denen Frankreichs, um Die Verausgabung der Bonds dines, Burella Poplins und Diagonal Cheviots in Taupe, Navy 
Blau, Braun, Schwarz und Grün — ſehr beliebte Farben. 


x 


. . > .» * x 
‚Schweinemait zu veranlaffen, Air! bier im Lande haben eine bergmeifelte milfion ausgearbeitet hat. 


te 6 


» 
* 


rg =r = Nſeres jepigen treuen Verbündeten, bor|mirb bon der Chicano Grundeiaen: 
‚uber ._ er Stand hin | der aroken Revolution 1788. (Vergleiche tumäbörfe Fu Afforinteh Sonb 
'aus um 15 bis 30 Prozent verftär- | „Carlyle_ French Revolution” und Anz u s — 3 J ne ä ann i 
fen. Das fann imdeifen nur er. | dere.) Damals gab e3 feine Cogial- Sue: re —* Größen für Damen rangiren von 36 bis 48 Zoll Bruſtmaß und die für Mädchen von 14 bis 
I * a |demofratte, ımd fo gebrauchte man | UDO ounty, Der icago o183 W a ee Ka te En Fe 5 ee ein 
"de \ g i 2. : 2 : sahre. Wenn man die fehr beadytenswerten Werte diejer Suit3 zu $13.75 in Betracht zieht, ift eine 
reicht ierden, wenn wir die Veiver | Rordmadiinen und rottete die menich- | ciation of Commerce, dem Chicago en . Ich En — era DE 
‚tung des Schweines, in Maisforn | fichen Alutfauger aus, Man wird be, Motor Club und der Sheridan 3 frühzeitige Muswahl dringend empfohlen. Bafement, Lit. 


Road Nmprovement Affociation in- 


‚ausgedrüdt, um  mindeitens 20 | hanpten, day unfere bobe Yipilifation, | 

‚Prozent erhöhen. Demm wenn es | Kortiäritt uſw. derartige Ausbrüche )\.r irt I Er] ra m Bm ME N Eu MER EEE BEE IEME HE Ham ME MEI ME ME Em GE Hmm DEE Y 
unmöglich machen, und der fette tapi= | 7) ⸗ 

taliſt verläßt ſich auf die Feigheit ae) Mittagsveriammlung. | - 


ſich in Jahren beſonders aroßer | —— 

Schweinek ic Anf — RR —— 10 hr ; s = : : g En : — 

— "8 Anfang ink — — — —* In einer Mittlagsbverſammlung im in der die ſozialiſtiſchen Richterlan- Stadtvater Novak und Cermat. * 

1913, darum handelt, die Landes— Schlächterei in Eaſt St. Louis und ans | Garrid Theater, die bom republi | Dibaten aha lopal bezeichnet merven, (Kriterer bejtreitet, für letteren Tribut emeinſame spart on 5 
'fchmeinezucht zu beleben umd zu ver- | IEREL Lorfonmmniffe im Diefem Lande | fanifen Hamilton» umb dem bemo- | ba jie bie Durdführung bes Kriegs yon dpeiien Berfonal erhoben zu haben. Yialie Ak 
tärfen jr uf J— uni de Sta- | und des großen Miferere des MWelttrie: | fratifchen Iroquois Klub Nee | hindern fuchten. ‘ojef Novat, Stabtratsmitatied u ———— 

t n, ſo z dann, e Sta- ges. 6 dervolle Fortſchri t A ; : u Da Dt a RE auf Den Kamen 
tiſtik — ein Sqhweineprei⸗ en —— Tab eruade u eye . Arbeiterverbände belien Sosialiiten. von der 12. Ward und Bufenfreund | und Frau oder auf.den Namen 
bezablt werden, der, pro 100 Pfund ; worden. Die Uxfache diejes Elends Wein Seralinaer 3 Amt Ehtvarb ® | Die Gogialijten werben in der des Stadigerigytsdieners Anton Ger- — up „= 
Schweinetleiih,. dem Marktmerte die Gier nad Geld und faulende Mo: | aanget tm md, SOMAD - | Michterwahl am 6. November Mit- mat, beiieitt vor dem Stadtrichter- | a u ze 
* PER — ral. Es iſt Zeit, daß jeder ehrlich den-Dunne, zugunſten des Kombinations- 36 Ep Arbeit — B— — WERE A 
von 15, 16 umd gnar 17 Buihels Br ;alieber ber verjchiedenen Arbeiter- unterſuchungsausſchuß, beſtehend aus lindis fann im Fall des Able— 


1 ſende Menſch fich auf ſeine Pflicht be⸗ tickeis, das die beiden alten Parteien z553 — loan ni; * * 
Maiskorn entſpricht. Wir wollen ſinnt und ſo wählt, wie es die Konſti-⸗ für die Richterwahl am 6. November | verbände als Aufpaffer in den Wahl: | Operrichter Dijon, Rafjeriy, Good- ben3 der einen oder anderen 


Pr Z Ser | . Se- ’ Bartei der Betrag der Einlage 
foniervativ fein und Sagen deshalb, | tution ber Vereinigten Staaten  ber=| ing Feld geitellt haben. Auher ihnen | [ofalen haben. Der Verband der Öe= | nom und Coof, die Wahrheit der von Partei der Betrag der Einlage 


- halten. Gute Nuswahl in Größen: =.) 7 * ſofor dem lleberlebende 
nY . a un 9 ı " s ‚ ’ en ö Eine Regie rch das Volk 7 " ! d er, u er Au ei 2 J ofort von em uc erleben IE 
feine Boit- od. Telephonbeitellungen, 52. 95 daß, um’ die notwendige Veritär- | Fr hielt noch der frühere Nachlaßrichter | en —— — * Siadtrichter Gemmill erhobenen An— gezogen werden, indem er ein— 
Be — ——— cccccc er der Landesſchweinezucht zu er- | meine Pflicht, bei den nächiten und den EFbarles S. Cutting eine Anſprache. Sied als Sreitoillige zur Merz’ Iduldigungen, für Cermal bon deſ⸗ fach eine —— 
reichen, ein Schweinepreis pro 100 | folgenden Wahlen fozialdemokratifch zu Beteiligung an der Wahl. * — ſen Untergebenen monatlich Bei— gung Jur die Erdſchaftsſte 


* ne — en u . : i ügung geſtellt. Bisher iſt es den on ve einreicht. MEN 
Pfund Zebendgewicht feitgejegt Iner- | rimmen, amd hoffe, recht viele Zeter | PBolitifer der beiden alten Parteien | Copialifien immer a möglich ges ‚Neuern, von einem Gerichtsbiener al | site Spareinlageıt, die bei die- 


(Str ee Bewer.) u * den muß, der dem Marktpreis von werden —— — rechneten geſtern darauf, daß in der wefen, Aufpaffer in einem Teil der lein insgeſammt 8186 eingetrieben J ſer Yant am oder vor Mitte 
Die Zelfekung des Preiſes für Schweine. 14 Buſhels Caſh“-Mais entſpricht. — A. Wilcke Richterwahl ungefähr 250,000 Stim-⸗ Wahliotale zu haben, doc} werden fie su haben, eine Summe, die Cermak —— ng 5 
— 1 . + In normalen Zeiten bewegt jic) | 9418 Drchard Sir, | men würden abgegeben werben. Das! pe; diefer Wahl im Stand fein, mit am 24. Yunt 1916 zurüddezahlt Has | vom 1. November an. 
: ber Schweinepreis, auf I00 Pfund ie würde 50 Prozent ber tegiftritten | Qiffe der Arbeiterverbände Aufpaf- | den fol, als die Gefchichte brenzlich | - 
Lebendgewicht berechnet, in Chicago,!  gauster von neun Seindern. Wähler bebeuten, deren Zahl unges jfer in jedem Wahllofal zu haben, Der |murde. Der Stadtpater hat, wie er 
auf No. 2 Maiztorn im Chicagoer | — fähr 500,000 beträgt. hieſige Gewer ſchaftsrat hat das ſo- ſagt, als Beamter des Vereins ber 
* * Markte berechnet, zweifellos um Geht angeblich mit Galan nach New Findet wenig Anklang. — Richterticket indoſſirt. Gerichtsdiener von den Mitgliedern 
Die Mahrungsmitielveriwaltungd- | torn zu wahlen. die zur Erzeugung 11.6 Büſhels als Drehpunkt herum; York. —Nach dem Honigmond verlaſſen. Die Beteiligung der zu den Waf⸗ — —— Geld für die Vereinszwede und für *9 a 
bebörbe hat einen bejonderen Aus- von 100 Pfund Schmeinefleifch be: or wird in einzelnen Monaten et:; Human Streicher hat heute auf | fen einberufenen Wähler an ber tom | Die nenen Bundesftenergeiehe. | Gintrittölarten zu Feſtlichteiten er— — | 
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Damen⸗Schuhzeug 


1,500 Paar 84 bis 86 Stiefel, die jährliche Anfränmung, zu 2.95 
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Bald wird unſer Weihnachtslager Raum be— 

dürfen und wir müſſen ihn ſchaffen, um es unter— 

“zubringen. Darım muß mit dem jekigen Lager 
aufgeräumt werden. 
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85 und 86 Schnhe in mattem Leder, Patent- 
leder, weiheın Kid, Neavbud, lohfarbigem Sialbleder < 
and Havana Braun. 
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Auch hübſches zweifarbiges und Ivory farbiges 
Rd Schmür- und Snörffaflons. Die gemünichte 
‚sten hoher Schnitt-Modelle der Sailon, mit ena 
Uſchen oder franzöſiſchen Abſößen. Einige werder 
als „Seconds“ betrachtet. Alle garantirt, gut zu 
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Bon unjerem volts- und landwi rtichaftlihen Sadverjtändigen. 


— — — — 


Muß ernannt, ber bie Koften ber Er- nötigt mird. Natürlich kann auf ns höher, in anderen etwas nic- !Löfung feiner am 17, Mai 1895 mit | menden Richtermahl wird nicht allzu — Ipalten. Da bie Unterſuchung nicht ne 
—J 


— 


zeugung von Produkten der Schwei- dieſe Weiſe nur ein ungefährer An— driger als der Preis für 11.6 Emma Opat geſchloſſenen Ehe ange- flart fein, wenn die bieherigen Mel— Ein Büchlein, welches genaue — —*— —— Türen ⏑⏑⏑ — 


neguct, auf ber Grundlage ber, halt für die Beucteilung der wirkli- Yuikelse Maistorn No, 2 Chi= | tragen, die ihn am 11. Februar 1914 | dungen aus dem Webunaslager in! Über fie nibt, Boftenfrei zu haben. . ! gs x 7 
Derfütterung von Mais r Pe hen Erzeugungstoften geivonnen wer= ago fein. Am ungewöhnlichen | verlaffen hat und nad) der New Nor: | Rodford einen Anhaltspuntt * Latimer Goodrich, welcher we ng Re eng nd 8 
net, ermitteln joll. Die Aufgabe den, denn, iwie die Stutiftit jeht be- Zeiten aber, die unbebingt bieiter Vorftebt Harlem, ihrer Heimat, Wie die Wahlbehörde geftern erklärte, | Wertpapierabteilung ber Yort —“ J — hat, fo bat Stabtrich: | * 
dieſes Ausſchuſſes entſpricht ana⸗ reits ausiweift, foftet es in dem einen Gropufiionskoften in der land- zurüdgekehrt iſt, zuſammen mit einem haben foweit nur 314 ftimmberedh: | born Truſt and Savings Bant wi — g 9* a : . z u aa 
log ber Aufgabe, die jener Aus- | alle 10, in dem anderen aber gar wirtſchaftlichen Nutztierhaltung er | gemiffen Samuel Mahler, mit dem |tigte Refruten fich die Mühe genom- | gehört, hat ein Büchlein zujammenz | ter Gemmill ſich ü — aupt nicht da⸗ 357. 
Tau dor Monaten zu löjen) 16 Bufbels Maistorn, 100 Kfund zöpen, mürlen wir diefen Preis un« | fie zufammenleben foll; aud; wird fie men, eine eibesftattliche Erklärung | geftellt, welches in einer Jedermann |zu eingeftellt. Oberrichter Olſon a Fr 
hatte, dem bie Ermittlung eines ‚ger | Schweinefleiih zu probugiren. Es zer allen Umftänden auf 13, 14 oder | bezichtigt,. Fich fon vorher mit an abzugeben, daß fie ftimmberechtigt | leicht verſtändlichen Weiſe —— will nunmehr den Staatsanwalt er⸗ 811,000, 000 
rechten und billigen Weizenpreiſes kommen eben da auch noch zahlreiche (5 Muihels Maistorn No. 2 Chi- deren Werehrern in Kabarets und bei find, und um Stimmzettel nachge- ſige Auslunft über - neuen Bunz |fugen, Richter Gemmills Anſchuldi- | I?2 VJ. Adams Str 
oblag. Wie [chlieblich bie Urbeit bie andere gaktoren in Betracht, [0 3. B. any feitieten. Nehmen wir hieraus anderen Luftbarteiten vergnügt und ſucht. ı besfteuergefeße gibt. Cs umfaßt mir; gungen den Grogefchworenen bor- . 
ſes Ausſchuſſes von vielen, Bi Bee Zyp Schweine, ber gegogen u. ge- die mittlere Zahl, alfo 4 Yuibels, |ftart getrunfen zu haben. Die neun Lowden geißelt Soziafiften. 20 ne u | zulegen. * — 
wenigſten von den Farmern elbſt, mäftet wird, bie Frage, od es ich um Was mul; damı der Scmweinepreis | Kinder des Ehepaares im Aller von In einer Anſprache beim Bankett man —* 3 iherbi | 2 ——— 
herber Kritik unterzogen worden iſt, im Herbſt oder im Frühjahr geborene — zwanzig bis ſieben Jahren ſind bei! Shi 9 ts CuAbſch gebunden und überdies mi War ihm nicht zum Heil. 
Gractens b Aus.) X tel bei d ur mn; fiie 1918 fein, den die Regierung ;ämanzig bis fieben r ‚ber Ehicagoer Anwaltskammer gei— I Reihe von leeren Blättern für I ei £ 
obwohl unjeres Era * kei. 2 ei ufzucht und Dait |... garantirein bat, will fie wirklich dem Vater. \Belte geftern Abend Gouberneur | — Notizen verfehen dürfte eg Grit fürzlih aus Wisconfin zugereiiter 
ſchuß bie denkbar beite Ar —— re. elt, und viele ambere ſchweine— eine umfangreiche. freilich auch not-| Klara WU. Antes hatte am 20. Des) Frant D. Lombden die illoyalen Ele: I& 5 . iommen fein Man kann! Arbeiter fhwer verunglüdt. x — FRA a 
* — na —— ge —— wendige Ausdehnung des Schweine- zember 1834 Win. ©. Untes geeh?: | mente in Chicago und die Polititer. Gotenfret en ass Hp. Der mit Austefferungsarbeiten für Erſparniſſe iſt abſo⸗ 
xhältniſſen überha e usſchlag giebt ſchließlich, — fi ie im X |die jet \pä ie Sti . a un 2 lauf ö : 2 
hältniſ ( glich ſchlageg chließlich, zuchtbetriebes im den Vereinigten licht, von dem fte im Janıar 1909! die jegt oder fpäter die Stimmen lauf dem erhöhten Bahndamın der lut, wenn in der Firſt 


* — eng ıY. x ( N Truſt & 
bon borherein anzuneh: | wie ja Schon vor ı T * | ie fie in i | 3 per teilung ber Fort Dearbern Truft & | Al m j 
mar, fo ift es ) nzuneh⸗ ja ſch venigen Zagen in —, aten erreichen? |verlaffen wurde, tie fie in ihrem | derer zu födern juchen, die nicht voll Savinas Bant, 76 W. Monroe Str.,)Soo-Linie an 16. und Canal Str. 


Ergebnis der Tüs Singefandt“ ber „ O0 ne | Scheibungs tfichert: die Ehe ü {rien ei 56 
ren — — a a Ktoitet Barmais einen Dollar ber | Sheibungägefug berfichert; die Ehe |unb en eintreiil. |erhatten \beichäftigte 53 Jahre alte ze Truft and Sarings Banf 
re : ge Buſhel, ſ üßte n der garan- war kinderlos. vie © : n es | j 'MWolksdorf fiel geitern, als er Das g» — 
lung der ——— wurde, die berfönliche Erfahrung und — — 14 Fee Löttie Bernftein hatte ihren; fchluß des Direfiorenrats der Kör: | Wurde betänbt. au Mn bie Böfeuna hinterlegt. Sinfen zu 5% 
Iäließlich nicht ohne — Kritik un a. u iger in ber mog⸗ ir 100 Biumd Lebendgewicht feit-  Jatod am 13. März 1915 geehelicht | perfchaft, eine Abitimmung über bie | —“ hinunter und wurde von Mitatbei- das Jahr prompte und 
ſcharfen Wider ſpruch en li⸗ ſ ötonomifchen „Erzeugung bon! yeiegt werden. Der Mais foitet und mar angeblich ohne Grund einen | Richterfanbibaten unter. ihre Mit: | Charles Miller in feiner Wohnung von tern befinnungslos aufaehoben. Da , ’ 
ee Br den ie  ohrächtlich mehr, wie wir oben | Monat fpäter von ihm verlajfen wor- gliedern nicht abzuhalten, bat, bie| Gas übermannt. er anfheinend innerlich Verlegungen höfliche Bedienung und 
are mi in Yerlaufe a * * — = Wartaces zeigten von 2.10 Dollars für altes |den, wie fie in ihrer — * m Im Schlafzimmer feiner Wohs | danongetragen Hatte, wurde er nad) b2queme Sage machen 
M in 5 iſen kö * ob die F ee 2 MRalı Y ae © 1 iiniökorn bis hinab zu 1.50 oder, | behauptet. = ‚I rg ur gut. De nung Nr. 54 Dit Sllinois Straße dem Weſtſide Hoſpital geſchafft. * * 8 r 
aten au mer en Ton ‚ die Farmer in es RNoines, Jowa,? nr o = Vom Hochzeitstage, 28. Juni rektorenrat gab eine Er lärung ab, dd 50 Sabre alte Zimmer- Volksdorf tam erſt vor einigen Ta: R t ® 3 f 
* aumächft ja nur in der Theorie mög-| einer der herborragendften Sachver- Tagen wir einmal, 1.40 — det ag an, den fie in Nem York ge- Charles Miller von Leuchtgad gen aus Burlington, Wis ee — 
J » q po . e . * 0 * I< Kon 2. 17 r ı J 8. U, ’ \ ge ge ( sy 2 u “ or x ei * 9* F. 
lichen ae > a Emmen — —— —* nn | feiert hatten, big zum 24. Ditober | übermannt, das einem offenen Bren= | Chicago und hatte hier noch feinen; jehr mwünfjchenswert. 
. zungen fih im Zufammenhange mit| biete und Mitalie s genannten Ziehen wir en ugteus diefes Jahres hatten Ägnes und Jo— | _— Betäubte hat |feiten 78 t 
gr — A n — we en a en Me 8 in! s Jahre gnes ner entſtrömte. Der Betäubte hat feſten Wohnort. — * i 
allen in Betracht tommenden Wirt: | Ausfchuffes der Nahrungsmittelver- nchalt des neuen Meiskornes hı 'feph E. Terry zufammengelebt. Von UNION STOCK YARDS Aufnahme im Countphofpital gefuns | An ber Anlage der 2. Wolff Mfg. — — — 


346 ne | „ on ; Be ſo können wir praktiſch ar . : * ie | 
Ihaftöfakttoren als richtig ermweilen waltungsbehörbe, bie Produttionsto⸗ Betracht * be 2 v m !O pen fünf Kindern find drei am Le- PKG d PROV co ‚den. Die Aerzte hoffen, ihn am)Go. an Carroll und Hoyne Ave. / N 
merben. ‚ten für 100 Pfund Schweinefleisch mit einem —* Soltas für den den und tmohnen bei der Mutter, . an . ‘ | Reben erhalten zu können. 'ftürzte geftern Nachmittag der 29- | Porbweftlide N Rapital 
zu. e . f * 7 8 ı 1.18: Alars BEHT non PORT . ee ne un or. REN in er Der 6 a 8 Ik = “ 
Die Kommiffion zur Grmittlung folgendermaßen berechnet: Ben = nn Ernte reihnen 1636 Melt Garfield zen zu ‚Graher Bertauf biete Mode, | AS geftern der 3Sjährige John jährige Karl Bieben a — — 2 
i illigen Weizen Bufbels Maistorn | STITOR ee 0. | Di au in ihrer Ccheibungsflage M_ äwei arohe Läben. Sor erhaltet biefeibel gueia 5 FON. U Ave. Koh- Fahrſtuhlſchacht und erlitt einen \ Hu 
eines gerechten ‚und billigen Weizen Sutter Kenia ehe Trifft die Regierung feine weiter. | bie Ft u 2 . 5 * ne Cxaiitär in jedem unterer Käden gu den ; Geis, Kr. 450 N erg Ibe., * Ar 2 Ic * Farb, ehe ein Arzt | Dearborm®t. \ ”/ 310,000,000 
preiſes hatte ſeiner Zeit viel ſtatiſti⸗ — Weide) 0 gehenden Maßnahmen zur Requlie— | re 2 e Ya u t ſt tag— u ‚ten in 2 un. Fra — So = de ). arb, eh zu I ‚ 
tal, zum großen Zeil bis | sirpeitsurioiten ifomelt nice an 0 ger u m lich mißhandelt, manchmal ganz— Nr. 1810 N. Richmond Abe. ſchlepp- zur Stelle war. Bin — — 
nen Bro- Birbeitsunfollen — rung des Maispreiſes, ſoweit Bar— —— auch das jüngſte Rind, wo- Juuges Saweinefleiſch: ——— Hier Koh Bank Du ö In der Nähe feiner Wohnung Nr. | Die Aktien diefer Bank find im Beſitz 
> Ü BVetzinſung des ım Schweine jelbft ftef- v se Bunte St S 2 » t — F e Schintlen, M ——— u. . . * 
Hand besielden nachgeimiejen, ba „Leben Kapitals o in furgem der ge ger Idem Valg das Gehirn zerfchlagen BEIDE BI. .... Dich Verunglüdten nad dem Ilerianer- |jährige Dite Bignole gejtern Abend — — 
fi bie Weizenerzeugungsfofien, je) uf. zenssesenssumonnersnnnnannnn Di wahrſcheinlich noch viel höher ſein. nd feiner Mutter auch.” Nur durch u: PER a Sinterbicrter |hofpital befördert. | bon einer Eleltriichen der Late Str.= | 
yunt er 


| 06 I ER . troit bei 1.75! pen : ' } i Lamım....15%%e | Qinio n ne Frank RW. Thomas, 
nach ben vorherrichenben Iofalen Pro= | aeinmmterseanmnastoften sie 100 Aber bleiben wir getroit Det \Gerichtsfhuß dermochten fih Fra we a serviert biete | Linie überfahren und fo fchwer ver | ® 


s üsprei A - a — | T. MeNarip. 
tuktionsfattoren, auf einer Preig-| Pund Shweinefieith, Xebendgemwidt..11,6 Dollars el Durchſchnitispreis. Terry und ihre Kinder angeblich vor Bf —— Kurz und Neu. ‚leht- daß er kurz darauf ſtarb. * Bilitem 9. Sale. 
Iimie von 1,50 bis zu 3 Dollars für Wir jeben, daß bier alle Unkoſten Auf dieſer Baſis müßte — noch Schlimmerem beſchützen, wie ſie u 560... 124€ | _ Don einer Lotomotive der Wabafh | 
ben Bufhel hin- und berbemegten. nicht in Geldeswert, Sondern nach dem ein Schmeineptets le as 'in der Alage behauptet. | | Wenn. ch * James M. Tritt, Präfibent der Bahn twurbe an ber 45, Straße John 
Das entfpricht ja auch der Schwan-! Wert des Maistornes berechnet wor. [ar für ——— * 2 ——— | tirgeH Moraan Park Grocern Co., ift von | Pfeil, Nr. 5734 Age UV 
fung, der die Erzeugung eines jeben| den find. Die Idee hierbei ift, dem !LXebendgewict, mormieri werden, Fanden Morphinm. Seiner Rippen: Mi Dorotät Cubshoff, einem jungen überfahren und auf der Stelle ges 


Broduktes unterliegt; für jogenann= Farmer einen folhen Preis zu garan- iM —— rung Bun aa — —— Isaneh Star Sainten, — — ke : Mädchen, heute im ger ei ne | 
tes „Pig ron“ 3. ®. wurde der Be-|tiren, daß er für dic in das Schwein |bedeusende Ausdehnung KASSE | Tr. Leo Ginsburg und Sam Schwarz Eyancn, Star Sped a aus micht genannten Gründen auf) ug ‚7 | 
weiß erbracht, dat; bie Probuttionsto- | geftedte Anzahl Bufhels Maistorn nezuchtbetriches in den Vereinigten; im den Schlingen des Gefehes. Ziertnn Sübner, fancn. auf Sefteluing :$25,000 Schabenerfaß verklagt wor: | _ Ein gewiſſet Frant Zuſa — 
u — * zu ſchaffen. Bundesbeamte hahen in der Apo— ——— — 13814 geſtern unter der Anklage verhaftet, | 
fen in dem einen Falle nur 10, in einen guten Preis bekommt, fodaß | Staaten zu Ida! . | unDdesbeamie h - 'Wnfer feines stodrindfleilh.......... ‚ben. ‚ bereit3 feit längerer Zeit in dem! Brokers 
Dem andern aber 30 oder gar “0\ fi alo bie Schmeinezuht und) RE ‚thete von Sam Schwarh, 3801 Zeit: en und rom Sale 7, Segen zehn Uhr heute Morgen | ©. nie 1004 Süd Sangamon Str. 
Dollars pro Tonne betragen. Wir) Schweinemaft qut für ihm bezahlt. * iſtin. — Sie ——— Straße, angeblih 30 Unzen, Bronmt früßagitig für die erfte Aırzwaol.f ; murbe der 26jährige Strahenarbeiter | " — eines Sifch- 110 W. Monroe Strasse 
müffen alfo von vornherein und | Man bat fie, angefichts der an die.) _ Cine Eat! in ns | Morphtum gefunden, mehr als bas fi Zursiet det: Near; Bat Fen Fre, Spiros Stetfens in feinem Schlaf) elifai — eiftioe Ben 2 
auch binfichtlich der Schweineerzeus | jer Stelle ſchon befprochenen bedroh— —— een ottfeibant, | Geleb den Apothefern geftattet, auf| Zwei Läden: | zimmer in ber Herberge 1920 Dgden |, 2 k uft ae ale 2 Mitglieder: 
gungätoften mit febr jpwanfenden | liche Abnahme unferer heimifchen | DET sm ei Hat ein Einfehen ga] DE: ge Werten. TREE Zune a a | Ave. an Gas erftidt aufgefunden. Jane J Scantgerehtfame — A — 
Drobuttionstoſten vertraut machen. Schweinebeſiände und der immer be- | DET zu er ne | Leo Ginsburg, 800 ©. Halfter Str, 9510S.Halsted Sir. Der Koroner wird feitzufiellen haben, | * TR au N ee 
ür ben Ausihuß, dem die feititel- | trobficheren Lage im heimiſchen und und läßt es wi . 8  tourden in Haft genommen und en roh ein unglüdlicer Zufall oder ein. PER WESEN N GHtcano Board of Trade 
ung ber Schweineerzeugungstoften ‚internationalen Fleifhmartte, der Er- | . — Latonifche Kürze. — Kellnerin Bundestommiffär Mafon vorgeführt, | von jeden Zeil der Stadt für Se Haprgeib | Selbftmord vorliegt. s —Bedenklicher Liebesbeweis. — Ghleago tod — a 
übertragen worben ift, muß es fich| tenntnis nicht verfchließen fünnen, | (zu einem Studenten): Herr Doktor, | der die Verhandlung auffchob. Beide | nergeht unferen 69. Str. @tore nö wol; * Der Polizeief bat auf morgen! Satte: Uber geh’, Ottilie, fo viel zu| St. Lou 
deshalb darum. handeln, ebenfalls | daß ein wirklich lohnender Scheine: | Sie werden ans Telephon gerufen!— | werben angeblich beſchuldigt, das wir une * Pr ao Sorte | 25 meitere Kabaretbeſitzer vor ſich 9°* reden wegen der kleinen Verſpätung! J Erſter Klaſſe Geldanlage 
eine Linie zunächſt feſtzulegen, auf preis feſtgeſetzt werden muß, um noch Studioſus (am Telephon): Pump⸗ Morphium von Joe Burton, einem 1750 ww 63 St laben, tie er, mie er jagt, genau mit Ha hab’ ich Dich doch bedeutend liez | 
E Rer fich diefe Koften hin und herbe-| Böferem vorzubeugen. Man hat er-|maier hier. Wer dort? — Stimme | gegenwärtig in Haft  befinbliden — Dur feinen Drjäce betreffa der Fühz| ber —— Du künnteft noch fo lange aus= 
 megen. Wan bat fi bazu entfchloj-| fahren, daß bereits zu Tauſenden bie) aus dem Zelephon: Schneider Hofes) Gelbfeprantiprenger, getauft zu har" "set neriam ehabe, — — Mjrung ihrer Zoläle vertraut machen | biei u, ih mürbe mich geiviß nicht 
fen, als diefe Linie Die Menge Mais- Schweine ungemäftet. bei dem hohen! mann! — Stubiofu : Schluß! * ven. N — — “darüber ärgern! ER 
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lange zu grämen, daß 
der Welt an ihn denkt.“ 
Nach einer Weile ſagte Biber: „Du 
magſt recht haben,“ dreht ſich um und 
ließ mich allein. Am nächſten Vor— 
mittag 3 Biber durch die Baracke: 
Kinder, wir müſfen wieder Fallen 
aufſtellen, es gibt Ratten. Die Bande 
hat mir meine Gänſebruſt zerfreſſen, 
* Reit, habe ich eben weggewor⸗ 

en.” 
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giemand in! die Biltoria- Fülle. 
\@edhte Natur - Sehenswürdigkeit Sib- 
“  Afritas. | 


Das eigentliche Winder Südafrie 
'fas, die Vıftoriafälle des Canibefi, 
deren Entiteyung inöglidyeriveife den 
verhängnisvollen Umjdnvung im 
dem Klima des Nalaharibedens und 
ſeiner Randgebiete einſchließlich 
:Eidiveitarrifas veranlaßt hat, jtel« 
len em jo geavaltıyes NWaturihau- 
ipiel dar, daß niemand, der den Yn- 
blid je genoffen hat, den Eindrud 
bergeiten wird. Die Topograpyie 
dieſes Waſſerſturzes ijt ganz anders 
‘als bei irgendeinem Der übrigen 
nagt worben.” — Die Ratten muß: großen Fülle der Alten und der 
ten fich wieder eingefunden haben. |9euen Welt. Beiſpielsweiſe werden 
Acht Tage Später gefhah das Er=|der Niagara, der Nheinfall, der 
eigniß, daß bie ganze Kompagnie!Trollyötta dadurdy gebildet, taß 
beim Poftverteilen „Ach!“ rief, was quer durch das Flußvbent eine oder 
fogar der Feldivebel ungerügt ließ. mehrere Neil abbrediende Stufen 
E3 war aber aud) ein Ereigniß: oder elßriegel fegen. Weber Ddieje 

Kamerad Brand hatte ein Paket wirt ji das Waller hinab, das 
befommen! daun unterhalb des Sturjts jeinen 

Die Freude lie feine Hände fo'tauf in einem ühnlidien Bette wie, 
sittern, daß er e8 nicht öffnen konnte das oberhalb gelegene fortſett. 
und es mir hinſchob, damit ich es Ganz anders die Viltoriafälle. 
an ſeiner Stelle tun ſollte. Schon die weaße ſind viel koloſſaler 

„Von wem iſt es denn?“ fragte als jelbſt beim Niagara. Der Nia. 
der neugierige Schuwald. garafall iſt ungeſähr 165 Fuß hoch 

Ich beugte mich über die Adreſſe, und in einer nad) innen gekrümmten 
die verwiſcht und zerriſſen war. Tin⸗ Hufeiſenform 3000 Fuß brejt. Das 
tenflede und Raſuren erſchwerten Fiußbett des Sauibeſi wie das des 
das Leſen, aber ſchließlich entzifferte Niogara unmittelbar vor dent dal! 
ich, daß es wirklich an unſeren durch Inſeln geteilt, iſt rund d300 
Brandt gerichtet und von Gertrud Su breit, und die Höhe des yerad- 
Meyer in Berlin geftiftet war. Datın Lig, quer zur Stromrichtung, über. 
teilte fich die Schnur unter dem Aud ſebenden Falls beträgt etwa 430 
meines T JohB. x 
— a Gemein zas Bild des Sambeji oberhalb 
mwühlte ich erft eine Flafche Cognat, 8. öglles ajt das eines ruhig umd| 
dann eine Spidganz und einen Ku. j1GTTvEr in jeinent gewaltig ausge. 
chen Bervor. ch wunderte mich, daß dehuten Bett dahmfliegenden Stro- 
die Dinge nicht beffer verpadt mare, |Mes, der von niedrigen Juſeln er-⸗ 
aber Frauen fchiden manhmal fon fullt iſt, und den zu beiden Seiten 
derbare Patete ab. Es lag auch ein waidige Ufer einfaſſen. Urplöblich 
Brief dabei, in dem Fräulein Ger. !PrI Dreies breite, nur gang jiad), 
trud Meyer aus Berlin W unferem n De uingebenve Kandidaft einge⸗ 
Brandt verficherte, baf fie von feiner |" IDORR uni. VER MEGRRIERE "SER 
Eriftenz „per Zufall“ erfahren und |" Erdboden ſchneidet es Aust ab 
ihm be&halb bie Heine Kkifte gefdhidt {at I) Mann IL urn km 
habe. Und ich wunderte mich meiter, U Iralie, die uber SUL Sub Mel 
dab, Fräulein Gertrud Meyer qus und wi] dein Brunde durchonttlich 
Berlin W, fo hatte fie unterfehrieben, 100 5uB oreit iſt, mit veinahe 
die ſo teueren Gefchente machen lonn ſentrecheen Wänden in wunderlicher 
te, dasfelbe orbinäre Briefpapier be— dictzact orni viele Stunden weit fort. 
nuhle, welches es in unſerer Kantine > — es — 

en: At eier Jo ungeyeucen x 5 
N Effälle, tab ein Grkuhete zuß Ser die unten auftreſſenden Bayermaje 
(in W eine plumpe, Mlobige Hand- ‚Ten in einem wilden Wirbel von 


Schaum und Giſcht zerſtieben und 
gl —* = . Drthographie machuge Damphvviten gleid) Naud) 
—* a recht viel zu wünfhen kauen emporjteigen, Die dann als 


Ay ß 22 „ Iprajjeinde Regenſchauer wieder in 
Als ich mir aber die Geſchenke nä⸗ den Schlund zurüctſtürzen. Dieſes 
her befah, mußte ich feitftellen, tie fernväyrende Uevermaß von Feud)- 
jehr die Gänfebruft aus Berlin W rıyteit hat-ringsuum.ın der Namdar- 
der meines Kameraden Biber ähnelte, jq;att des Falles einen “tropifchen 
und ber von den Ratten, zernagte Negemvald gezeitigt, deifen ummere 
Kuden mohl aud aus Berlin gemes !grines Dieficht fid) aber nur fo weit 
fen war. ;eijtectt, wie die danıpfgejättigte Ye 
Ohne daf esBrandt gewahrte, auf moſphäre des Wäſſerſtuürzes reicht. 
defjen Zügen ein Lächeln erftarrte) Der Schlund, in den der Sambeji 
nahm ich Biber und Neufeld beifeite jtürzt, verläuft auf der Strede der 
und behauptete breift: Bigentlien Fälle ziemlich genau 
„Das Paket ift nicht von Meyers jvon Weit nad Oft. Bon beiden En- 
— e8 ift von euch!“ ‚den bat man in der Nängsrichtung 
„Duatfch!“ antwortete Biber. des Falls einen überivaltigenden 
„Ein Blinder ſieht, daß Neufeld | Finblick in die donnernde, von 
den Brief geſchrieben hat.“ Dunſt, Waſſerwirbeln und glitzern 
Der antwortete erſt mit einem den Regenbogen erfüllte Tiefe. Aber 
gurgelnden Kehllaut und ging dann ‚die Entfernung von einem Ende 
itafch weg... zum anderen ift zu groß und die @e- 
| iii ſtaltung der Felſenwände des Riſſes 


* * J 
Strenge Ehemänner. 


EEE —— EEE EEE 


rm nn ern — — — — 


* of Tö-day und INRHRENHRRITSTITENSRANRARESTTTLARAETTERANG i nm 


State, Adams and Dearborn Streets 
Diefe Verkäufe , find für Freitag 


BALL ZZ IIIZ ZZ 


THE®HUB 
Henry (.Lytton &Sons 


—— -Subway 


Ser einzige Bafement-Berfanfsraum, uusfclichlich wohl: 
feifen, guverläffigen Männer: n. Knabenfleidern gewidmet. 


21 
\S 


%4 


« 
— 


by E.J. Lehmann 
in 1875 


232 


-&3 mar mohl mehr ala Zufall, 
daß mir alle auf Brandt blidten, ber 
aber, ohne aufzufehen, feine Stiefel 
pugte. Und ed war nur gut, da 
Stamerad Neufeld fofort heipflichtete: 
„Mein Kuchen ift ebenfalls ganz zer- 


x 


BARG 


Mit der mahhienden Anzahl Männer nnd Damen, die genau 
nniere Freitag-Bargainliften verfolgen, vergröhern wir bie 
Bahl der Spezialitäten and jteigern den Charakter der 

offerirten Bargains. 


Anzüge für junge Männer 
it ertra Holen, 512.75 


m 

Anzüge mit ertra Hofen zu 
dem obigen Preije jind unmöglid) 
unter gewöhnlichen Imftänden, — 
aber unjere große Kaufkraft macht 
folde Werte möglid, fogar unter . 
außergewöhnlichen Umſtänden. Feine 
fanch Mixture Stoffe, die neueſten 
Wintermoden, Größen bis 38, — 
Freitag Bargain Spezialität, — zu 
$12.75. 


| Anzüge für Männer und junge Leute, mit | 
eınem Baar Hoien, fowie mittlere u. ichwere | 
| Ucherzieher; anffallende Werte zu $12.75 


ld 


Bargain-Bafement. 
—⸗ 


Senfationeller Einfauf von Pelzfachen 
Be 


äü 


—— 


Auf der Auktion gekauft von der )zu weniger als 


Revall Mercantile Company, 
761 West Adams St., Chicago 50 am $ 


Diejer beadhtensiwerte Einkauf fommt am Freitag in unferm Bargain Bafement zum Verkauf, den Käu— 
fern eine befondere Gelegenheit bietend, Pelzjachen zu Preifen zu faufen, die Auffehen erregen follten. 
31 Natural Naccoon Scarfs 
64 Schwarze franzöfifhe Gonen Ehawis 
14 Schwarze blendedb Opofjun Gollarettcs 
Schwarze Lynx Collarettes 
Braune Coney Animal Scarfs 
Nuflian Minf (Marmot) Scarfs 
Bointed Dog Muffs 
Braune Coney Scarfs 
Natural graue Opoffum Gollarettes 
Nuffian Din! (Marmot) Gollarettes 
Miffes’ ichwarze franzdfiiche Goney Sets ....... | 
Mifles’ braune und graue ont Set3 ......... | 
Schwarze franzöfifhe Coney Collarettes 


Bargains in Barditoffen 


Bnrpain-Bafement. 


— — 


IIIIIIIIIIIIILILIIIIIIIIII LLI u BEINEN 
BIER * Du u Ta > rs IRAHE ES 


| Auswahl 


Sweater Goats für Männer 


Schwer geſtrickte Rope⸗-Stitch Sweater 
Coats für Männer und junge Leute, alle 
mit großen Rollkragen, 
für Freitag zu 


Strümpfe 


BargainBaſement 
Schwarze baumwoll. Knaben» 

Strümpfe, Winterſchwere, ſehr 

elaſtiſch, mit verſtärkten Ferſen 


Für die Mã 

Für die Männer 
—7MivBargain⸗Baſement 
Fließgefütt. Rnion/ Wolle gemiſchte 
Suits ſ. Männer, Union Sülls für 
in Ecru u. grauer | Männer, in grau, 
Farbe, aut, dauer: ! fhmwere Tud Step» 
baft fltegefüttert; | peret, elaftif$ und 
warm und fomfor= | ‚sorın anichließend, 
tabel; fpea. der $2.50 wert, redus 
Euit zu nur | zirt file Freliag, 


1.36 1.93 
Gardine 


—MBaraain· Bae men — 
Quaker Fabrika“ 

Für Freite. 
offeriren toi: SS 
die berühmten F— 
„Quafer” Spit: 2 
zengardinen — 
Fabrik Zeconds 8 
von 32.50 bis 3 
$5 Eorten — I hie 
Cream, wei u. ic ES 
Eerufarbe; 2 fi 
bi3 3 98. lang; Wo 
1 bis 3 Paar von einer Sorte — 


m unferem Bargain— 69e 


iinterrörfe 


Stüd zu 
— ⸗Bargain· Baſement ⸗ 
Näummng don elt- 

nem bemerfenäwert. 

Unterrod:Eittauf — 

bunderte don feiner 

Qualität Sateen und 

baummoil. Xaffeta- 

Eloth3, guten 

Faſſons u. Farben. 4 

Jahlreiche in ertr 

Größken. wert bis 

81.20; 


Wolle Mackinaws für Männer 


Moden für 


Männer und 
und neue 


Neue Norfolf 
junge Leute, einfache Farben 
Rlaids, ideal für Arbeiter im 


Freien und für Sportgebraud. . 57.45 


Regenmäntel Beinfleider Hemden 


Serges, Tmeend, No: | W intergewicht Wor- | Männerhemden, mit 
belty Wirtures umd | fteds, Tiwveeds, Gafji= | weichen und jteifen 
„Reber“ Effekte, Grö- |mered umd andere | Manfdietten, Stand: 
pen für Männer und | Stoffe, Größen bis ard Vercales, hübſche 
junge Leute, garans= | 44, bon unferen beffe- | echtfarbige Muiter — 
tirt regendicht — fpes ren orten, berabge: |ein ungewöhnl. rei: 
ziell, zu fest auf tag⸗Bargain, ſpegiell 


84. 95 83.25 8Ic 


Knaben = Anzüge mit 
zwei Hojen — licher: 
a zicher und Mackinaws 


Ber $ 5 


Garment, 


Ihr könnt die tatſächliche Erſparniß 
an dieſen Kleidungsſtücken nur dann 
würdigen, wenn Ihr die Anzüge, 
Ueberzieher und Mackinaws ſeht, die 
anderswo zu dieſem Preiſe ange— 
boten werden. 


Farbige reinwoll. Koſtüm-Serges, yerdbreit, vorzügliche Schwere für 
Suits, Skirts und ſo weiter; neue Herbſt-Farben und in ſchwarz; 
und Beben. Ein feiner Schul- extra ipeziell für morgen, zu diejem niedrigen Preife, die C 
ſtrumpf. Freitag im Bargain— Yard für nur 
$1.39 ĩ q warze 


Baſement, ſpegiell, 6 —_ 
C Novelty Plaid | 
| teinfeid. Majeiitc 


# 
⸗* 


81.58 Navyblaue und ſchwarze 
reinwollene Epingle Poplins und 


Paar, 81.25; das 
Seide. neueſte Rovelth reinwollene Plaid 25 Satins, bardbreit: 


Baar zu 
Faſſons u. Far—⸗ Seide - und 
79€ 


i —V— 


er | ings; feine reinwollene —— 
——— Qualitäten; jpez. mar- |, Hab 
ae firt, Die Yard zu 

$2.00 Napnblaue und Buraundy zein- 
mwollene Broadclotb3, 52 Zoll breit; 
1.45 


Slippers 


Bargain · Baſement 
Großer Verkauf von warmen 
Slippers für die kleinen Knaben 
und Mädchen. Für Freitag offe— 
riren wir 
2700 Pr. 
dieſer 
A 
BFilzuAnkle 
Strap 
Slippers, 
ER vorzüglich 
gun, volljrandigelluswahl von 


rößen bis zu 2. Gut 59c das 
Raar wert; Musivahl 29e 
gefüttert; Größen 
* 
Dusch Min...x y 
Ben in ’Barite bis 17; wert bis 
rohen, mert bis $8.50; fpea. 
ür morgen a 


von allen Größen— 
in Barfie 
Rinteranzüge f. Kna— 
85.50: zum Verlauf Freitag 4.45 


Varbbreite ſeid. Faille Poplins, reicher 
glänzender Finiſh — ſpegiell die 
950 die Bard zu nur 
45.3öllige nahtloſe 


Vard au 

Sammet Yiniig]| MWardbreiter Drep- Zephyr 
Velour Kimono Fla-| und Wrapper Perca— Kiſſen I F 

nelle, lange Fabril⸗les helle 

Enden der 250 Sor: | dunfle Farben, 
Vard au 


ten, fpea., Yard, 
143ce | 17T2c 


| Fancy 

f ubings, Fa⸗ Dreß Ginghams — 

und brih-Enden, der 350 nette Streiſen und 

die | Eorten; 12 Vards an Checks; lange Fabrit 
ſeden Kunden; Yard, | Enden: Yard, 


| 1%ce | 163 


122 15?2 Sammet-Hüte, 66. 


—EXOECCODCcCC. 


— ——— ——— — —— — 


m 


zu unregelmäßig, als daß man un— 
behindert von irgendeinem Punkte 
* aus die ganze Breite der Fälle über—⸗ 
5 u alls at © der 
— Es range a en fünnte, Die großartigiten Ein— 
venn wir im Nbelungenlied Tefen, Isriite, wenn aud) ur immer eine 
daß der jtrahlende Held Siegfried |)... srhabenen Teilanichte 
en i ı s . Nerhe von erhabenen Zeilanfichten, 
feine inniggeliebte Gattin Kriemhilbe |; inet eine Mauderuma dur d 
nad) ihrem Zante mit Brunbild zen —— —2 on 
ʒegenwaid gegenüber den Fällen. 


Sergain-Baienment. 


Für die Knaben 


— Soraaindafenen — 


Winter-Weberzie- 

9 ber fiir Sinaben — 
:n Chindillas und 
fanch Mifchungen. 
Koats die bis 4.50 
und 4.55 wert find; 
mit Iparınem Futter 


vom 


Gefütterte Suiting Iinabenhofen, | Schwere Flanell Rnabenbiuien, 
fpeziell am Freitag zu be. ı morgen verfauft zu 50c. 


SL | 


Gunmetal-Echube für Meine Anaben, breite Zehen, 
überitchende Zoblen, Größen 9 bis 133;, fpes, au 


in 
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Dies iſt eines groößen Verkaufshauſes Ueberſchuß— 
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Lager. Es iſt deren reguläre Partie Waaren, und 


faſt jeder Hut kann in der Faſſon und Farbe gefun zu ſow 


en 


Don Ernie Migih (im Feld). 


— jpir haben fie. 
bi $2 Werte, Auswahl 
am Fkeitag zu 


Freitag zu 

Freitag, 
ben, mit 1 oder 2 Panr 
Holen, in den neueiten 
Modellen und itarfen 
‚ Stoffen; einflichl. Kor 
mit 1 Baar Holen; Grö— 
Hochfeine Knaben Maginaws — aus 
wollenem Bun in prächtigen Plaids 
gemacht: Norfolt, Gürtel rundherum; — Erz — rg 
Sbawiltagen:; Größ bis 173 viele aute Größen 36 bia 44; reguläre 


98c bis $1.10 Werte — für 
Freitag Zu NUT .....>- — 


IXLXLCCLICCCCC. J 


fenaten. ' 


durchprügelt und dies im Tone eineß |, 
Höhe der Oberkante des Sturzes in 
'Tid;tiger gefagt — die Männer er: 
wie unzählige! 
Di F det dem M S ſi ü Der 
Das Paket von Fräulein Meyer. ſchenke von den Dingen auf _; De 2 ee N: EENe EL NEE Zaun ze 
ein nerippte neflichte baumtmoflene 
e — It bieh e8: „Eine nicht a 'Waumfronen dahin, bald tritt er, 
Beim Abendappell hielt ung derfzeld- rlorgte, öffnete am Splvefterabend | 19 hieß es: „Cine nicht gefäh.agene 
ang ‚wird wie Gold.“ Deutfche Märchen über den ſchwarzen, | 
waren das einzige, das vom Leben jondern Brandt. Und er \ 0 a 
— chen noch im letzten Augenblick über- recht, meine Tochter iſt ein unver- Hände: 
grundes ſteht und. von einem ſich 
Brandt empfing niemals Briefe. in Amerika ſind folche Dinge fehr Clara berichtet in ſeinem Judas der 
Zwiebel gleiche, bei der man weint folk auf die Frage des Geiſtlichen: die bravſte Frau, und der Schwie- Eheſchließung mit der ernſten Wa— 
Am beiten beg!.nt Die 
von Berwandten erzogen, deren Spur deine zwanzig Emmen.“ Flatlich, einem Schwäbiſchen Origi— 
* a > 5 d t 
Qegende geiveien war, nach Krieg | e. Runde getrunten wurde. 
mand, zu dem er hätte geben tönnen. | 13 ih in ber Nacht 


Waren : I ß ſi o ungefä 
Mannes erzählt, der da weiß, daß er = — — gefäbr 22 
tellen, als ob man den Niagara von 
Recht getan habe. Aber eheherrliche |); vre J 
Prügel waren früher durchaus nichts —— — — 
Seltenes, und das Volk — oder vor— Ianer zwifchen 150 und 300 Fuß 
— sa ‚rechjelnden Entiermung von diem 
en a eegeEr des fiber den Strom geführt wäre. Dieie | 
- 3% | Sprichwörter — Brücke vertritt dann den Südrand — 
. Du nr ‚ser Schluht; gegenüber, fo nabe,|Z 
122222772222 292229222222222°9° 904420 040404055 55 URN die Henne träht vor dem dak man glaubt, einen Stein Hinem- |= e u er * 
Dahn, reg ee den werden, den Ihr wünjcht.- Es ijt nicht nur eine ah Freitag, Stüd, R 
S i Mo ie tered C Sorte Farbe in Hüten. S Is Ihr Braun, RS | 
kai nar 'n So foll man bie Henne fohen, Weg, den die Chartered Company | Sorte und Farbe in Sitten. So, falls I 9 
ne elast,_ aber fein Dant war | Die Frau mit einem guten Prügelidurd den Urwald hat bahnen lajien, | Marineblau, Burple, Grün ufiv., em r Ar * ne c ai 
— rn nn ab u taum pochen.“ führt bald durch den tiefen, feuchten Union Suits 
Nichts machte uns ſo viel Vergnü⸗ gegeſſen. Kamerad Biber, den Schatte r iefende af SM 
gen ale ve Verteilung ber Moft. eine aahlreiche Familie mit Saben| In Bommern beißt, oder Koffent- Swatten unter den triefenden Diejes Tind DR af Yilbonen sterne, ‚affon: Antiefänge, 
ppell ] „12 I Frau ift wie ungefalzener Kohl“, und und zwar überall, ıwo der Anblid I 2 
webel erft die Sünden bei Tages me m entnahm ihr als |" tuififche Mufbit — 3 beſonders großartig iſt, INS Freie, 790 
vor, ehe er die Namen derjenigen — * ruſt. heute auf das Wort: ESchlage die/2 den Rand der Schlucht heran. — = 
aufrief, die vortreten und ihre Brief-| „Spidgans! Frau mit dem Hammer, umd fie Fort taftet man fich dan worfichttg !«ÄMNANNNNNNUNRANNNNANREERRRANSRENEERIERHNIAETERNNARRKESNSRENEIERENTSGAERBTERDESEHESSTERTTARKERNENANE AHATERDONRERSURTERDIARSDSRERERRBUNNSSRRREHRDGERSASHABNHRRHEBSEIBRGRBARTTENTEBSERSSSTRDDARDARRRANARBERG 
jahen empfangen durften. Briefe|i Uber nicht Biber hatte es gerufen jhlüpfrigen, | —— — — — — 
rg pe“ N : | J en Moos- und Grass | BR zdli⸗ ſchliepli — j bti if F i 
A rn ı geftand \erzählen von geftrengen Rittern, die Don funpjartigen Moo ' Fr Beiftli- |fchliepli der alteHerr, „dur haft ganz !und hebt in verzweifeltem Ylehen bie 
be Heimat Iprad) — — — daß er noch nie welche ge- |eigentoillige Frauen daburdh zur Rai. Politeru bededten * u weit, uw Humor und Che. die enticheidende Frage des Geiftli= | Tchliehlic eg „du halt ganz —* = i8 er cn RO 
gelefene Zeilen, in benen ba® ut, geilen babe. „. t & ei ner | foı ie fie mi man mittelbar am Nande des Abe — — 7 en en (et . ich | aan Tsmmi ü { 
nd m. flug, Samerad| fer! — Pi —* * a —* ſie mit Sporen inmitte es Die Ehe mit allen ſo oft wechſeln⸗ legen und Dinge zur Sprache brin- trägliches Geſchöpf, und wenn ich teen, dann fommt er überhaupt 
9 | | ‚ { ruhig, „und |traftirten, und Abraham a, Santa riihvärts Itermmenden Begleiter an | den Gchdeinungen, cm Ehehimmel ‘gen, bie über die Zeremonie Hinaus= noch eifimal Klagen über“ fie höre, ‚nich! 
2 Hai ( .y. . ” . *4 — IR, 3 53 * “ I m: . v . 
Ieber zwei Jahre lang lebte er unjer | teuer.“ |Erafhelm von einem Manne, ber Der Hand gehalten, in die dritllende, |bat ftet8 den Humor der —* gehen. So erzählte eine enaliiche ze. _ = ſie erg! Tochter Vielleicht handelte jener alte —* 
2 | * | ne 9. re e : : : * Schrift i iter cu3 Suf: Stun v tiſch iſtli iſeſt 
Sehen, und miemali warf ein Brief] „Bei uns find fe Kb ns oitte ‚feine feifende Frau, wenn fie zantte, ‚dampferfüllte Tiefe  binabblicten |ten angeregt. Dah die Ehe einer fchrift, daß ein Arbeiter cus Sufs| on Stund an tvc tiſche Geiftliche am meifeiten, ber jede 
ein Läneln in feine Tage. Er mariteuerer,“ fiel der. neugierige Schu; in eine Wiege legte und fo lange lann. | iht, ift eines Willſ i i trautes gerſohn klagte nicht mehr inleitete: „Die Ehe i 
: ; — gierig ar er — 87 Warnde- und fie doch it, ift eines der befann= | „MWillft du ſie als dein angetrautes gerſohn klag IT. „ nung einleitete: „Die Che ift nur für 
in Chicago geboren, früh vermaift, | wald ein. „Det Ding koſt mindeſtens ſchautelte, bis ſie ſchwieg. Von ee am Weitende bei den fog. Ten |teften Scherzmorte. In England er- MWeib behalten,“ geantwortet habe:, Much ber unentfchlofjene oder 30° :menige ein Segen, für viele eine Ver- 
bas überftürzte Leben in ben „Staa- felstall, Diefer wird dureh) den meite innert man fich noch heute des Wor- | „Ach ja, Mifter Parfon, ich will es gernde Liebhaber hat feine Tnpen ges dammung und für alle eine Unge> 
ten” verfpült hatte. ALS einem ber: 
wenigen gelang es ihm, demDeutich | da ; i 
land bi3 dahin faum mehr als eine, nn eine Flaſche Rotwein, 
ausbrudy Europa in Verkleidung — aber fiel ber BUG auf, 
erreichen. Er trug nie Urlaub an, | 
denn er fannte in Deutfchland nie: | 
Aber niemals ä 
Brankis Lippen. Nur manchmal 
jhier ein ftumpfes Grau feine Augen | 
zu überihatten, wenn twir gar lange ‚© 


einer anderen®arade befucht 
„Hält bu es für möglich,“ 


ſchalten. 
* in Stii „ u 
Weihnachten Ivar vorübergegangen en S üdcen davon hätte. 


und hatte Berge von Paketen über | „Cr Dittet eben nicht getn, mas ich Cs gelingt ihm fo gut, ba bie Che- 


uns ausgeſchüttet. Auf dem ſchmalen ſchon derfichen lann.“ 


Tiſch barten ſich die Päckchen auf, 


„Dann werde ich ſie mir gut ver— 
wahren!“ lachte Biber. Er entkorkte 
der in 

Un: 

mit! 
dem Brandis Augen bie Kifte ver- 


‚in be auf Wade dap du es bei mir. aushalten fannft.“ 
fam eine Klage über 508, traf ich Biber, der irgend men | 
— Das klaſſiſche Beiſpiel eines 
agte ſtrengen Ehehertn tjt befanntlich Pe- 
t, „da hodt der Brandt ſchon zwei truccio in „Der Widerſpenſtigen Zäh— 
über unfere Briefen faßen und aus Jahre bei uns, während ich bereits | mung“. : 
den Pädchen allerlei Herrlichteiten er weiß wieviel Gänfebrüfte befom- |befommt, die böfe Katharina zu. 

‚men habe, und fagt niemals, daß er einem fanften Käthhen zu machen, 


„Äh 1508, unter uns ift Doch dom klingende Anſicht aueſpricht: 


bie wie in einem Märchen die töftlich- Bitten gar feine Nebe, Cr hätte fi 


iten Dinge hervorzauberten. In die⸗ doch etwas fordern fünnen.“ 
ſen Tagen war der Andrang zur, 
Felbtuiche nicht groß; nur Komerad |längkt ihm 
Brandt ab fein Kochgefhirr Teer. Und wenn bu ihm 
Yiwas hatten verfiebene Kände Ge- Ichit er ab. Er fieint ſich 


„Da: Hätteft du ebenfogut ſchon 
eimas anbieten fönnen. 
tzt etwas gibſt, 


Waos einen; Könige der Unterton, 


lieben. Es wagre aus) feiner. 


‚nal, ift ein ähnliches Hiftörchen erhäl« 
ten. Er gab eines Zages feiner 
Braut ohne jedg, Veranlaffung eine. 
| Maulfchelle, „um ihre Demut auf 
"die Probe zu ftellen“. Ala die Gute, 
die wir heute ein Gänschen nennen 
würden, den Schlag ruhig binnahm, | 
\erflärte er beiter: „So, nun weiß ich, 


lidjiten Ceitenarnı des Sambefi ges tes eines Richter auß ber Zeit Hein⸗ 
bildet, der nur 70—100 Fuß breit richs des Achten. Der verglich den 


ſchöͤnen paraboliſchen Vogen bis auf ; ber in einen Sad greifi, in bem 
den Grund der Schlucht bimmmter- |neunundbneunzig Schlangen und nur 
ſchießt. Der Blick nach Oſten in der ein Aal ſich befinden. „Mit einer 
Längrichtung der Schlucht, mit der Wahrſcheinlichkeit von 100:1 wird 
ſtürzenden Waſſerwand zur Linken er den Aal nicht erwiſchen und ſich 
und der ſenkrechten ſchwarzen Fels eine Schlange herausfiſchen.“ Die 
mauer, die ihr gegenüber aus dem Frauen ihrerſeits bleiben dieſem we— 
Grunde aufſteigt, zur Rechten, iſt nig galanien Philoſophen die Ant— 
wahrhaft prachwoll Der 


Und die Ehe ſoll glücklich geworden 


Wie diefer Held es ferti : : | 6 ; 
2 fertig genbogenjall. Darauf jolgt, immer |eben nur ein halber Mann ſei, ſchlep⸗ 
in der Richtung nach Oſten, der, pen allerlei Beiſpiele herbei, in denen 


mag man bei Shakeſpeare durchleſen. 


föhr die MRitte des Strombetts links den Vogel ſchoß jene Dame ab, die 
von der Livingſtone Inſel einnimmt. ſehr ernſt Salomos Weisheit 


VRuf dem Rennplabß. 
ihrem ‚Aber Ede, — deine Lippe is ja ſo 
ſchredlich jeſchwollen!“ 

Jawoll. — det tommt davon, det 
id ſe jeſtern — riskiert hab'!“ 


lejet vie 


gattin zuletzt die heute ſehr altmodiſch 


Gattin frauen befeffen habe. 


Mann.“ 


Das jollte mal ein Dichter heute 
zu dichten wagen, er lönnie etwas er- 


Das ſchuldet eine 


| | 


4 


iit, aber in einem einzigen wunder. | Heiratöfandidaten mit einem Manne, 


nächtte | wort nicht ſchuldig; ſie weiſen dar— 
Sauptabicgnitt der Fälle beißt Re-/auf hin, daß ein Mann ohne Frau 


I 
' 


t 


Hauptiall, der die gewaltigiten Waf-!ver Gatte ohme die ergänzende Hilfe tigt, feftzuftellen, wer bas eigentlich 
jermajfer binabiäjlendert ımd ges; der Gattin nicht vollfommen fei, und. ift.“ 


| 


nur Volte vieles zu erdulden; aber nicht 
darauf zurücdführte, daß er jo viele; felten wird fie oder ‚der Schwieger- 
vater 

Nicht felten mird bie Zeremonie Friebensunterhändler angerufen. Ein 
‚der Eheihließung durch undorherge= reicher alter Here wird unaußgefeßt 
‚fehene Zioifchenfälle ihres mwürbeool- non feinem Schtwiegerfohn beläftigt, 
en Exnftes ein menig entkleibet. ber ihm Zag jür Tag bie Sünden ch 
“ Meiſt ſind es die Münnet, welche ſich ſeiner Tochter vorträgt‚Ja,“ meinteDie 


ſchon, aber ihre Schweſter wäre mir ſchaffen, die nach und nach in den 
lieber geweſen.“ Volkshumor übergegangen ſind: In 
Auch die ſpäteren ehelichen Unge- England erzählt man die Geſchichte 
witter haben manches Scherzwort von dem ſchwankenden Ehekandida⸗ 
hervorgerufen. Sehr gut wußte ſich ten, der endlich es gewagt hat, ſchriſt- meinte er reſignirt: „Alſo ſchön, fan⸗ 
ein junger Ehemann mit ſolcher Lage lich um ſeine Dame anzuhalten. In gen wir an!“ 
abzufinden. Ein Fremder betritt das dem Augenblick, da das verhängniß-Die einfachſte Auffaffung der Ehe 
Heim der jungen Leute und trifft volle Schreiben im Briefkaſten ver⸗ aber erzeugt da3 Kindergemüt. Ei 
beide in einem leidenfchaftlichen ſchwindet, packt ihn die Reue, und fſeiner chähriger Junge fpielt am 
Streit an. „Verzeihen Sie,“ fagte ber mit feinem Regenfhirm beginnt er Strande mit feiner fiebenjährigen 
fremde verlegen, „ich möchte gern ben jeine verzweifelte Arbeit, dem Brief Freundin Annie. — „Annie,“ fagie 
Hausherren Tpredhen.” ‚wieder herauszubelommen. Umfonft, per Junge, „twillft du meine rau 
„Bitte, nehmen Sie einen Augen- |ev muß dem Verhängniß feinen Lauf ‚fein?“ 
blick Platz,“ erwiderte der Gatte höf⸗ laſſen. Zum Glüd befam der Arme ı Gern,“ zuft Unie. 
lich, „wir find gerade damit befchäf- einen Korb. Da feht fich der Junge im 
Andere padt die Reue fpäter, und Sand, ftredt der Heinen Annie vers 
‚befonders unangenehm joll das für | anügt fein Bein bin und fagt: 
bie Brauiefein, wenn erft in Det pute mir bie Stiefel!“ 
Kirche die Erleuchtung — In er z > 
‚ner Kleinen Dorflirche erfeint berti — > 
Bräutigam gar zu ftart angeheitert. | ...). —3 Tante (zu Diet EEE 
Der Geijtliche merkte e3, mil die Ze= | feihen Schelolade, eines für Si und 
‚remonie hinausfchieben und fagt der |eines für dein Schweiterdhen! — E. 
"Braut: „Kommen Sie iwieber, wenn lleine Yan inte werde ich beum I 


er nüchtern ift.“ — er ? 
| : . iß ichen, ich bei ein 
Braut bricht in Weinen aus nl Er 


wißheit.” Dann machte der meile 
Mann eine lange PBaufe; erft wen 
er merkte, daß feine mohlgemeinte 
Marnung feinen Eindrud machte, 


Die Schiwiegermutter hat bom 


auch al Barlamentär oder 


x 
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ergnägnngs-Wegweifer. Verlangt: Männer und Anaben Berlangt: Frauen und Mädchen. Verlangt: 5 Frauen und Mädchen. ee Zu vermieten Gehäftsgelegenheiten. | Möbel, Hansgeräte n. J. w. | Grundeigentum und — 
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‚Ihe Willow Tree.” 
and. —- „Ser Ribier bon 


on BI. „Barlor, Bedroom and Bäth.” 
— „Upftatrs, and Ton,” 
& ir a ee itme,> 
„Mi Epring 

— Come Pad to Erin.” 
— „ob, Boy! * 
— eaben ammer Kids. 


„Canary Kottage.“ 


nn ; 
e. — „Sebenteen.“ Wir verlangen Mäddıen Berlangt: Frau für Hausarbeit: von 8 bis 
„Miiter Antonio.” 


— "Ze Man Who Tame Bad.| B use: n at: r mit ober ohne 2 jeden Zag; 2022 Dabton Str., 
— Man 
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$7.00. 2820 F pe | res Einlommen; ebrliche Penandlung garant, Furnace = t umd dlles 
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und Sonntag Nachmittags Inftrus tc5 4 Bimmerilat; beibes Naffer das aanze erit zu Lange, 704 Nord Dearborn Straße, | Offerte, auch einzeln, 1520 N, Weitern pe, | tage, faft nen. Gas und elcktriihes 
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 Shiovin Room Entry Glerfs. 


Verlangt: Meltere Srau fiir Gefhirrivafchen | Nermiete Ichönee G-almmem a rn N — nn verfauft werden. | | „3 dertaufchen: sıo 500, feine 211 Ader 

" Mlwanter Hoc. won Ballna ©. — Montsomern Warn &Gn |pmlid © fie Ynlarauar tun sum il ande e Ai | Mm, Ah. BES eier. 1. (nenn uter De Ms De De ee | DEE Sn — * 
— F Waffe UM, Madif e i 123 8* nn — e 27 ‚mbl 3,5,7,9,12,14,16,18 | Anz er diefer Rubri c die Zeile.) | YIder Hartbolz; au 3den neil > und Bach 

| Engineer Baffelbaden. 129 W. Madifon Str. azuns. — — durch die Farin“ ueß oben, © 33 7 Simmer» 


— — were 2801t1 wæ 8 s me h RD tiano ı h 3 m t > älle; i⸗ 
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" Berlangt: Janitor. $55 bis $60 ben) Für Nadıtarbeit; 7 Nächte. Mu mit — — Boraufpeeden bor 12 „ale. und, Bügeifean, De | Mobnung. da® menatliche Neinerträamik nah. fir $115 nd $200 Rictrola mit teneren Nez | 1 stalamazoo und Battle&re ed. Mıc.; wün 
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b Erw ’ zei Ve rlangt Pe oder Frau für Haus: | ____ 260110 ! 5,26,28,3007 i ‚Bub | Wöchen gebraucht Koınmt fofort,. Mr3, Nor Sobn Heim, 3148 N. Afhland Ude. 
arbeit. uk yaufe ichlafen. 4758 Foreft- | Z — dins Refidenz. 1022 S. Kedzie Ab dofr 
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verlangt Guter —— ——— Stetige Stellung. Sprecht vor in 
Mut ar Saufage Go., 1010 Mezxwell 
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— — merwohnung in Kottage $ $18. 1323 George et. verlaufen? or befucen Cie den Buſineß — r —— r ——— — — — Schließen Zie rich und an. 


Wieboldt'®. 
Vilwantee Ave. und PBaulina Str. 


v Berlandt: Erjahrener Webftuhl-Fixer | ER 


. 22 Verlangt: Mädchen für allgemeine Haus: 260110& | fer Nemetih,/ 1564 N. Halited Str. Da find ; „__$550 Piano, 5 M Nonate gebrandt $125.| ir find jept 14 samilien, die Land in Lot» 
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3141 Lincoln NAve., Apt. dofr ; | sehen md twin 'gen, es möchten fih noch meb- 
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Siegel Cooper & Go —— — : etwas Hausarbeit. Meine Mäſche. Vorzu— 1% - een er ee 2 ec dimidofefa : —— F 110ftdo,fa,fonimt& 
Berlan eine Nacıtbäder . Guter erlangt: Schlädter, um an Bench ı prehen, öreltag er 11 und 12, Himumer gu ver eimieten: Schönes DEllEE Amen: BB a nn * Vict * Vvargains auch Records aller Spra⸗ ng erfaufe 92 Neres —— 
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ö be PaREren UN zonmiag. 4917 Armitage Sefudt: ſcher 38 fucht _ Arbeit als | Kaffirerin. Neferenzen erwinicht. 443] er v 3 HR TEN 2 N mann md Sy ige bei eier armen Wittwe. | Geld zu bi erleihben auf fen; leichte Sabı ‚ungen, ir vermieten Tiſche 


TE ae y re ribiligei ie — 
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u * —— 7 s u * reis De der-&in t 
Verlangt: Sofort ein guter Schneider, 4817 dr. O 1149 Mbendpoit. a — | Fir Parties md uöbilfe, Tel, abeewoen vort Abenue. | Grundeigentum preis abaugieben. 3igarrenia der Einridiungen P'erfolgreich alle Männerkrankbeiten, wie 


9 * ut | ‚00 eine Spezialität. The Prundmid-PBalle Col 
Armitage zn. Gefucht Koch vbeſte deutſche Küche wünſh Berfangt: Junge Mädchen, ungefähr. | 8505, dimido — — — ——55 und 55 — niedrige Kommiſfion | lender Co. 623 628 ©. Wabalb ide. 


Berlanat: Griahrener Worter nd Wetter it, gute, Davernde Ztellims, N. Aniepf, "Rbone: | 16 Zahre alt, und Mafchinen-Cperators —E | = — sla*z Krampfaderbrüde; Geſchwüre 
I— ee EEE EUR see in) 9 3166 * son’ en: ‘ F 56 — — | Rechtsanwälte Sammann W ort gage Bant | W brü de; Ent undın en 
Kabaret. 1610 X, Dipilion Str, Incoln 6160 Dido on für ſofort geſucht. Exmoore Knirting Stellungen inchen: Ehelenie | | an N gar ! — —— aſſerbrüch zu g 
Verlaugt ter rn gg * a — Mille, 10 Sigel Str. ; ee ee = ü (Anzeigen „unter diefer Rubrit 14c die Seile.) | Geſicherle Gel danlagen. | Plumbers nnd Snpplies Schwäche; Geſchwollene Drüjen 
£ n e nd Ber z ze — bee EN . SEN a 6% —n * — * ·— — — Anzei unter dieſer Rubri c ie Sei e. ee 77 5 
Marlet au fölafen, 5695 Nidge Mde., Wbone: — — —— — oder Verlangt: Junges Mädchen in Bäderei: — * m — — 36 ot 1 ie, Mehtsamalt und 1922 %. Chicago Ave | (Ainzeiger under diefer Rudrif 14c bie Zeile.) Hantfranfheit; Blutvergiftungen 
Sunny Side 9572. BIDEERE REED. WANN 1152 Abendpo af ı muß zu Harfe ſchlafen. 2445 B. North Ave. Se fucht: deu tich- ungarifche Familie fucht Ja Advotat. Juriſtiſcher - in Gefchäfts-, GrumDd- | Phone:“ Humboldt 172 . Blaſen⸗ und Nierenleiden 
"erlangt: Rshiger Bort Y — — > — — — - | mitor-Stelle; verſtebt alle Sirbeit, Nachzuft a: lan Doro F ande — — Plumbing Supplies zu Sänblerr preifen für 
b — T — RES — — N Q Junges Mädche N beiten, | gen 1657 Haltings Str, Safrin | angelegenbeiten. Vo ag3 23 2.% we. 20 2 d M, Di n 
gute Empfehlungen. drehe Mbendpoit 2) . i Teuticher fucht Arb Seit in Gara a ee >. Mänden JJ — = * PN in Kauſmanns Bant; Nachmitlags 5 8, eben of fafodido,imt | Jeden. Levintbal, 1637 W. Divifion € —— —— alle Aussee —— > —— * die 
Fahren und Reparaturen zu erlernen bei mat, 3002 Broadwaı. e e dofrfa — — — — |. ZOltian Dis 12 Uhr Wittags, —— N. Hals 8 f — — ir Ku An pP" Moon (dieiten m... eiten, —* Ssfhrveifun- 
i nn : . - wenig Kohn; Nordfeite, Mdr.: S 1150 Abbott —— lted Strafe. Tel: Sincoln 3046, Inod*X, aninotien, I ö nbi m = da gen berrübrert r dead Refultat dom fpe 
Berlangt: Saloon Porter, fleitiger tühtiger mibdofr F 2 um ing Euppltes F billigfte Breife fü: zififhen und privaten Krankheiten find, 
Manz, iprecht dor 2075 Lincoln pe, — * Verlangt: Mädchen für Fabrikarbeit 


Stellenvermittlungs-Büros  Foutferungariiger Aobofat, Selleftor und ‚zuffifche, garantirt echt, in großen und Yedermann. &. Gerftenblatt, 2750 Lincoln be 5 
— — — — ervemer end Schreiner fust, Erfahrung nicht nötig; ſtetige Arbeit: | inzeigen unter biefer Aubrit 14c die Zeile.) | Notar; prafiizigt in allen Gerichten. Offen auch | ‚Heinen Beträgen, billigt bei uns zu "313° | Unteriudung frei. Sichere Deilung. Wie, 


i Berlangt: Anabe um am Milcbwagen au | irgend melde Stellung, fbeut — feine andre müſſen 16 Iahre alt fein: 88 zu u.) — — — — ar ! Abends und Sonntags. Mitte dor; sufprechen: haben, Gbenfo Staatsanleihen. drige Speſen. Bezahlt, weun es Euch paßt. 
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—j ere — — — — 
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Yerlangt: eduhmaner für > eparaturen — — — — — —ncht Affice ios Rvanfieb Et.“ Tei. eine * Flur, befannter deutfiher Mövofat ır, Notar. uſw., liefern Geld, Plüne und —— — — — 
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Börfennetirungen. 
Chicago, den 1. November 1917. 
Tie aaditenenden Rotirungen an der 
Oetreidpbörfe, vom Beginn der Börien- 
finnden bis um 11 Uhr Borntittags, 
werden der „Abendpoft“ tänlidh von der 
Getreidemaller- Firma G. W. Wagner 
Gs., Suite 706, Gontinental & Gom« 


merciel Bant Bidg., geliefert. 


o iie Vorm. 
ei 90% iedrig 11 Borm 
$1,14% 


I 


Sciub 
San. $1.15 au 
: 2 
7 
o 
„ 


na % 
507 60 


Ir 


<mmei— 
Nov. 25.02 
Jan, 22.77 
Rivpen— 
Mai 22.42 re 
Zan. 22,57 22.20 


Uunherdem liefern GE. WB. Wagner 
&: Go. den folgenden Eitnations- 
bericht, fowie als heutige Shin 
sotirnngen: 

Mats Harer Eped Schmalz Rippen 


...+$1.17%4 58% 
1.13% 00% 


25 22 


Bi nun 42.07 23.00 
Mais Ichlob um 

1, böber, Hafer um 14, bis 1, höher, 
Schiveinefleiih auf Ianuarlieferung 
um $1.47, Schmalz und Rippchen 
um 57 bis 60 höher ab. Baarmais 
brachte heute $2.15. Die Zufuhr an 
neuem Mais in den weftlichen Haupt= 
märtten belief fich heute auf 80 Wag: 


gonladungen, die in den ländlichen | 


Stapelpläten bleibt um völlig die 
Hälfte hinter der Zufuhr des Vor— 
jahres um diefe Zeit zurüd. Im 


Jahre 1915 nahm die hiefige Zufuhr | 


am 10. November zu, auch bie 
Schweinezufuhr jehte ungemöhnlic 
fpät ein, flieg dann aber im Dezem: | 
ber und Januar auf einenie dage- 
mefene Höhe. 


holen wird, 
Produkten Börje. 


Billigeres Hühner-, teureres Rind 
und Schmweinefleifch iit die Neuigteit 
vom Fleifchmarkt. Käfe ift gefunten, 
Gier find am Steigen. Auffallend 
ift das fprunghafte Emporfchnellen 


der Krautpreife, die fehon über $2.00 , Ami 


pro Hundertpfund ftehen. Raupen! 
follen dem Spätfraut unberechenba- 
ren Schaden aetan haben. Das Stu: | 
dium der Regierungspreislilie, die 
fih auch auf einzelne Marttartitel 
eritredt, bürfie fich als intereifant 
ermweijen. | 

Die folgenden Freiic aclten für dem | 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitaten find die Preiie etwas höher. | 


Sür Bäder und Zuderbäder, | 
Nosizungen und Beriwt bon WW. St. Jahn Eo,, | 
130 Nord Sranllin Straße.) | 
ftala -—— (0,28 


0 u,18 
Starke Nachtrage, doch Vreife ſtetia. 
2 ut Iosbar, wie oben gertigere 
ade Fillig mad Wutterfetigchali 
Freile Nteigend wegen geringer Ntorräte 
an Ködlivanre und friſchem Material, 
Gelatine 1.00 —1.25 
Gute ehhare Waare fehr wentg offer 
Importirte oabgeſchnitten. Bor Schlutz 
der Saifon droht Mangel an 
Waare einzutrelen. 
ıc (Ugar-Agar) -- 


Eee 

eiß 
Axabiſcher... 
‚ fiir Jeecream— 


Re, 3 
“+ zirodner 
w Eimwe 


kaplc”Sudce (lan u 

(Die Ernte ift farıft.) 

Viele ErporOrders.) | 

söntebl . 0.07 —0,084% | 
I 


Grohe Vin hraae 
hireimpırbor —— nm 
> 
Zucker. 
ib, V. & &, 100 
SEiaubzuder. Staud ........ 
Granulirt. 100 Mand. ....... 


100 Pfund....... 


3.7134 
DS, 
%. 5.16 


Molkerei⸗ Produkte. 


| 


Weſt 


Bntter 
uungen von Bahne & 
South We 


Low. 159 
18.) 
2.4 
.. 0,4114 --0.42 
. 0.40 0.41 
. 0.3814. 0.3914 | 
... 0.36% —0,37 
. 0.38%. —0.39 | 


rramerh”, ertra, 
RXtra Firſts 
Firits“, das 
Seconds“, das 
Yaliwnare, ba 
Ins“ anf 


809 


| geu_(Werfauf auf den Ge 


r 


319 


tirungen von de 
das Pfund 


das 


stufebörfe.) 
.02 

Id 

und 


ig America“, das Pf 
dorns“, das Piımd.... 
fies", dad Pfund....... 
dus Plund.......... 
Sınmeizer, rund (neu), RPfund 
d9. (DBloF), neu, Rfumb.... 
Limburger, ZRfd-Ztinfe, Bid, 
do.. 1:R und Stüde........ 
Eier. 
Rotirungen von Wahne & Low, 159 
Soutd Water Eiraße.) 
Freſh Firlts“, das Dukend, 0.38% — 
Ordinary Firſts“, das Dyd, 0.37% 
Gemiſchte Waaren, Kiſten ein 
geſchloſſen, das Dutzend. .. & 
„Dirties*, das Dupend....... 0.30 —0.32 | 
„Ched8“, das Tupend........ 0.21 —0.28 | 
(Gier für Grocees ungefähr 3c böber.) | 


| 
Geflügelmd Kleid. | 
Geflügel (lebend) 


Notirungen bon Iepfen & Murmann, 226 | 
Weſt Sonth Wsater Straße.) | 
(Die Preife geiies mur fur fr 'Vattenfilten | 
oder mehr, einzelne Yatienfiiten % Gent | 
das YWlund b 
ſchwre, das Pfund 
do., mittlere, Blund........ 
do,, Meine (3 Bfund), Pid 
Springs”, dae Viund........ 
Truthühner, lebend, d. un 
Hähne, das Xfı 
Enten, das ı 
Subion Runner Enten, 
“änfe, das Mund 
Reriblibner, alte, dad Butend 4.00 
do., unge, das Dußend.... 
Pllte Tauben, Ichbend, Dupend 
„Zaouabs*“, lebend, Tutend... 
bo,, augerichtet, Dukend.... 2.00 
Kleine, magsre weniger, 
(Zur Notia für GSeflügeliender! — Nur gute 
fleiſdige Tiere find hier berfäuflic) 


Kälber (aeichlahtet) 
(Rotirungen don Iepien & Wurmann, 226 | 
Veit Enutb Water Straße.) | 
50— 60 Bd, Gewicht, Bfd. 0.14% 
60— 70 id, Gewicht, Ed. 0.15% 
- 80 Bid. Goreiapt, Bid. 0.17 
-120 fd. Servicht (aus: | 
acfucht), das Pfund.. 0.19 — 0,19% | 
Rinbfleiih (augerichtet) 
Rippen, Kr, 1, das Pfund....$ 
do., ir. 2, 
d0., Nr. 3, 
„Loins“, Nr. 1 
bo., Nr. 2, 
do., Nr. 3, 
„NRounbs”“, Nr. 1, das fund 
do. Nr. 2, das Yıunb 
do., Ar. 3, das Pfund 
‚Nr. 1, dos Wund.. 
> ED Bd... 
do,, Air. 8, das Bhumd...... 
„Siates“, Nr, }, das Pfund.. 
do., Mr. 2, das Rund 
co, Fr. 3, Das PFlönu...... 
Schweine (zugeri 
Scjalzen, das "al 
Echmalz, 100 Bm 
‚iippen, ba& Yfıd..... » 0.27 —-0.28 
„Niated“, Dad Plittd..unnnen. 0.23 0.24 
Zionfel, Ba6 Piund . ....... 0.25 0,25% 
Eros, das Bund. nesnenener. 0,374—0.38 
. das Plimd. ......... 0.25%--0,29 


Südfrühte. 


(RAntiynngen bon George I, Grimm 
19-151 Belt South. Mater Er J— 
Drangen,. Rabpels, die Aiie. 250 | 
Bitronen, CaHarnie, Stifte. ...- 7.00 
bo., Hleinere Sorten, Klite.. 6.50 


Wen 
0.38 | 
0,58 j 


0.57% 


« 0.36 


öber.) 
Huͤhner, 


6.00 
1 


—* 
—. 


75 


00 


-0.15 \ 
m 0,16% 
—8 —0.18 |; 
00 
I 
0.28 | 
0.22 


| 
ichtet ) 
..41.50 | 


'Kodäpfel, das Yah 


13%-13. 


| Eafahas, rate 


22.20 | 
5, niedriger biö! 


Es ift nicht außges| 
ichloffen, dak dies fich heuer mieder: ı 


BRenerweizen — Elie 


| den 


ı Napbtha 


| Setuteröl, 


| Neines Bleiwein, in 100 Pld. 


New VNorter Gyrps.1 


Am. 


Grapefrnit, die Kiſte (46) .... 
do., lleinere (80) ......... 


Friſches Obſt. 
Aepfel nfw. 


Motirungen von George I. Grimm & Co., 
179-—1S1 Welt South Water Str.) 
Grimcd Golden, das Buaß.....» 5.00 —5.50 

Bald wins 


4.25 —4.75 
Twenw Qunced, dad Ya 
Bound Emeets 4. 
Zalman Siwocets, bad Fab.... 5. 
Jonathans. das Faß... .. 5 
&reeninas, dab aß... 
den Tavis, das — 


—— 
38583 


... 
... 


= 
= 
> a 


| 
88 


„Reitlide, in Kiſten — 


22 


— 


Grimes Golden 
De RE 
Tlaumen, 4 Mörbe 
Firitihe, Yıbigan, Biribel... 
do., runder MRorb, 1-5 Burfbel 
| ?irnen, Minigan, Fab 2.25 
do,, Wufbeilorb 0 ec — 
rauben, Malaga, 4 Körbe... 1.85 
do., Goncords, ber Korb... 0,15 
Suitten, der Bufbel....... . 1.00 


| Mieloneit. 


0.50 
0.15 
3 


tv Eich 


any 
13 


zeb a umso hri 


u 


l 
1 


00 


White Rind, Inblana, Crate. 1. 
Beeren. 


Preibelbeeren, Gape Cod, Faß 12.50 
Wisconſin, das Fab. . 12.00 


Nüſſe. 


| Raftanten, Merhland, Pfund, 0,10 


| Sidory, Bulbe! 


Friſches Gemüfe 


Seorge Z. Grimm & Co, 
hater Str.) 
—1.50 
2.25 
4.00 
3,50 
—2,60 
1.50 
0.30 
0.75 
—0.07 
2.25 
2,00 
—2.00 
0.50 
0,40 
0.10 
2.00 
—25 
050 
0,35 
0,30 
-12.00 
0.17 
2,50 


0.65 


(A0lirungen bon 
179—181 Welt South 
Biumtenfobl, Mifte, 1 Dupend. 1.00 
do. Wiichigagt, Dirkend...... 2.00 
Gierpftanzen, Bamper ........ 3.50 
Gurken, Hamper, öſth... 
do,, biefige, Kilte 2 Dub... 
Starrotten, Xitinois, 100 BB! 
do. do. die Hille... 
Do, do, 
Knoblauch, Louiſiana, 
Kraut, hieſiges. 190 Pfun 
KRürbifſe, das Faß........ 
do. das Dußend 
Meerretkka, 6.Burgzeln 
Paſtinakeñ, die Hilte.........- 
Reterſilie. heimiſche, Dubend. 
Rfeffer, Puſhel 1 
do,, St. Louis, die Hifte.... 
Pilze, Wiinnelota, Pfund. ... 
do,, biefige, das Pfund..... 
Radteschuii, Alltırois, Ded. Bdl 
Rofenfobl, große Irommel.... 
do. das Quart.... .. 
Rüben, rote, All, 100 Bündel 
ie Kiſte. .....464 
jr 


2.50 
Pfund. 
D.o+ 


8,00 


1.50 
Hei 0.60 
Kor 


0.50 .25 


>00 
0.30 
0,10 


1.50 
m 


> Dubend..ooos.s 
av rs, Kalk 

Endripten, die Hi 

Slattfutat, Die | 
| Schntttbobnen, arüne, Samper 
do,, gelbe, Dampcer 1.75 
Sellerie, Di@igan «rer... 0.40 
d e Mille..0.0... 0.60 
. . 0.40 


u * 
2.00 
2,00 
0,50 

—(,75 

—0.50 
-0.06 


urnips, 

a Wear 
bein. heimifdhe, Bitubdel.. 
„ Siltnots, Sad 70 Rfund 

do., Obiv, Zaf 100 Pfun>.. 

Be > na. 
weiße Eimnadsivtebein, fleinc 

il: a ee ee 

zhöfeetoffeln. 


(2. Starts Eo., 1092 N, Llarf Er.) 
groife gelten ur, bei Abnahme von 
Jaggonlabungceit.) 


conſin, Dalota, 


(Die 


Minnefota, % 
per 100 Bu 


s >00 
do., froftbeich 


MDeooneeneenn.ee 20 
übigt, 100 Pfd, 1.75 


Getreide, Mehlu. Hen. 


(Baorpreife.) 
gtezungspreife) 
barl..oosoossnnnne.. 
do.... 


2.20 
—1.0 


Nr. 1, 


2 
1, 


KDEIWDERDNS 


= mn en 
820 


v erwei 
Rt. T, 


zeu — 
1ö 


ne. 2 8 
Mais 
Ar; 2, 


„18 


109% 
63 


58 


i N 
iinden der Rabarets. 
100% \ 

National Carbon ....175 52 ME 
Quafer Dats, 

Masallen ..unrn + 
*Scare-Noebud ....3,022 
Stewart-Warner ....207 
Emwiit & G 


099% 


dem Lizensausfhuk einen. Bericht. 


Uhlir geißelt ſtabarets. 


Bonds. 
2,000 E. &y. Rn. tt 58 
3,000 Ed. Ays. 1ft 58.. 
4,000 Edh. Pad. 1it 58 
1,000 Met, x. 1ft 48.. 
3,000 Bubt. Zerbice 
of NR. Yu. 58.. 
2,000 &, Zide El 
15,000 Swift 1ft 58 
7,000U. ©. gib. 


z 


Bolizeichef erflärt, dat 208 von 227 
Kabaret8 eine oder mehrere Gefete 
oder Ordinanzen übeetreten haben. — 
Oppofition gegen Brauer:Ordinan 


89 
95 
59 
87 
82% 
941 
70 


2 te 

Polizeihef Schuettler anterbreiige 
heute dem ſtadträtlichen Lizendaus— 
{chuß, der fich über eine Orbinang 
für Regulirung ber Stabaret3 zu eint« 
gen fucht, feinen Bericht über bie -Kta= 
baret3 der Stabt, der wenig ſchmei— 
chelhaft tft. Der Polizeichef berichtete, 
daß er durch Untergebene des 1. und 
2. Hilfspolizeichefs 227 Kabarets 
habe unterſuchen laſſen, von denen 
nicht weniger als 208 eine oder meh— 
rere Ordinanzen, Geſetze oder Poli— 


95 94% 
99.84 99.64 99 


3123 


Die nachfichenden Notirungen der 
heutigen Nem Porter Börfe in den 
midtigften Altien find um 2 Uhr 30, 
nad) New Porter Zeit, alfo 1 Uhr 30 
Minuten nad Chicagoer Zeit, bei den 
biefigen Attienmallern befannt gege: 
ben morden: 

Sams. Schluß. Hente 


Ameriean Can Co.P.......... 30 307% 
American Locomotive Co..... 55 3234 
American Smelting 81 18 
| Unaconda 50% 50% 
| Baldwin Locomotide uuueenns DD 534% 
Bethlehem Steel ........... 7834 79 
Central Leather Co....... 69 00% 
Grueible Steel , 583 
Int. Mercantile Mäarine...... 27 
do,, VBorzugsaltien 
Int. Bayer Go, .....u0000+ 
Megican Retroleum 
Reading 
Rep. Iron and Steel ....... 
| Southern Railway . 
ı Zexas DIL ...... 
| inion Pacific .. 
u. < 
u, ©, l 
| .,do,, Norzugsaftien 
| Utab Gopper 
| Weltingboufe 


Auch Heute ift miederum ein be— 
trächtliches Fallen der Kurfe zu be= 
richten. Die Vorzugsattien der U. ©. 
Steel Corporation fielen auf 961. 
— Umſatz war ein dementſprechen— 
der. 


folgenden Geſetze, Ordinanzen oder 

Polizrivorſcheiflen ſeien von ihnen 

Imißachtet worden: Gegen den Beſuch 
28 von Proſtituirten; gegen die Abgabe 
372 Ivon Getränten an Betruntene:; gegen 
2° ;anzügliche Gefänge; gegen anzügli⸗ 
ches Tanzen von Seiten der Beſucher 
und der Darſteller; gegen die Be— 
ſchäftigung von Anſtandsperſonen, 
die Gäſte mit einander bekannt mach— 
ten; gegen den Beſuch von Frauen 
ohne Begleitung; gegen die „Pink 
Teas“; gegen die Abgabe von Ge— 
tränken an Soldaten und Seeleute 
in Uniform; gegen den Verkehr zwi— 
ſchen Veſuchern und Darſtellern; ge— 
gen Das Sonntagsgefeh und aegen 
| Bundes - Nahrungsmittelfontrofle will | bie Polizeiftundenordineng; gegen bie 
| ihre Haltung feitlegen. | —* —* — = Min der⸗ 

— a . jährige. Der Poligeiche te fei 
Eine Konferenz der Fleiſchabtei· hinzu, en —* — * — 


lung der Bundesnahrungsmittelkon- den iderruf verſchi 
Fee won — W iedener Lizenſen 
|trolle mit den Großjhlächtern, fo= | Kmpfohl N 
|mohl den Riefenfirmen, die den fog. empfohlen, und ber Dlahor habe ber 


. : Empfeh F 
Truſt bilden, als auch den tleineren € pl lung folge geleitet. Der To 
| Be My ‚lizeichef erklärte, er fet bereit, jebe 
jund unabhängigen Großſchlächtern, Zdin 3 

! Be Orbinanz durchzuführen, die vom 
tft auf heute Nachmittag anderaumt. | Stapt t 2 
lon:s eelsr — 5 Stadtrat angenommen würde, glau— 
Die Fleiſchabteilung verſucht, ihre! be aber nicht, daß es die Aufgabe der 
Haltung gegenüber der Schlachthaus⸗ Zoligei fei Dreinen * — * 
induſtrie feſtzulegen, und bemüht ſich F d — 
zu dieſem Zweck, die Anſichten aller * 

Vertreter der Induſtrie einzuholen. | 
Die Aufgabe der Abteilung iſt eine 
ſehr ſchwere, da ſie auf der einen 
Seite verſuchen muß, eine Ermäßi- 


gung ber Fleiſchbreiſe für den Kon⸗ jhrer Anficht nach follte keine Orbi- 
fumenten herbeizuführen, auf der an- | „ana beraten werben welche nicht den 
beren Geite aber zu raditalen Mile Nerfauf geiftiger Getränte berbiete. 
‚tem nicht „greifen kann, wenn fie, Michter Uhfir machte ins Ginzelne 
‚nicht die unabhängige Schlahthauss | gepende Angaben über die Quftände 
Iinbuftrie und die Hleineren Firmen, !in pen Kabaretö, wie fie in den Ver— 
| bie an und für fich einen ſchweren handiungen vor dem Gittengericht 
Stand haben und auf Den Stredit | zutage getreten feien. Er fehlug dem 
'ihrer lokalen Banken angeriefen find, | Yusihuß vor, einen Unterausſchuß 
ſchädigen will. zu ernennen, der den Verhandlungen 
Joſeph P. Cotton, der Vorſteher des Gerichts eine Zeit lang beiwoh— 
der Fleiſchabteilung, hatte heute nen ſolle. Der Richter karakteriſirte 
Mittag cine Konferenz mit W. B. die Kabarets als ſchändlich und 


I 


m—. 


Konferenz mit Grogihlädtern. 


Uhlir geißelt Kabarets. 
Stadtrichter Uhlir vom Sittenge— 
richt und Sekretär John P. Brufh 
ingbam bon der ftädtifchen Sitten 


ı 


«| Pagg von Dmaba, dem Präfidenten machte zum großen Teil die Vefier 


Weizen 158,000 
Verſchifrung 

Weizen 64,000 
SHoler— 

N 


.+126,000 


33,. 000 


A a 
„el Burn 
ir. 4, Ddo 
Standard 
Geree— 
Malz 
ae 
‚Zcreeningsd 
san— 
Mr. 2 


Ko 


Mabrsmehl)— 
„Standard“, das Fab.....10.70 
Ratent, do, 10.20 
„Stralabis“, . 8.90 
„lears“, 

wintermehl) — 
a een 10.25 
„Ztraigbts”, do, .„250 
DERBEBE, Wi: za sun 

Klecie, per Tonne. ..........00.00 

kHedd— 

DIR. nran00 an N 


-11,10 
-10.50 
-10,.20 


-11.00 
-10,30 
— 6 50 
36. 00 
Timothd, h 
du k 

DV,, 


Al 


Nr. 
0 Al Orr 
Ranlas. Oflaboma und 


Milfourt Breirte 
BE Done 


..+:22.00 

„2,0 
Do. 9 san 00—— 

Ttnois, Jo diana, Wisconfin- 


223 09 
200 


48,0) 


-18,00 
-12.00 


-11,50 

{0.00 
9,50 
-24.u0 


7.00 


Slleeiamen, „ECalb Lot$*,... 
Timothyſamen. CounteyLots“ 5.50 
Flams 


Duluth 


Schlachtvieh. 
Rinder (ver 100 Plund ⸗⸗ 
Gute bie 


bis ausgeſ. O 15 


-3.17 


Ochſen. .15. 85 
6 
—— 08 
und NRiader.. #.30 


Mittiere Dis A 85 
Jahrlinge 
Fetle Kühe 
ann sn 
welber, gute bis ausgef. 

ediweine (ver 100 Pfund — 
Im Durchſchnitt * 

re Fleiſcherwaare 16 
Sleilherwaare .... 
Spedwaare 
ere Tatwaare, 290 
400 Rfun 


® d 
cemifchto, do., 200 


16.60 
2 250 
15,80 


5. 16.55 
11.50 14.75 


erfel, mindere bis beite 
r 100 Pumd)— 
ter, actw, bis beite.. 
do., geringere Zorten 
DEE nennen 
ysotbers, acringe bis I 
Ewes, geringe bis Defte 
Böde . 


.15.00 
13.00 


17.25 
14.50 
ı 4,50 
13,00 


-17.25 
Del, Harz unb Alfchpl. 
(Breife von Pat, Sit and Barniid Ciub, 
805 2ielt. 18, Straße.) 
Staudard, Weib, 150..........8 0.21 


Ked Erstun Gafolin.... 
ſchwara 
Leinſamenöl, roh, 

do,, gereinigt, Do 


* 1.16 
Terpentin, im ab, Gallone.. 


0,58 


11.50 
—6.00 


—2.50 


Fäffern, das Faß 
$ileinere Quantitäten, rad saß. 
Extra — Nidera Whiting, 

in Faſſern, 100 Pfund. .... 
bis 4 


1.60 
1.50 
Fäffer, 


das Faß 


| Shellad, orangefarben 


do,, 


Denutur, 


Nadjitehend die geitrigen Preife 


| an der hiejisen Aktienbörſe: 


ultten. 
Bezluufe Doch Niedr. Ehiuy 
preife 
.12 292 202 
90 


Nadiator zes 
Um. Shipblög 

Borih »ilberies ....15 
> = 


bi. Au. © 
+Cbi.T.& I 


Eudaby . 

“om, GEbdifon 

Leere & Ge. 
nadaktich ......... BD 
emerd Math +... FT 
artman Corporation 30 

Lindfayp Light .......100 


‚dem Großfchlächter bilden. 


| anittelforte, 


‚der National Live Stod Erchange, | 
die jih um die Echlahtpiehtommif: ! 
‚Tionshändler drehte, welche dos Mit: ; 
telglied zwiſchen dem Farmer und 
Cotton 
teilte ſeinem Beſucher mit, daß die 
Fleiſchabteilung nicht beabſichtigte, 
die Schlachtviehkommiſſionshändler 
| au hefeitia ten % en: u 
— — 
mehr beabſichtige die Bundesregie: un erflärte — sin 
rung, die Kommilfionshändler zu ihrer jehigen Form a —* 
reguliren. Sie werde ihnen nicht — ſie ———— — 
geſtatten, ihre Kommiſſionen zu er— andbi ed - + —— g gen 
'böhen. Eine Siguna der Mitglieder a F er ge e at 
der Naticnal Live Stod Ergange |jjihrte ne eins — 
iſt auf morgen Vormittag einberufen. erlärun a Shi — ._ ; 

Die von der Nahrungsmittelloms | reicht 9 —8 Polizei 
miſſion für heute für den Kleinvers I a wenn ber Giabirat eine 
fchleiß; feftgefegten Preife find dies —* Ordinanz annehme. Das Uebel 
ſeiben wie geſtern. Sie ſind, wie er — mit Stlie ber — 
drum ( | Orbinanz leicht genug unterdrüden. 
folgt: Die Polizei habe alle Macht, die ſie 
brauche. Die Annahme der vorliegen— 
den Ordinanz aber vernichte ein gro— 
‚Bes Kapital, das in anſtändigen 
‚Unternehmungen angelegt fei, bie 
‚nicht mit anrüchigen Kotalen in einen 
Topf geworfen werben follten. Alb, 
eger verlangte, ta der Ausfhuß 
ic) erft darüber flar merben folle 
‚ob die von ben Brauern borgefchla 
‚gene Orbinang verfaffungsmäßig fei, 
ehe fie angenommen mwürte. 

Eine Anzabl anderer Entwürfe, 


für die Zuftande verantwortlich. 
Opboittion rührt ic. 

Ad. Bomler, der die von den 
Brauer und dem MWirtöverband 
befürmortete Kabaretordinanz; im 
Stabtrat eingebracht hat, bemühte 
fi} wiederholt, eine Abftimmung 
über die Mafregel herbeizuführen, 


Preisliſte für heute. 
Preis, den 
Kleinhandler 

zahlt, 


Preis, den 
Yausirau 
zabien follt 
r per 100 Pfund per Pfund 
ueter, Narer. .$7,65-7.76 80.074-0.08% 

Modrauder, . 
1.05-7.76 


fc 


na 


m 
Hit 

Jühr 

*08 


0,07%-0,0915 


Zack per Sack 
73-2.02 $2.80-3.13 
48 1.45-1.00 


0.33-0.37 


per 15 Pfd. 
ofleln- ver 100 Bid. Bed, 
Wisconſin, Min— 
nefota und Dafota....$2.15-2.35 $0.30-0.45 
Kondenſirte Milch per Büchſe per Büchſe 
(it) Cents Cents 
e Sorfe. ........... 135-165 18 
F 14-- 151: 161 
anıpft, ohne Zuder. 1 2—12% 
Rogaenntbl — 


Marken ver 
Alſack 82. 
area Dr 


Wohlbekannte 
Faß in Baumwe 
14 Faß, Do 
5 Pfund, 


Pfu 


) ' 


z 


Kart 
ir, 


5° find überhaupt noch nicht zur Bera- 
‚lung gefommen. Die Oppofition ge: 
‚gen die Mafregel der Brauer war fo 
ſtark, 
langſam zu Werke zu gehen. Er 
vertagte ſich auf heute Nachmittag. 


— 


„Ofhkoſh!“ 


Die Großmutter war mit ihrem 
Enkelchen in der Stadt geweſen und 
fuhr nun, mit Bündeln reich bela— 
den und müde von der ungewohnten 
Anſtrengung, auf der Wisconſin 
Eiſenbahn wieder nach Hauſe. Wäh— 

rend die Alte ein Nickerchen machte, 
cſah der Junge zum Fenſter hinaus. 
Man näherte ſich einer Station, die 
Großmutter erwachte und fragte den 
Jungen, wo ſie ſich befänden. 
„Ich weiß nicht, Großmutter, 
aber der Kondukteur hat gerade die 
Tür geöffnet, den Kopf hereingeſteckt 
und heftig genieit....“ , 

„Raſch, Bobby, hilf mir mit den 
Packeten, das iſt unſere Station — 
Oſhkoſh!“ 

— — — — 

— Enfant terrible. — Tommy: Du, 
Onkel Paul, Dein Haar iſt ja gar 
nicht naß. — Onkel Paul: Wie kommſt 
Du denn darauf, daß mein Haar naß 
fein follte? — Tommy: Na, Papa bat 
Ierjt furg borber, che du Famit, zu 
Mama gefagt, er wüßte nicht, wie 
noch) den Kopf über Waffer halten 
fönnteit. 

— Hat ja jo Recht. — Richter (zu 

inem Zeugen): Was ilt Ahr VBater?— 


e 

 Beuge: Tot! — Richter: Unſinn! 
was er vor feinem re NM 
Lebendig. Be 
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— Keine DienitbotenNot. — „Nit! 
es nicht fehr befchwerlich für Herr: 
Ifchaften auf dem Lande, Dienftmäb- 
chen zu befommen ?"— „Keine Sppur! 
[one hatten acht Köchtunen, fünf Stu- 
\benmäbchen und brei Mäfcherinnen 


‚im Laufe der legten zwei Monate.“ 

| 

| Bauerlaubnißſcheine. 

| wurden ausgeftellt an: 

4925 ©. Nacine Ape., 1-ftöd. Bacdtein - Ga: 
rage; Reoples Fuel and Goal Eo., $2000, 

2729 Lincoln Une, 2ftdd, Baditein » Laden: 
gebäude; 3. Raiph, eg 

1833 Satefleld Upe., 1-itöd. Baditcin-Refidenz- 
a otis > ie Frame · Reſi⸗ 
1 r c v . 

en; €. Emanuelfon, sn 
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| mei 


‚94 Bolizeihef Schuettler unterbreitet |- 
53 


zeivorfchriften übertreten, hätten. Die 


‚fommiffion erflärten den Aldermen, | 


die dem Ausschuß zugegangen find, | 


daß der Ausſchuß beſchloß, 


— — — — 


Die Flucht aus Berlin. 
Von veter Xqer. 


Als mein Kredit in Berlin fo er- 
ſchöpft war, daß ſelbſt der Gerichts— 
vollzieher meine Behauſung floh, 
wurde ich von einem ſolchen Kultur⸗ 
etel erfaßt, da ich mich aufmachte, 
um unbermweilt zur Natur zurüdzu- 
lehren. 

Ich beſchloß, an die Stätte meiner 
früheſten Kindheit zu eilen, wo ich im 


Schweigen der Wander das beſchau⸗ 


liche Leben eines Einſiedlers zu füh— 
er Da ih mich entfann, 
jaydts 


vom Ableben meines Groß: 


pajers Nathanael gehört zu haben, 
berfaßte ich einen Brief, morin ich 
bem alten Mann in 
Morten augeinanderfegte, daß mich 
bie ftarfen Bande des Scherſchen 
Familienſinns mit unmiberjießlicher 


|Gemalt in die Heimat riffen. Eine 


Aufrechnung über die Fahrtojten (3. 
| Rlaffe) fügte ich orbnungsmäßig auf 
einem befonberen Zettel bei, bemerkte 


auch, daß ich es Großvater überließ, 


ein beſcheidenes Zehrgeld nach Gut⸗ 


bünten zu bemefien. 

8 muß bemerft merben, vaß 
| Großvater Nathanael der einzige mei: 
ner Verwandten war, ber für meine 
etwas faloppe Auffaffung des Be- 
griffs YFamilierfinn immer ein gewiſ— 
:je& Verftändniß gezeigt hatte. Wenn 
|die anderen bon mir forderten, daß 
ich mich durch Bekundung eines kor— 
rekten Wandels widerſpruchs os dem 
Mechanismus der Familie einordnen 
müſſe, hatte der Greis noch je die 
überlegene Auffaſſung geäußert, daß 
ihm ſchon zur Genüge gedient ſei, 
wenn ich ihm nach Möglichkeit nicht 
unter die Augen käme. Dieſe unauf— 
dringliche Art. verwandtſchaftliche 
Gefühle anzudeuten, war mir ſtets 
ſympatiſch geweſen. So ergab es ſich 


haus in den Wäldern dachte. 

Zu meiner freudigen Ueberraſchung 
traf die Antwort des Alten ſchen 
nach vier Tagen ein. 
zwar in der ihm eigenen prägnanten 
Form ſeine Betrofſenheit aus, mich 
noch unter den Lebenden und ſogar 


in voller Freiheit zu wiſſen; gleich-⸗ 


mohl=bezeigte er jedoch eine überräa- 


Imende Geneigtheit, mir unter feinem 
ichlichten Dadıe Gattfreundjchaft zu. 
Großvater 


gewähren. Ich dachte: 
wird alt, — es iſt wirklich nicht zu 
verkennen, daß er bie fünfundachtzig 
Ichon überichritten hat. Cine gleich- 
zeitig anlangende Poftanmweifung be: 
jtätigte diefe Auffaflung. 

Als ich das baare Geld im der 
! Hand hielt — es waren fajt hundert 
Mark — fam mir der Efel über un» 
Ifere Kultur nicht mehr fo drüdend 
!zum Bemußtfein. ch kaufte mir 
einen echt amerifanifchen Ulfter mit 
tellergroßen Knöpfen und eine fauft: 
dide Meerichaumpfeife mit Berftein- 
mundſtück. 

In dieſer Aufmachung traf ich Lu— 
cie unter den Linden. Sie wollte, 
iich ſollte mit ihr bei Hiller diniren, 
aber ich bekam Gewiſſensbiſſe, denn 
!es war mir wirklich ernit mit meiner 
|Rüdfehr zur Natur. Gott fet Dant 
'fiegte meine Energie. ch brachte 
-Qucie mit dem Hinmweiß auf meine 
 Shagpfeife von Hilier ab und bemog 
'fie mit einem einfachen Abenbbrod 
bei Kempinſky vorlieb zu nehmen. 
:&ie begnügte jich in der Tat mit 
‚einem alten Burgunder zu 12 Mart, 


-/und ich fam mit dem Reft meines, 


Geldes gut aus. 

Als ich im Morgengrauen nach 
Hauſe wankte und angeſichts meiner 
Vermögenslage den Kulturekel qual— 
voller als je in mir aufſteigen fühlte, 
konnte ich mich ſtolz zur Konſequenz 
meiner Weltanſchauung beglückwün— 
zurüdzulehren, war nun noch mädhtt- 
ger in mir iebindig, ala vor Empfang 
‘der Senbung des WU.ten. Ueberdies 
befann ih mich, daß ich mich durch 
‚ten Erwerb des Uljiers und der 
| Chagpfeife 
1Miffion gerüftet Hatte, wie das nur 
immer möglih war. Mit ftolzer 
‚ Zucerficht im Herzen und berägjt- 
lihen Bliden auf die DVerlogenpeit 
‚einer fenilen Kultur ging ich in mei— 
Ine Wohnung, jchidte die Schreibma- 
ſchine ins Pfandhaus, nahm den 
Vox an die Leine, ſetzte die Pfeife in 
Brand und fuhr in der Richtung nach 
Böhmen davon. 

Erſt als wir den letzten Berliner 
Vorort hinter uns hatten, begann der 
Friede ſich auf meine Seele herabzu— 
ſenken. 

Von der Endſtation St. Hubert 
im Holz ging es noch zwei Stunden 
durch den Wald. 

Es wurde ſchon dämmerig. Der 
Hochwald'ſtand ſo ſchwarz und un— 
durchdringlich da, daß ich mit ſtillem 
Schauder fühlte, wie mein Herz in 
Angſt und Hoffnung pochie. Der 


Bor an meiner Seite zerrte wie beſeſ⸗ 
ſen an der Leine; ich ließ ihn lps, 


und er ſtürmte mit jauchzendem Ge— 
kläff davon, um in dem unbekannten 
Geheimniß der Wälder unterzutau— 
chen. Meine Pfeife qualmte, und der 
Ungeheuere Rückenbuſch des echt ame— 
ritaniſchen Ulſters blähte ſich trium— 
phirend im Abendwind. 

Ich war zu Tränen gerührt und 
geflel mir in dem feierlichen Bewußt⸗ 
fein dieſer ſtimmungsvöllen Heim— 
tehr üher die Maßen wohl. Nach— 
dem ich mich vergewiſſert hatte, daß 
Niemand in der Nähe war, ſtieß ich 
verſuchsweiſe meinen erften befreien- 
den Jauchzer aud. Dann mwarf ich 
mich in wachſendem Entzüden platt 
auf den Bauch und ſtellte mit inni— 
ger Freude unberkennbaren Erdge— 


ruch feſt. 


„| Mit einem Mal dahte ih an 8 


Alten. Das Gefühl eines leiſen 
Schuldbewußtſeins entfachte eine 
Flut herzlicher Empfindungen in 
mir, ae. — es — 
aus, tie er, ber Greiß und Skumm- 
vater, in wenigen Minuten aus feiner 


ph a 


ergreifenben 


von ſelbſt, daß ich jetzt zunächſt an 
‚ Großvater Nathanael und fein Blod- | 


Er drüdie mir: 


fo umfihtig für meine | 


Hütte treten unb mich in die zittern- 
den Arme fchließen. würde, 

Da öffnete ſich auch ſchon der 
Mald, und das alte Haus mit feinen 
hölzernen Rundbögen und dem mor» 


bazlich por mir. 

Sch fchrie hellt auf, daß es vielfach 
er „Halloh, Juhu! Hal- 
oh!“ 

Der Bor bellte rafend und, jngte 
mit wahnfinnigen Sprüngen üb.ı .ie 
Lichtung. 

Ich hielt 


Sept mußte e3 fommen. 
den Atem an. 

Die Tür ging auf. Eine fagen- 
hafte Geitalt trat auf Die GSuuicge 
'und hielt die Hand über die Augen. 
„Sroßvater!” fchrie ih. Und be: 
‚raufcht von der Fülle meiner Zärt: 
lichteit und dem warmen Wohltlang 
‚meineg YAufrufs jtürgte ich auf ihn zu. 

Großvater Rathanael nahm ferne 
Pfeife aud dem Ylund, gıng zimei 
Siritte näher, befahb mich von oben 
‚bis unten, ging’ langjam im Kreiſe 
um mic, herum und plate mit einem 
titanenhaften Serächter lo, 

„Ho-ho — ho ho ho!“ echote es 
mächtig aus dem Wald. 

| „Sroßbater . . .“ jtammelte ich; 
| meine Knie fchwantten, und ich iehiite 
mich zur Vorficht an den Birnbaum 
‚vor der Tür. 

' Der Wie fam nun ganz nahe her: 
an, hob den Baujch meines Uliters in 
die Höhe, befünite mit zıtternber 
Hand die teliergroßen Knopje, und 
riß mir die Pfeife aus dem Mund, 
um fie fopfjgütteind gegen feinen 
eigenen Schmeiztieg.! zu halten. Beim 
Anblit des Bor plug er die Hunde 
überm Kopf zwammen.. Dann 
pflanzte er jich breitfpurig vor mir 
auf und ftieß, immer wieber von 
Lachſchauern geſchüttelt, keuchend her— 
vor: „Nee — nee — ſu e Hans— 
Hanswurſcht!“ 

Ich rutſchte jäh 
Birnbaums nieder. 
Der Mond kam hinter den Bäu— 
men heroor. 
ein herber Duft. 
perte mtitieidig an 
Da fagte ich mit einem rätfeiharten 
Ausdrud: „Sekt bin alfo dakeım:“ 

„Bih nor nei!” 
'Narhanael, „do fa’ft glei’ Koffee to- 
chen!“ \ 

Zum Ubendmahl tranten wir den 
Kaffee, den ich nach Großvaters An— 
weiſung aus einundzwanzig Bohnen 
gekochte hatte; mehr erlaubt er nicht, 
weil er es ſeit ſechzig Jahren ſo ge— 
wehnt war. Dazu gab es Schwarz— 
brot und Kartofſeln. 
Butter fragle, tippte der Alte an ſeine 
Stirn und ſchnauſte auſgebracht. 


am be un Des 


| 


| ih mußte erzählen, wo ich fo lange | 


eitectt harte, ’ 

„sn Berlin und München! Und 

‚in Barid und Jtalien auch.“ 

| Bon was ich da gelebt hätte. 

| sch hätte fo Saden hineingefchrie- 

ben — in die Zeitungen und fo. 
Großvater Nathanael fehüttelte 

ımißbilligend den Scpf. „En Dred,“ 

| fagte er. „Schwindel is 


' 


'g 


‚ Tenn’ ich fcho’!“ 
ih erfuchte ihn, fich zu mäßigen, 
cher da bieb er auf den Tifh und 
bot mir Obrfeigen an. - Wiberrede 
dulde er nicht — am menin'ten von 
einem hergelaufenen Burſchen. 


‚ih draußen ausgefreſſen hätte, 


1 
(x 
4 


rang zu treiben, 
| 


l 


ich !einlaut, „auf Ehre!“ 


vi? Hard and Ohr. 
Ich ſchwieg reſpektvoll. 
Nach dem Eſſen wies er mir mein 


| 


‚mir nach, pünttlih sm vier Staffee 
zu Tcchen und- legte ich felhit in ber 
Stube ins Bett, 

Das Heu duftete beraug@end. Der 
| Duft erinnerte 
Vurgunder, der Burgunder un Lucıe, 
Qucie an Berlin, und Berlin air Die 
| widerftreitenden Gefühlen fah ich bis 


lange nad Mitternacht durch die Bo- | Hann bied er die Guldenftüde mie 


ı tenlufe auf die Wiefe hinaus, 
Der Vollmond leuchtete fo ftark. 


| 5 war, als ob ber alte Birnbaum tig, ala er mir den le 


'nidte. Mit einem fchmeren Seufzer 
;milblte ich mich tief ing Heu. 
Um Morgen 


;bater Nathanael mit gewaltigen Flüs |erte, gerade nicht mehr im Haufe zu 
: hen; ich hatte natürlich die Zeit ver= | haben. Ach war nadhjfichtiq und rech- Feine au 
Ihlafen. Als ich frifh und auäger |nete den Irrtum feiner 


ruht herunter fam, dachte ih: Er hat 


|fich geftern mit Wbficht verftellt und | gang zugute. Gegen Mittag machte 
‚ben Bauern ein bichen zu jtarf marz | ich mich reifefertig. 


firt. Weber den Gefundheit3zujtand 
bed Greijes konnte ich nad 


Ifreifich Sehr beruhigt fein MW 


Au kommen. 
"Alte einen Haufen 


den Mittag Kartoffeln zu , kochen. 
"Dann nahm er jeine Rodehade auf 
‚ven Budel und ging in den Wald. 


| 


legte mich mit meiner Pfeife unter 
‚ben Birnbaum ins Gras. 

; Als ich gerade in fanften Träumen 
dabei war, die trüben Bilder einer 
untergegangenen Kultur mit den er- 
ften jehnfüchtigen Erinnerungen. zu 


bergolden, fam ein Bauer aus ber | 


Richtung von St. Hubert auf das 


Haus zu. Er fah mich mil dem Bor | 


‚liegen, nahm die Pfeife aus dem 
Mund und frähte: „He, he, he.“ 

m Näherlommen fragte 
„Sein Sie der neie Knecht 
tbauer?f 

& fah ihn betroffen an, „Wiefot“ 

t Bauer gab mir gern Befcheid. 

a aha at — * N — * nRe 

or nie arbert, 9 


| 
| 


| 


N 
— 


Nur . 


ſchen Schindelvach lag breit und be= | 


| 


Aus den Gräjern ſtieg 


a N i u u : ——— a : 
Der Bor fhnup= er fu e dumm’s Luder a’funn hot wird in der Technif und Induſtrie 
meinen Beinen. | __ 


jagte Großvater | 


Als ic nad) | 


— nemauft | 
ihufcht Ha’'n, Du Saderlott — des! 


Was ſchel is ni ſu ganz aus d'r Art ge— 
ſei ſchlahn!“ 

ibm Wurſcht — ich möge ihm aber | 

zur gleich ſagen, ob ich die Abſicht vater,“ ſagte ich mit einem energi— 

yätte, hier zu arbeiten und keine „ir- ſchen Anlauf, „ich bin nicht halb ſo 


‚Das will ih, Großvater,“ jagte| 


| „Uff mo3?“ fchnaugte er und hielt beirren: „Ich bin ein fauler Knecht, 


fehen. - Denn der Drang, zut Natur, „ager uf dem Heuboden an, befahl | und ‘hr feid mich los!“ 


mich an den alten | nen. 


weckte mich Groß: | 


allem | mich ein ganzes Stüd dur den 
a5 | Mald. 
‚mochte ihn aber bloß dveranlaßt has |ik mdie Hand: „Lebt wohl, Grof- 
ben, mich fo bereitwillig bei jich aufz |nater!” 

zunehmen? Ich befchloß, dem inte- | 
teffanten Phänomen auf den Grund |fah ihm lächelnd ins Geſicht. Groß— 


Nach dem Kaffee wies mir der die Finger. 
Scheitholz zum blei'm,“ fagte er, 
Zerkleinern an und befahl mir, auf und ging langſam zurück. 


Großvaters Späße fingen an, be: | 
dentlich zu werben, und ich beichlof, | 
'e8 darauf anlommen zu laffen. Sch | 


er: und Sanerftotf, zerlegt 
bei’r ı beiden Safe durch gewaltigen Trud 


t, | dern in 


— 
pezialitãt 


Männer 


"Xarstet nicht, Bid Ihr beitfönegin jeld, Mertet m iö S Ben i 
aſwi jeid, Wartet micht, bis Ihr pelähme fetb. —9 eb - 


Tie beite Vchenpiung IR ed, die hr wünfdt, 


‚sSsoOs“ für Mint 914“ 


£ Stranfheiten * 
tof. Ehrlihs deutfhes Heilmittel Nesiaivarfen (aber * tft die aneriennie Mes 


bandluna für BYınttrantheitem, 
Baricoces 
Spmpytome: Scerz und Wein in der Peitticnnenenb ober im Arena. 
Schwäne, Berlaft an Lehendtreft, Mangei au Gueraie Ad lann — 
gen verbfirgen don mielner vedmöseruen methode, obrie Euch Yon — 
Anſtecken de Krankheiten 


Im Fall von anftedenden Kranfheiten wird metren Patienten in kürgerer 
bolfen, al® durch irgend eine andere Methode. Ich mende nicht hei“ an 


(hädlige Einfprigungen an, die eroben Chad m ‘ 
Könels I 8 großen Cdaden antiäten, Meine Methode bringe 


Nieren, Blafen und proftatiihe Kranfheiten beffern aueh 
Durch) meine Behazdlung TORE 2 
rvoiitat. 


Semmuncsen, Ferrnaetungen, Schmerzen im Kreis, e 
Harnfäure fins Shmprome, bie Apr ist vernachlöffigen Ye — — 
Bei dielen Krontteinen lönnen mehr Anmplitationen fir Guch entiteden als Dei : 
irgend einem anderen eriraniten Körverteil, Tnh meine Unterfudung bermitiellt 
Durhieuhtung der Vlafe werde ih mir geran über die Kranfheit ar ey milro, 
Hopifche Unterfuchungen und UrtmMnaldfe erlange ich dovnelte Sikorheit Aber ben : 
ftand der Nieren, twoduch id eine Grundlage für wilfenfbeftlide Behandlung — 


Männer, nicht krank, a5er kaum arheilsfinig sr nee unsre Im eaminden 


Kraft, Lebenssnmergie, Siärfe 
find, we3 Ahr brandt, Kainme zu einem Inndiaen Doktor, 
Meß vernfliätet Euch nicht daaın. End bebandein an Inffen. Sprecht vor 


und 
eute eine freundihaitlige Unterhaltung, wenn Ihre nicht ganz aefund feid. @ta 


ee 
erden, ante Gefindyeit bedeutet Erfolg und Süd. LilicoEtunden: 9 Borm, Bis 8 


Abends, an Eonntgen und Belttagen 10 Norm, bi3 2 Nach, 


DR. WHITNEY 


505 Sttd State Str. Spezialist, Ecke Congress Ste. 
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he be he — unn nu leiht der ſchon vielfach verwandt, hauptjäd- 
‚faule Sterle uff’n Bauche und bläft | lich zum Zchmelzen von Metallen. 
| in d’n Himmel!“ Ter Eauerftotf, den wir aus der 
Das Geficht des Bauern firahlte ; Yuft einatmen nrüffen, in der. er zu 
in fauterer Freude über den offenba=! 21 Prozent enthalten ift, bat be 
ten Reinfall meines Großvaters. kanntlich die Eigenſchaft, daß er 
| Mir mar die Pfeife ausgeaangen. | zwar jelbit nicht bremmt, aber. jede 
„U fo—9," fagte ich leife, und im | Verbrennung lebhaft fördert und 
'felben Augenbiit ermachte in mit] unterhält. Die Verbrennung ift ja 
zum eriienmal das Gefühl wirklicher ! weiter nichts als eine Verbindung 
‚innerer Verwanbtichaft mit meiner | mit Saueritoff. In reinem Sauer- 
Rafje. Zch beigloß, Großvater mit | stoff iit maturgenäh die Verbren— 
gleicher Münze heimzuzahlen. nung am intenfivften, was durd) : 
Ich pfiff dem Hund und ging in | pielfache Schulerperimente überall 
den Wald, um den Alten zu ſuchen. hekannt ift. Salten wir ein glim⸗ 
Als er mich kommen jah, warf er | mendes Holzſtückchen in Sauerſtoff, 
‚die Hade hin und fiierte mich.wie eine | 55 Hamımt es fofort hell auf; eine 
Erfgeinung an. glühend gemachte Uhrfeder aus 
„ SG pflanzte mich vor ihm auf und Stahl verbrennt unter prächtige 
ſagte lächelnd: „Alle Achtung, Groß— Techterſcheinung in reinem Sauer-. 
vater F Ihr ſeid nicht Tchlecht ges | ort. Diele Eigenichaft des Saner- 
riffen! an u I Nteifes bat man neuerdings bemukt 
„DD —,. fehrie er verbugt und eit! um ohne jede Maichinenarbeit Die 


a — * - ale N L 
—5* geſchmeichelt, „hö was zall, beſonders Eiſen, zu durchboh⸗ 
2; 
ren. 


„I muß mit Eud) reden, Groß | nu: Verfahren ift jehr einfach 
FINDER: SG hab gebört, Ihr wollt! Gin Arkeiter, der natürli zum 
2. ala Knecht. Was zahlt Ahr für | Schub. aenen Teuer und — 
| Lohn?“ 1 ER: RER TR - 

— — nr einem vollſtändigen Asbeſtanzug 
eo —* —— — Ser | beffeidet it, richtet eine Tange eijerne 

: rn Röhre auf die Stelle des Eifen- 
ſtückes en der 63 durchhohrt werben 
ifoll. Die Röhre trägt im Imnern 
Inod) eine zweite Nähte, diefe fteht 
mit einer Saueritoff-Flafhe in 
|dumm, wie ich ausfehe!“ Rerbindiina. mährend die Aufere 
| Er fah mid an die Gasleitung anaeihloffen if. 

€ ih zrbeifelnd an und! Sont Cifenftict a 
INpudte aus. Aber ich ließ mich nicht | en — — 
Durch die Stichflamme wird bald 
|die Anfatitelle am Eiſen glühend. 
mir hundert Srunen für die Reife, | Tamm tritt ne fu ——— 
der Sauerſtoe De 
| Stelle, die Nerbrennung wird To- 
| fort eine äufkerft Iebhafte, \ Yinter 
| armaltinem Funkenſprühen ver— 
brennt das Eiien an diefer Stelle, 
I 


der Arbeiter ſchiebt das Rohr im— 
mer nach, und auf dieſe Weiſe durch 
bohrt er in kurzer Zeit einen dicken 
Eiſenblock. 


| Diefe Durchbohrung iſt ſehr ein⸗ 
Hammerſchläge auf die Tifchplatte. | fach umd erfordert bedeutend meni- 
„Da — du Deif’l,* fchrie er gif-: ger Sräfte ımd Hilfsmittel, als 
ten bingehauen | wenn erit eine Bohrmafchine In Ta-- 
hatte. Itigfeit geiest werden muß, bie Tang- 
„Nur fiebzig?“ fragte er aedehnt. | jom durch das Eifen ein Rech bohrt, 
und es ijt fiher, dab diefed neue 
Bohrverfahren bald in der Tedhnif 
Sgqebreitete Verwendung fin- 
freudigen | den wird. 
| Verwirrung über meinen rafchen Ab— — 
Gedankenſplitter. 


I 


I 
} 
' 
1 
' 


| 


| 
} 
i 
t 
l 


! 


Aber ich lieh nicht loder. „Groß 


j 


I 
! 


| Großvater.“ Er nidte eifrig und ich 


aing nun gleich aufs Ganze: „Gebt 
I Großvater fah mich feindfelig an 
| und ſchwardkte lange. „Verz'ch Gül— 
den,“ ſagte er, „kee Kreizer mehr!“ 

| Wir einigten uns auf achtzig Kro: 
| Daheim gelana es ihm nod, hin- 
| ter meinem Rüden einen Huhbert- 
‚fronenjchein verichwinden zu laffen. 


| 


| 


| 


| Er fragte fich am Kopf und bevau- 


Was wohl tut, iit nicht immer Glüd, 
Und, was dich fehmerzt, nicht immer 
Leid: ® 
Oft denft man einit der Narbe gem, 
Der Rofe nırr mit Bitterfeit, 
— Die Neugierde iit das Intereſſe 
der Tımmmen. 
Wir Einnten oft aus Erfahrung 
| * ſprechen. wenn wir nicht lieber aus 
vater Nathanagel ſchneuzte ſich durch fahrung ſchwiegen. eg 
„Du Deift fat fo! Sprud. 
* machte a Rich leicht wird es dem Unzufried nen 


ſein, 
Daß er einmal ein rechtes Glüd er⸗ 
haſche; 
Denn regnet es vom Himmel einmal 
Mein, — 
ängt er ihn auf in einer Eſſigflaſche 


— — — 


— Erfannt. — Dame: Ya, See 
Doktor, mein Leiden ijt genau das 
- felbe, wie im voriaen Yahre. — Urs: 
Ara Sie ind Seebad gingen! Gnäbige 
Frau haben fich alfo dort gut ame, 
firt! i 
— Unfreimillige Selbftteltil, — 7 
Gaft: Hören Sie mal, Her Dr) 7 
‘hr Bier ift ja heuer noch [leder 
ıl3 im vorigen Jahr! — Mile 
nicht au 


Schlechter? Das ift wohl 
möglich! 5 
| — Spehulativ. — Cie Diem 
und Nälte in lüffinfeiten verman- | ech nehre Mienftmanne 
delt, fanın man flüffigen Sauerftorf,\sring’ ich Binauf_au —538 
der allexrdings nicht in Glas ſon- heimratstochter Wenn ih der 
Stahlflaſchen aufbewahrt ein junger Herr bat es mir 


‚beit ARE | !d, Dab'das & 
Der —— Re 3 


Großvater Nethanael begleitete 


Als er ftehen blieb, gab ich 
| 


„Adjees,“ knurrte er mürriſch. Ich 


Ich ging tüchtig zu. Als ich ſchon 
meitab mar, hörte ich noch einmal 
die Stimme des Alten: „Kumm och 
ni' ſu bahle widder!“ 

Die Sonne ftand jchon hoch am). 
Himmel. In den Wäldern raufchte: 
'e3 verheigung@voll. Der Bor ftürzte 
|brü'fend bergab. Meine Nafenflücel 
ı blähten fich lüftern dem Afphaltdunft | 
der Stabt entgegen. 


— — — — 


„ Ein nenes VBohrverfahren. 


| 


Seit man mit Silfe des eleftri- 
ſchen Stromes große Mengen Waj- 
|fer in ferne Beitandteile, Wafferitoff 
und Ddieje 


| 


— 





Milwaukee Avenue 
At Paulina Str. 


| Zwei EXden | 


Lincoln = Schoot 
and Ashland 


— — — — — 


Hut: 
Garnirung 


Faych Stil ups 
in [hwarz und in 
Farben, — unge 
wöbnlid aute Wer: 
te, im Mihoanfee 
Ude, Yaden, au 


250 


natlicher In Freitag 


"ein unvergleichlicher Verfauf. 


Ein wegen feiner Werte berüh 


mter Verkauf. Verſäumt nicht 


er zu kommen und dieſe en Weste in Augenjchein zu nehmen. 


. Keine Poſt⸗ — oder C. 


— — — 
ne — — 


Slieepers für — | 


Slannelette - Sierpers fir 
haben — Größen 2 bis 6 || tes 


Sahre. mit Fühen 250 


O. 


Ecrn, 
mer 
ı fer 


Echtes O. M. 
Hulelgarn, 


näuel für.. 


Beſtellun 


N.T . Zwien 


T. merce riſir⸗ 
in weiß oder 


alle Rum— 250 


Türtiihe Gait - 
aus 
mit fanch Etreiten, 
die rogul. 15c Sorte, 
ni für 


ſpeziell 


iund Srop⸗Sitz, ſcön 

; geitecitt, zu 

’ Kappen für — 
——— Mutzen für Knaben, 
FJ rllanten⸗Seconds grobe 
nöwagl von Yar- IC mitt ‚dir 


Er und „gorme N —- tür 
zielt Breitag au. 


beit, 
— —— — — = - ni 


Leibchen für — 
Feine nerigpte Leibhen für 
Sabies * au te weit 


Efpeztell für Ddicten 250 


er ⸗ Ferfauf 
— — — — 
| 
I 
| 


fe iner 


Geitridte Waiits 
Geſtridte Waiſts für Lin⸗ 
der, Größen 2 bis 12 Jabre-— |} 


fpegiell für Dieier "de, 
Il 


Breitag®- ruf f- 


| 
| 
| 
| 


h zwei für Bir, 


— — 


@trumpfbalter für Männer, 
‚An allen Farben, io gut mie 


bie beiten auf dem 

Marlt —- fpegiell - ‚29€ 
zwoi Paar u... 
"Seidene Männer Ties 
Seidene Fourin⸗ dand Ties 
ee Männer, offenes Cr 
n 


prachtbollen Mu 
ſpeziell Frei Be 
Männer-Dandiäinhe 
 - &chwere Ganvas Dänner 
bandſchuhe, äußerſt und w⸗ ichem, 
dauerhaft; ſpeziell f 


ar en Kreltag 
aar für.. 


ifd, 


Echte 


Mart 
stern, 
tag zu 


ud 


25c 


—— Strümpfe 


Schwarze Caſhmere gemiſchte 
nabtlofe Damenitrümpfe, dep: 
pelie Ferfe u. Zel 
fpeaicell anı Btelie 

BE n... 


45 bei 
Zorti 


et 
12 fin 


PMänner-S Strümpfe 


Schwere wollt. Män 
nerftrümpfe, Dovvelte Rec 
Beben, blau u, arau 
gemtiat, affortirte 

proben, ſpes. —— 


Be 


Kinder-< Strü mpfe 


Schwere fliehoerütt, nahttoie 
and geben, © dopp. Ferie 
und Beben, Größen 
6 bid 814; fve 1250 
Freitag, Baar. en 


Inn 


Mitts für ‚ inber 

. - sflene doppelte Mitis 

fauch Golfhandſchube 
der große Auswahl 


bon Barden u. Gri 250 


Ben, per., Raar 


Deric Acid, pulveriſitt oder virtks 
in Kriftallform 6 > die 19 
Pfund⸗ Packet — — üde 
Syrup of Figs 
vornd, 50c Größ 
Electrie Liniment — 
2dc Größe, 2 für. 
Garfields Kopfweh— 2 
Dc 250 
— vVlaſters 
26: Gröhe, 2 fit... ZOIC 
„ Sarosiaren Betrotatus m 
die real. 
drei für 


dal dei 


tina 6 


Dr au, 
ziel für 


tanz 


und 
für sin 


* a 
tr aulei 


ve 


Niedrige Schuhe 


Niedrige D Dameniaubr, win 
alle Größen, 
aana aus Leder, alle 

» Raffons, im Milmw. 
.Mpe, Lader, Baaı 


25e 


Friſch geröſteter Golden 


Kaffee — 
ge röſtet er 


Gehacktes Fleiſch 
Friſch gehacktes 
4 2 Rhımd für 


rl eiſch 


250 
hafte 


Porf and Beaus — 3 
JAusgewähltes Pork und 
Beans in Sauce, 25 
I Büchfen für... „IL 

Split Bra3 — Fancy 
gelbe Split Erbſen; pe}. 
2 Pfund für | 
nut ; R mir 


offer rt 


IN a rke 


Hoͤnig, 


hackene 


— ⸗— 


— 7 


Longcloth 36 Zoll breit — 
w RR "Sorte ep} 


Sateen- F Futter 


Mercerifirted Sateen-utter, 
ftarf galänze ze 
in Re 


T rei Sniting 


Keider-Zuiting, nrone 
| iz — fanc v. E becks 


Yard 


Bonarr 


zoll breit, ae 


ar tiger Fin in 
len Farbe n, Yard 

Aiffenbesäne 

Kifiendezäge, 


tm gemacht, 


4. bee 30 25 


— 


Weihe — — Damen— 
Taſchentü 


N, fpeateil 
C tags Re 


Tafhentücer 


Beine ru zu 


ſtickt ſo la nac fie 
borbalt c 


für. 


Chiffon — 


Anderthalb Yards lang, 
rofa 
dieien Sr 
Verlauf au 


Seide Band 


Reinſeidenes 


Teile Bedarf 


Olive Tollette⸗ 
Sröhe 95 
Stüde für... c 
som >5 — 7 
art vi ifetie- 

‚u. 2IC he Ic 
ap Roſe Geſichts “925 
puber, Sc Größe, zu. OU 


Bat debürften, ante TDualitct 


er, , 


Schuhe für Damen 


Dame nid une, nicht alle Giro 
le be ini ben, U 


elle 
Deitert 

Tadete für.. 
Honig 


Nar Fir 
Crackers 


R 
Vackete 


Türtiſche Bade⸗H 
aus 
acmadt, 


Fi 
ertra arof, 


mit rofa oder —— 


Borte, Stüd an. 


Finiſb, nur 


— 290 


36 Boll breit, fhiwer 
Faden, aanze Stüde, 
die 17c Corte 

2 Vards für 


—— 


Ans 
HC 3 rei Flouncing. 

sit, vailen patterns für A 
: wer 1 derlleider, A 350 
Br fpeaiell, Vard. 


a a 


Raiel- Demait 


Mercer, Tafeldamaſt, 
Auswahl von 
ſehr glänzender 
ganze 
»ard zu 


— 
Blume nmuster 


2 De 


Stücke, 


aub „Bad 
ipeziell für 
sreitaas 

Auswabl 


Strap” 
diefen 
——— 


2ti 
ziu 


Bereit 


Fußbsden- und 
Firniß 
an einen Kunden, 
ſpeziell am Freit "ad, 
pi ntbüchfe zu. 


Soiſette Pongee, 31 


—— inte 


al 250 


Eine Partie afſort 
der, etı ıwerabmt, „e 
Rabmens 83x10 
ſpeaiell für die fe n 
Freitag, <tüd 


aus feinem, 


Ceinenfinifbed Mus 


Speziell: 500 Gla 
Sar und 2 — 
"au! abet, an IL 
Kur Mac Wert, 


wert 


für dieſen "25c 


Tauf 


icher, eine Smokere 


gu 


lange Eis 
Ai u iht 


—J—— 


Carmen Seide Han 
alien Karder \ - Se 
das Stück; 
anı Fre ta 
acht fiir 


in 
oder blau ipe 


Tupcwrite Us 
tod > zweite 

x11, 2 Bid. für, 
" Gotoniat Linen Yo; 
ern, 50 Tonen u. 
Kounverte, 


Moire Band, 
Farben 


„Slip-⸗on“ 
Slip-on Schlei 
ſeidene Haarnetze 
das Stück 
vier für 


Gas Mantl 


cite, 


GasMantles, 
res doppeltes Gen— 
höchſte Qualität. 
alle Standard G 
net, amt Freitag 
zwei Stück zu 


20 lort 
april 


25C 


8, Graves Zahnvul 


rise Kto Tamın 
aufge ſie ſind bandge 
aben bezogene 


Die Wade 


Rio K affee, 


Turken Marke friſch 
Pfund-Packet 


Wſel nud 


Kaſper's 
Kaffee, das 
Tas Mehl — Uncle 
Brannfuchen- 


250 > Si ad 
Manhattan 
reiner geſiebter 


Mehl. 

Seife 
woiße Leinen 
Country Seife 
"6 Srüde für 

Pulver 
Scouri ig Pulver 
ziell 7 Büchſen 
für nur 


Friſch ge— 
Crackers 


250 


Soda 


für 


Eheſcheidnung. 


mBerm. Heyermaus ir. 

Ein Uhr! Von neuem ſchob ſie die 
Borhänge zurück und verſuchte durch 
de angelaufenen Fenſterſcheiben bin 
arszuſehen. Aber es war ein dunkler 
Abend, und die Laterne ſtand 
weit ab vom Hauſe. Kaum, daß ſie 
die ſchwarze Häuſer-Silhouette an 
der gegenüberliegenden Seite ſah. 
Von den Nachbarn war niemand 
mehr auf. Alle Lichter Thon aus. 

Bei Botter jab man nur nod) ein 
faiocch erleuchtetes Manfardenfen 
ver, da Ichlief wohl das Mädchen. 

Ob ſie wohl zu ʒ Bette ging und das 
— ausmachi⸗ 

Nein, nicht zu Bett! Wenn 
lafen ging, dann nur im Freiden⸗ 
Anmer und bei verſchloſſener Tür. 
Lber oben war es ſo dunkel, und die 

Treppe war ſo dun 

was zugeltoßen wär e? 

Schluchzend rieb fie 


tel. 


den Hauch 


(hie Miems von der Frenfterfcheibe | 


250 martete und wartete. Kein Ges | 


ul unten auf der Straße. Auch 


ie Potter wır e3 dunfel geworden, 


"zends  JiE!. Und die große Angit 


‚nicht meine Schuld 


u h 


fie 
| 


Wenn ihm | | 


sie fich die Augen, preite die Lippen 


ufammen. 

„Guten Ioa, Annie. Es ilt ein ive: 
nis Später geworden — haft du ge- 
weint — Nun, betomme ich Teine 
Antwort? Karl — 
- Karl mollte..“ 

„Du brauchit dient nicht zu ent 
ſchuldigen“, ſagte ſie icharf, ihn ab 
wehrend. 

„Na, na, du' wirſt mir doch deshalb 
fein: Szene maden— Karl wollte... 
Sch frage dich doch nach nicte... 


n 


Gäſte — 


HGandtücher, 
feinem Garn gemacht — 


—— — — 


doppelt gedrehtem Varn 


ann 


—— 
Ungebleichter Bettuchſtoff — 


18 gell breite Swin Stide- 


Sand- — 
Haudtaſchen für Damen — 


hell in Farbe, 


Bilder 
Eombinatien 


ET 
Echte PREIS —— | 


— — 
Bavier, 


Boͤgen, 


50 


Schleier 
250 


25c Inverted G 
ertra ſchwe 


Slippers 


wendet 


250 
fur 250 


*8 


Zu nbhrite 


25 nuts. 2 Dutzend 
c TRENNT. 


gen — 


— Pins 


Hi 
| 
| Sterling Silber Bar Pins, 
| mit brillant aefchliffenren wei 


Bem Stein befebt— 250 


Roſe Gold en 
Tee-Löffe 73 


| _50c Wert, 
Teelöffel, Nickelſilber, alior- 
tirtte VBlumenmuiter > 
von 6, fvesiell für 
diefen Freitags” 
—— zu —* 


250 


andtücher, 


250 


Falz⸗ und Dieifer Büchfen— 
—— Glas, mit Perl— 


mutte Einlage — 250 


ſpezie um Froeitag, 


— au 
Halsbänder 
Geichtiffene Jet Bead Hals» 
fetten — 27 30ll lang -— ab: 


geſtufte ovale Beads, 25c I 


_ I am Freitag 


er runder 


"De | 


ng 


ffend für 


— * onen 


Trend Gonen, 1 Bolt breit, 
oder Mardbou Belaß, in 


ſchwarz, braun und 250 


wein, befte 39 Zor 
Dates 


ic, Ipca., Dard 
Chotolade 
ſehr de— 


250 


Bürfen; 


290 an 


h J 


Oolzwert⸗ Mit allerbeſter 
1Gall. bezogene Datteln 
Iifat, die rveauläre ı 
7 her Corte; ſpesiell, 
Bun id 


—— 


Sanitüre Teigwalzen, Opal 
Glas, drehbarer Griff, regu 


lär zu 350 dverlauft, 25C 


fpeziell am Freitag 
ft Befen 


BU sono nn nn nn 000» 
— mit 


irter Bil 
sröße des 


IC 


Whisk 

Mititarm Handbeſen 
—— Oberteil, oridirt 
aulörer Brei 


3 506, 
Freitag zu au 25€ | 


—— — ray 


Krumen Tran und Scraper, 
aus Bapicr Mache nen cht, 
tegul, Breis 59 
fpeziell am Freitag 
N 


v Tabat- 
te Shog 


250 


au 


tlaac 


25c 


se 


rnetze, in 
aular dc 


DfenGlay 


—— Clan, reparirt ur 
Ofen-Lining wie neu, ſpeziell 


für diefe Freitag 25€ 


Serlanf 6 Pand 
Kader JJ 

u, Gonts — 

weißes — a 


Goats oder Glaris D. 
MR. X 
250 weiß 


Faden, beiter 6Cord, 
r on 


od ſchwarz, alle Rumm., 


c Sorie 8 Zpulen, 256 
ih era ie. c 
 Gülenanre, te 

Hängende Familienwaagen 
nit Schale, wiegt bis I5C 


Sc Pd., 1 au 1 tımDd, 


ei rn ei Set, enthält —1 
greß s Meſſer, 1 Beil,1 


in nd I Nombina I5e 


ti on Schälmelic 
Nombination Ynto — — 


au⸗e mt 
——ã 250 


mat, \ | 
& sementiaie 7 

250 

25€ 


er oder 
10C 


cs > 
S 


as. Go. Alle. 


che, 
par au 
asoren 


zwer ir 
250 Cifi; letter 
Ball, ven, © 


—— 


Schuhe für Babies 


Baby-Schuhe mit Lederſoh— 
len, ſie ſind aus Kid Leder 


nt mact, im Weil 25 
IC 


wauke«. be. Yaden, 


250e 


Snider's 


Slippers, 
ud 


‚250 


2 rg für 


Zuppe 
oder Sampbell’s 
ten Suppe 
Richten fir 


Toma 


250 


Weißbrot Selbſtge 


btes Weißbrot ve 


5 Laibe für 3 
— 7 


Tor ahnouts In 
uiſeren eigenen Ofen ge 
back. D J 


Nerry’3 


Nr 
zielt 
mut 


De 


ſpe Badpulver SD: 


aber fühlte jih ſchuldig 

nach. 
— 

da —“ 
„Dann biſt du da' hängen geblieben 


und ließ nicht 


war bei Karl und 


es iſt wirklich und haſt einfach nicht mehr an mich 


gedacht.“ 

„Das habe 
und Guſtav — 
All ihre mühſam zurückgehaltene 
Erbitterung brach plötzlich los, als 
“fie diefe Namen börte. 

„Sp, war Guftav aub da? 


ih wohl, aber Karl 


Da2 


Du mollteit um balb elf zu Haufe | haste ih mir Schon. Mllo war das 


jein, du fommft um eins, das iit ein, 


‚Beweis, dak ich Dich jebt jchon fana 
63 ift eine Gemeinbeit, mich | 


weile. 
hier ſo lange warten zu laſſen.“ 
„Aber Annie.“ 
„Kit mich nicht, du riechit nach | 
Mein.“ 
„Ach was, Unfinn, laß mich nur, 
bitl⸗ mal ausſprechen.“ 
„Rein, ich; gebe zu Bett.“ 


ı erklären.” 
zimmer.” 


nicht folhe Dummpbeiten machen.“ 
„Seh du nur'ruhig wieder fort.“ 


| „Schön, dann werde ich’? dir oben 
„Ich danke, ich ſchlafe im Fremden-a 


„ber ich bitte dich, dur iwirit doch zog die € 


Kleeblatt ja qlüdlich wieder beiiam» 
nen. Aber ich fage dir, daft du da3 
nicht zum zweiten Male machen 
wirſt, ich habe die Sache jegt nachge- 
rade did und ſatt. Vorgeſtern Abend 
biſt du um halb zwölf angekommen, 
das merk ich mir alıe3 ganz genau, | 

wenn ich auch meinen Mund halte. 

Aber heute Nacht iſt es mir wirklich 
zu arg geworden. Halb zwei! und 
das ein junger Mann, der kaum drei 
Wochen verheiratet iſt! Aber es iſt 

aus, ſage ich dir, es iſt aus!“ 

Er verſuchte ſie lachend zu tröſten, 
Sache ins Lächerliche. 
Aber ich bitte dich, Annie, 
hbör doch auf mit deiner Gardinen— 


1 


A mal, 


brecher, 
willſt, aber bitte, mach nur auf.“ 


250 ' | 


A rufen.“ 


auf. 


wenn du wiſſen wiliſt, was ich 
aus meiner Ehe mache nicht ſo diel.“ 

Zur Bekräftigung ſchlug ſie ein 
Schnippchen in der Luft. 

Er lachte darüber. 

„Komm, wir wollen zu Bett geben, 
Kindchen, wir ſind doch verheiratet, 
ich betrüge dich ja nicht.“ 

Sie war auf die Kommode zuge— 
gangen, in der ſie Andenken und al— 
lerlei Kleinigkeiten verwahrte, und 
ſuchte etwas. 

„Was ſuchſt du eigentlich? Komm, 

geh mit!“ 

| Sie hielt den Ehefontralt in ber 
Hand und zerriß ihm mütend in 
fleine eben. 

„So, das iſt unſer Trauſchein, und 
‚jept ift’3 aus, ich habe da3 Ding zer: | 
!riffen und bin dich alfo jeht los.“ | 
\ „Ach, du Gänächen,“ Tpottete er, | 
|;tvenn da8 fo leicht wäre, dann würde 
‚faum eine Che Tänger-ald zimei ”| 
: chen dauern.” 


| Meinend warf fie die Stüde auf 


‚den Boden, lief die Treppe hinauf, | 
'am Schlafzimmer vorbei, in das 
‚Fremdenzimmer, das fie abſchloß. 


Und weinend warf ſie ſich auf die 


tühle Bettdecke. 
Er klopfte an. 
nicht. Er klopfte ungeduldiger. Wie⸗ 
der keine Antwort. Dann ging er be— 
leidigt ins Schkafzimmer nebenan, 
und ſie hörte, wie er ſich entkleidete, 
ſeine Uhr aufzog und ins Bett ſtieg. 


Sie antwortete |, 
| 
| 
| 


a Sie blieb in ihren Kleidern eben. 


‘auf det Bettdede liegen, ganz leife 
J ſchluchzend, bis fie endlich einfchlief. | 
| Um fünf Uhr war er fchon auf, | 
unglüdlich über das, was geichehen | 
'mwar. Ste hatte recht, Karl und 
Buftad waren — — — Uber das 
lange Hin» und Herreden half ja 
doch nichts mehr. Sn ein paar Stun- 
den würde da3 Mädchen aufftehen, 
und um adht Uhr würde fie 
meden. Unrubiq flopfte er an, eins 
zweimal. 

„Uc) bitte, Annie, mad doch auf, | 
‚ich habe unrecht, bitte, bitte!” Sie, | 
aus dem Schlaf gefchredt, BORN 
ſich ganz rubig. 


= „Annie, Annie, meine liebe, füße | 
N Annie! &3 tft fo furchtbar kalt hier. 


braußen, ich werde mich ficher erfäl- :} 
ten, fomm, mad doch auf. Was joll 


BR das Mädchen denn von uns denten? . 


Ich werde e3 auch nie mehr tun, nie 
mehr. Ich bin ein Schurke, ein Eins, 
ein Mörder, alles, was bu 


Sie begann etwas wie Mitleid zu 
jur gain aber wenn fie jet nad= | 
gab, dann war für immer alles ver- | 
borben, und e3 war ja aud nicht 
mehr qut zu machen, der Traufchein | 
mar zerrilfen und damit alles auß. | 

„Annie, mein Engel — fo fage mir | 
doch wenigſtens, ob du ſchläfſt.“ 

Keine Antwort. 

„Annie, wenn du mir keine Ant- 
wort gibſt, werde ich das Mädchen | 

„Seh du nur wieder zu Bett.“ | 

„Nein, ich bleibe hier vor deiner 
Tür „fiben. 5 | 

„Mir auch rei.“ | 

„Aber ich bitte dich, ſei doch nicht 
ſo eigenſinnig, ich habe mich eben von 
den beiden überreden laſſen, aber ich 
werd's auch wirtlich nie mehr tun, 
ich leiſte einen feierlichen Eid hier vor 


Ri ‚beiner Tür.“ 


Sie lachte leife. Er war immer io 
‚tomifch und verftand e& fo gut, ſich 
einzuſchmeicheln. 

„Nein, ich werde mich nie mehr BEN, 
dir berjöhnen.' 

„Dann bleibe ich eben hier vor dei= 
ner Tür figen.” / | 

Dben hörte man Schritte. Das 
en fchien aufgeftanden zu fein, 

- das märe mas Schönes, wenn die 
'ihn hier fände. 


„Uber ich bitte Dich, aeh doch wwie- 
der zu Bett, was foll das Mädchen! 
von ung benfen“, begann fie wieber. | 
„Mir aanz aleich.“ | 
„Du erreoft ja unnüßes Auflehen.“ | 
af mir auch ganz gleich, ich Tige 
hier gut. Ader wenn ich mich erfälte, 
haft pu’s auf dem Gemiffen.“ | 
„sch bleite doch nicht bei dir.“ | 
„Wie du millft, jegt mad; die Tür 
Zögernd tat fie e8, meil fie das 
Mädchen fürchtete, und faum eine, 
Viertelftunde fpäter waren fie ber- 
j föhmt und er erklärte ihr ausführlich, 
merum er fo Spät nach Haufe gefom- 
men fei. Und fie glaubte ihm alle, 
| seine Lügen, weil fie ıdn To lieb hatte, | 
‚je furchtbar lieb und ihn doch nicht, 
würde verlaſſen können. 
Sie hörten, wie das Mädchen nach 
unten ging. | 
Und da fuhr fie plößlich entießt | 
auf. | 
„Was 


Du 


it los? Was toillit du‘ 
tun? 

Aber fie war Die Treppe fon 
halb hinunter, ein paar Stufen zus: 
aleih nehmend. Nm Wohnzimmer 
hatte da3 Mädden die Vorhänge 
ihon zurüdgezogen. „Sind Sie 
jeßt fchon auf, gnädige Frau,“ | 

68 mar eine jeltiame Begegnung. | 
Sehe Uhr früh, und Die Gnäbige 
ichen fir und fertig! | 

„Holen Sie mir mal valh eim 
Slas Waffer-aus der Küche, Dor: | 
en!“ | 

Und während das Mädchen fort: 
var, bückte ſie ſich raſch und ſam— 
melte in aller Eile die Stücke des 

Trauſcheins auf, froßy dap .. 
‚fie nicht hatte liegen jehen. 

Als fie gefrühftüct hatte, ließ fie. 
ſich Stärke kochen, und dann war fie. 
eine halbe Stunde damit beſchäftigt, | 
die Stücke, ſo gut es gehen wollte, 
auf einen großen Bogen Papier zu 
lleben. Es ſah aus, als habe eine 
große: Spinne ihre Gewebe über den 


| : Kontraft gefponnen, 


mir 


ihn | 


Reiter bon reinjeid. Age 
eblümten, Satin, Tafs 
eta, Satin geitr. und 
Moire Bändern, in 
weiß, roſa, blau, 
rot us farbig, 
bis 543° Boll 
breit, 2 


Wanten 
Brooks jeid. Hü- 
tot., 9b. Ftel⸗Garn, Knäuel, 
15e Ilgc; Sinder-Garter3 

- 10€ Sorte, Baar, 3%%c; 
Elaſtie Garter Reſter — 


Längen bis 1 HYard, 
die Länge zu 23C 


MP STATE MADISON a DEARBORN STS, 


Winler Aileer 


— 
N 4 r 


© 


8 


y BT: 


—8* —* 
U , 
AN Tec ar Serra ah { \ 
——— 


Fi 


36-3Öll. Drei u. Wrupper- 
Bercale, mittlere u. helle 
Farben, Yard, 15166; 
Unter⸗ 
niſts 


72 bei 90zöll. gebl. 
Vettlafen, franz. 
Saum in der 
Mitte, Söc 
Geftridte Un— Sual., zu 
terwaiſts für Kna⸗ 65 
ben und Mädchen — c 
extra ſchwer für kalte ð 
Tage, gute Kn öpfe, dauer⸗ 
hafte Knopflöcher — 
p e N 


Größen 2-12 Jahre, 


Mit der Anfunft der eriten Wintertage und notwendigerweije dem jchweren 


Goat jteigt die Nachfrage nach Ein« 


Stüd Kleidern für ſolche aus 


Winteritoffen, fire den praftiichen Gebraud). 


Um diefer Racıfrage zu genügen, füherten wir uns das leberjhuß-Sager 
eines dftlihen Kabrifanten, welches etwa 1000 Kleider aus 
GCorduroy umfaßt, zu jolch änferft niedrigen Preifen, wie Jhr fie wäh- 


rend diejer Satjon gewiß nicht wieder finden werdet, 


hübjche braided und gejtidte Modelle, andere mit Novelty Taichen, breiten Gür- 
teln, Kragen and Manfchetten ans fontraftirenden Farben, einfachen und fanch 
Knöpfen, lange waijted Gffefte, bor plaited, ide plaited und geichneiderte Skirts, 
in navy, ſchwarz, grün, brann, Fadet, lohfarbig a. f. iw., Größen für Miffes und 


Damen, diefelben wurden gemacht zum Verkauf für $6.00 und 57.00, zu 


Putzwaaren-Muſter 


Eine Muſterpartie von Putzwaa— 


ren für 


Dame 


— 
IDEE 


n und Nu 


einſchließlich fertigerund ungar— 


nirter Modelle, 
Seiden-Sammet 


feinem 


Lyons und 
und* 


aus 


Velvetta gemacht — 


in ichwar;, % 


Wine und den populären neuen 
Schattirungen — Ihr 


Hite frei garnirt. 


urpie, Braut, rot, 
findet jede 
belichte allen, 
von ben sehr 
stoßen bis Hei 
nen — 


auf ge drehte, 


ktrümpfe 
Wollene Strümdfe 
für Mänuer 
weiche, nabhtloſc 
Qualiltdt tn 
ge e und die geras ‚ Iowars, Cameld 
n Matrofen-Effotlte Ari natürlich, 
die Hüte in dieſer an. blau und 
Partie find aut $2 \ . bie 
wert, die Musiwabl, Qualitäten, 
Freitag zu Vaar zum 


73 vreife von 


abhän⸗ 


170 


November-Verkauf von Kleiderſtoffen 


Reſter und Odds und 
einſchließlich 


2,500 Yard3 
Ends von Stleideritoffen, 
feinen Modair Brilliantines, Roplar 
Elotbs, Shepherd Cheds, Novelth 
Suitings etc, tır einfachen und Fancı 
Geweben, ſchwarz und alle Farben 
in Längen bis 7 Yards 29 
50€ und 60° Werte, die Yard C 
Babrifreiter von 42- bis 54 zB. 
Kleiderſtoffe feine franz. Ser 
ges, Storm Serges, Coating Ser— 
ges, Mohair Sicilians, Panamas 
ctc., in Schwarz und Staplefar 
ben, Längen bis zu 6 Dards, Sc 
und 81.00 Werte 59 
die Yard zu ’ c 
36-3511. reinmwoll. 
Serge, in Naby 
Schwargz, ſpez. 
die Yard 
⸗ 


franz. 
und im 


89c 


Serge, für 


' die 


36-301. reinwoll. Siorm- 


Inur in Schwarz, 
Mard au... 


und Suit 
geitreifte 


Fabrikreſter Kleiderſtoffe 
ings, einſchließlich Hairline 
Granite und Storm Serges, franz. 
Serges ete., in Skirt-⸗, Sxit- umd in 
! Stletderlängen, in Nabublau, Braun ır. 
! jchwarz, diefe Stoffe jind bedeutend 
mehr wert dom Stück, Lange, $1.69, 


' 81.98, 52.29, $2.48 und 93. 39 


| aufivärt3 biz zu 
Fabrikreſter — per Worſted 
Kleiderſtoffe und Suitings, reinw. 
Gabardines, Poplins, franz. Ser— 
ges, Storm Serges ete., inSchwarz 
und einer großen Auswahl populä 
rer Zarben, Längen bis 5 Yards, 


alle mar: i a: 

fire zu Nark reönzirten Preifen 
‚Noveltn Checks u. Plaids 

für Miſſes-Gebrauch— 


die ard zu 16e 


336 2Ie umd.... 


Kleider ete 


500 


Warme Flanellſtoffe u. ſ. w. 


27:3Ölliger geitreifter Onting las ı 


nell, mitteljchtver, helle Far- 123c 
ben, fve3., Freitag, Yard... 

273011. Drei md Kimono-Flannelette, 
eine gute Ausivahl berichied. 
Faflun3 und Yarben, Yard... 


höhl⸗ 
>» Mard 


Flanell, Skirt-Muſter, er 
nefaumte Entiwürfe, i4 u. 
lang - 

zu nur 


5e 


Seide beftidter Greammeißer wollener | 


27581: extra ichwere Tual. Onting 
Flane il kr 


* dunklen und —— 
Farben, die Yard zu . c 


27301. wendbare VBaderoben Flanelle, 


ſchwere Qul., in Indian u. 390 


deren neuen Entwürfen, Yard, 
3,500 Yards Flanell⸗Reſter⸗EShaker, 
Canton, Outing, Flannelettes u. Ve— 
lours, in Längen bis 10 Yards, alle 
markirt zu 


ſtark herabgeſetzten Preiſen. 


Sweater Coats u. ſ. w. 


Männer Sweaters, V— 


2 Tafchen, belle 
ford — 
rirt zu nur 


- jpegiell offe= 


«Hals, 2 
oder dunkle Or- 


92.45 


Geftridte „Hug⸗me⸗tights“ für 
Damen, in grau, weiß und blau, 


mit fanch Borders; 
die Muswahl zu . 


‚$1.15 


Kinder —* Wollege— 


miſcht, in Maroon od. Navy, 
Größen 6 bis 12 


Jahre, Freitag zu 


Jlannelette Dreſſing Sacques 
für Damen, ertra Grö- 


Warme woll Hand⸗ 
ſchube ſKnaben n 
Wkädhen, ſchwere 
Winteriorte, dopp, 
geit, Dandgelent-— 
gr. Sortiment v 
dunllen Farben. 
aa ipc. f. die 


51.94 


A ni a an Ui Hl 


Myaummmil per Ri 


ben Dfferte, 


— 
A B ® 
Bu * 
* 
pi 
—E 


u 
Taſchen⸗ 
tücher 


Lawn 

cher für 
farbige, 
ranten, in 
blau um lio, 
ſchlichtweiß und 
quergeſtreifte Cen 
ters, gewöhnlich 
zu We verlauft, 
Sr itag, das 

end mm 


Ihe 


Tefihentil 
Damen 
gerollte 
vofu 


Kleiderzwecke, 
die Yard zu 


ten, 


Serge und 


Seiden, 


Zoll Breite, Freitag 


ſchweren 


— * 
— 


⸗ 


83. 97 


— ren er< 8 


A > 
Seidenſtoffe-Reſter u. ſ. w. 
Hunderte von Yards zur Answahl in dieſer gro— 
umfaſſend 
Imes, Boplins uiiv,, 
farrirte Plaids 
Kleider, Waiits, 
J Zoll breit, Werte aufwärts bis 
Fmorgen zur Auswahl, 


Taffetas, Satin Meiſa 
einfache und fancy Streifen, 
vorzüglich geeignet für 
Skirts und —— 26 und 36 


eo 


39 


Nard, 3 


Satin Meſſalines, weiß J farbig, alles die 
neneſten Straßen- und Abend— Schattirungen, 
vorzügliche ſchwere enggewebte Qualität, für 


reiche brillante Muſter, 30 


81. 10 


Reiche glänzende Crepe de Chine, doppelte Brei— 
Seidevermiſcht, f. 
Kleider regulär 50e, 


Waiſts und 
Freitag Yard.... 


‚3A 


inter - Anzüge für Knaben u. ſ. w. 


Trenh Modell Rnahbenanzüge, alle 
mit zwei Paar Siniderboder-Hofen, 
Miichungen und einfache Karben, 
in Dunklen ımd mittleren Scat 
ttrungen, Größen 7 bi5 17 Jahre; 
regular 85.50 wert - 
zu nur 
Pin Bad Anzüge für Knaben; 
dunkle und mittlere Schattirun 
nen, ans dauerhaften Stoffen 
grmacht, Größen 7 bis zu 16 
Jahren, wert 533.003 @ N 17 
zu nur äde 
Schwere woll. Mackinaws für Kna 
ben, Shawlkragen, Gürtel rund 
herum oder Gürtel Rücken Faſſons, 
Skate oder Patch Taſchen, 
Plaids in Kombinationen von 
grau, grün, br — ya etc. 
Sröpgen 7 bis 1 4. 27 
aut 95.50 mert, . -S 
Flannelette Knabenbluſen, dunk 
le Schattirungen, nett geſtreifte 
Muſter. auch wer es und Ma— 
dras, Größen 6—15 Jahre — 


Seconds einer gut be— 330 


kannten Sorte, ſpez. 

Knaben Ueberzieher, 
Reſter von Partien 
u. angebrochene Par 
tien, ein gutes Sor 
timent von Größen; 
3 bis 9 früher zu 
55.00 verfauft; ſpe— 
tell zu nur 


93.33 


fA 


Sinaben, 
Modelle, 
ſuchter 
Stoffen, Größen 
bis 18 Jahre, 
zu 58. 50 verkauft 
Freitag zu 


54.97 


in 


Ww 
⁊ 
* 

—92 


Drei Neberzieker f. 
Balmaroon 
ausge 
Selection von 
12 
früber 


'Gorduron Knider 

boder Holen für| 
Knaben, - alle, 
Näabte taped, im 
Drab Schattirim 

gen, Größen 5 b. 
16 gm s1.00 
Merte, 


TTe 


Schwere Mole: 
fin Hofen für 
Männer, Drab 
Farbe, Cuffed 
Bottom. Größ. 
32 bis 42, ſpe⸗ 
ziell für Frei— 
tag zu 


82.43 


Kinder-Schuhe u. 1.10, 


Mädchen: und Kinder-Schuhe, für 
Schul- und Sefellichafts-Gebrauch, 


nemadt von PBatent-Eoltitin 


mit 


Kid und Cloth) Tops, runden Ze 


ben, 
befannter 
Baar, zu 


Geb 
nraft 
58 bei 
aus aezeich, Suali- 
rät in hübſch ge— 
blümten Enwür— 
— — 


leichte Da 
Tiſchtücher, 
74 oll, 


Größen 814 
Wert 


bis 
$2.25, 


% 


$1.27 


Gchäfelte Slippers für Damen, iehr hübiche Kom- 


Ben 48 bis”52, zu, 740 


JDunkle Percale Hausfleider für 
Damen, neite paffende Faſſons, 


reguläre und * $1 45 


Größen, zu nur . 


2sanhlorte, 1.25 
regitlürer Preis 
freitag ſpeziell. mor— 

gen für nur 


Schule 


binationen, Turn over Guffs, Lamm: 
mwolle-Sohlen, Größen 3 bi8 7 — 
regulär 6öc, ipeziell zu 
Shinsla Schud- Politur, reguläre 10c Größe— 
(nur 4 Schachteln an jeden Käufer); Schachtel . 


baffend,febr dau 


— der Dur lelheit. dor der lautloſen „Uber fo laß dir ‚Doch jagen . “predigt, das hat ja Zeit, biß mir zehn | 
erbaft, 


u «5iille ließ ſie noc) bitierlicher fvei:) „Nein, nein, nein,“ jagte ſie heftig. Sabre älter find. Wenn ich bir 209 | 
“sen, biß fie endlich einen Särit! ver⸗ Sie wollte jeizt nichts mehr hören. Er fage, daß Karl und Guftan — 

‚wahr und den Schlüſſel ſich im hatte rothe Augen und roh maß) „Gib bir nur weiter Feine Mühe, 

Sas zen hörte. Haſtig trodaete Aal, Rule, mie war das etelhaft. € * — dir * a Yan und. 


* Wer jein Örundeigentum ver- 
Haufen will, erreicht ſchnell feinen 
Bmed durch eine fleine — im | 
‚de ‚uMbenöpoft, 


de 





